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Veranstaltungsorte der VHS Langenhagen:

-   vhs-Unterrichtsräume im >Bildungszentrum Eichenpark<
Stadtparkallee 31

- vhs-Unterrichtsraum im >Pavillon im Eichenpark<
Stadtparkallee 35

- vhs-Unterrichtsräume im >vhs-Treffpunkt<
Konrad-Adenauer-Straße 17

- Schulzentrum
Konrad-Adenauer-Straße 21-23

- Buchhandlung C. Böhnert
Marktplatz 5

- Brinker Schule/IGS Süd
Angerstraße 12

- daunstärs
Konrad-Adenauer-Straße 17

- Dorfgemeinschaftshaus Schulenburg
Amtsweg 8

- Mehr-Generationen-Haus/Mütterzentrum
Konrad-Adenauer-Straße 17 

- Paracelsus Klinik
Oertzeweg 24

- Rathaus
Marktplatz 1 / Konrad-Adenauer-Straße

- Robert-Koch-Realschule
Rathenaustraße 14

- Tanzstudio Fun & Dance
Am Pferdemarkt 9D

- Wing Tsun-Schule
Walsroder Straße 152
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Liebe Leserin, lieber Leser,

bereits vor zehn Jahren haben wir unser Programm (1/2007) unter das Motto "Europa gelingt gemeinsam" gestellt - seinerzeit vor dem

Hintergrund des deutschen EU-Ratsvorsitzes. Inzwischen haben globale Entwicklungen,wie die europäische und internationale Finanzkrise,

das Erstarken populistischer Strömungen,Anschlagsserien und eine sich verselbstständigende Technisierung zu einer massiven Verunsicherung

in der Bevölkerung geführt, die es mehr denn je erforderlich macht, sich mit den Entwicklungen,denen wir ausgesetzt sind,aktiv auseinander-

zusetzen.Zudem liegen zwei wichtige Wahlen vor uns, für die unsere Demokratie Ihr Votum benötigt - dies alles ist Grund genug,unsere Veran-

staltungen zu besuchen, zu denen wir kompetente Referentinnen und Referenten für Sie eingeladen haben.

Im Vorfeld der Bundestags- und Landtagswahl werden wir am 7.September mit den Landtagsabgeordneten Marco Brunotte und Rainer 

Fredermann über "Neue Impulse für Europa" diskutieren und dies ebenso am 26.Oktober mit der ehemaligen Bundesjustizministerin Sabine

Leutheusser-Schnarrenberger über ihr Buch "Haltung ist Stärke".Wir setzen unsere Kooperation mit dem LieZaTreff der katholischen Pfarr-

gemeinde Liebfrauen fort und greifen in unserer dreiteiligen Novemberreihe die Frage auf,weshalb unsere Demokratie "kein Selbstläufer" ist.

Darüber hinaus bieten wir weiterhin zahlreiche Angebote zum Thema "Integration und Flüchtlingshilfe" an, etliche davon erneut in Koopera-

tion mit der städtischen Integrationsbeauftragten und proregio e.V. - dies sind nur wenige Beispiele für zahlreiche, seit Jahren bestehende,

erfolgreiche Kooperationen,wie z.B.mit der Buchhandlung Böhnert oder dem Hospizverein Langenhagen e.V.und weiteren mehr. Ihnen allen

danken wir für die lange, vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Den Auftakt des Herbstsemesters 2017 bildet am 1.September ein "Ringelnatz-Abend" mit Frank Suchland und Stephan Winkelhake,die uns

auf eine literarisch-politische Zeitreise in das frühe 20.Jahrhundert mitnehmen. In allen Programmbereichen finden Sie neue Angebote;

traditionelle Schwerpunkte bilden seit langem aufgrund der hohen Nachfrage Veranstaltungen zur Gesundheitsbildung,Selbsterfahrung und

Kreativität.EDV-Angebote (nicht nur) für Spezialisten/innen,Kochkurse und Studienreisen runden das Programm ab.

Und - nicht zu vergessen - wieder dabei sind Imre Grimm und Uwe Janssen - am 19.1.2018 mit ihrer Jubiläumstour "Zehn Jahre Ekstase".

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an unseren Veranstaltungen und wünschen Ihnen viele neue Erkenntnisse und gute Gespräche!

Ihre

mit allen Kolleginnen und Kollegen der VHS Langenhagen
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Postanschrift Volkshochschule Langenhagen

Marktplatz 1

30853 Langenhagen

Trägerin Stadt Langenhagen

Leitung Dr. Annette v. Stieglitz Tel. 7307 9700

stieglitz@vhs-langenhagen.de

Programmbereichs- Bernd Blauert-Segna Tel. 7307 9708

leitungen blauert@vhs-langenhagen.de

Susanne Heinrichs Tel. 7307 9704

heinrichs@vhs-langenhagen.de

Shirin Schikowsky Tel. 7307 9703

schikowsky@vhs-langenhagen.de

Volker Seemann Tel. 7307 9707
seemann@vhs-langenhagen.de

Marion Bienert Tel. 7307 9714

bienert@vhs-langenhagen.de

Nilgün Bitirim-Olgac Tel. 7307 9701

Mara Hoppe Tel. 7307 9715

Barbara Reichstein Tel. 7307 9710

Martina Warrener Tel. 7307 9702

Hausdienste Jörg Büttner 0172 4233748

Thorsten Grabowski 0172 5457559

Uwe Westphal 0172 5457548

VHS-Räume im >vhs-Treffpunkt<

Konrad-Adenauer-Str. 17           Tel. 7307 9815

>Bildungszentrum Eichenpark<

Stadtparkallee 31    Tel. 7307 9730

vhs-Geschäftsstellen: im >Pavillon im Eichenpark<

Stadtparkallee 35

Tel.  (0511) 7307 9710 

Fax (0511)  7307 9718

im >vhs-Treffpunkt<

Konrad-Adenauer-Str. 17

Tel. (0511) 7307 9787

Anmeldemöglichkeiten /

Öffnungszeiten der VHS-Geschäftsstellen:

im Eichenpark: montags - freitags  9.00 - 12.00 Uhr

sowie

dienstags + donnerstags   15.00 - 18.00 Uhr

im  >vhs-Treffpunkt<: dienstags und donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr

sowie

donnerstags nachmittags 15.00 - 18.00 Uhr

(montags, mittwochs und freitags geschlossen)

Während der Schulferien bleibt die Geschäfts-

stelle im >vhs-Treffpunkt< geschlossen.

Bitte lassen Sie sich beraten, wenn Sie Fragen zu 

vhs-Veranstaltungen haben!

Die zuständigen Programmbereichsleitungen sind mit ihren

Rufnummern jeweils am Fuß der entsprechenden Seite genannt.

Nutzen Sie bitte auf jeden Fall die Beratungsmöglichkeiten, wenn Sie

zum ersten Mal bei uns einen Sprach- oder EDV-Kursus belegen möch-

ten oder Prüfungen ablegen wollen.

- Beratungstermine Sprachen siehe Seite 93, 

- Sprachprüfungen siehe Seite 92

AAnnmmeelldduunnggeenn  ssiinndd  aabb  ssooffoorrtt  mmöögglliicchh!!

wwwwww..vvhhss--llaannggeennhhaaggeenn..ddee  

info@vhs-langenhagen.de

Verwaltungs-

mitarbeiter/innen

Verwaltungs-

leitung
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Die Volkshochschule Langenhagen ist eine aner-

kannte Einrichtung der Erwachsenenbildung. Seit

der Novellierung des Nds. Erwachsenenbildungsge-

setzes 1999 führt sie auch Veranstaltungen für

Kinder und Jugendliche durch.

Die Erwachsenenbildung wird mit öffentlichen Mit-

teln vom Land Niedersachsen sowie der Stadt Lan-

genhagen gefördert, um im Sinne der Daseinsvor-

sorge möglichst allen Bevölkerungsschichten ein

differenziertes und zeitgemäßes Bildungsangebot

zugänglich zu machen.

Für  a l l e  Veranstaltungen der Volkshochschule

ist eine  v o r h e r i g e Anmeldung erforderlich.

Die Anmeldungen sind personenbezogen und nicht

übertragbar.

Füllen Sie bitte für jede Person ein gesondertes 

Formular aus. 

Anmeldekarten finden Sie in diesem Programm.

Für kostenfreie Veranstaltungen kann die Anmel-

dung auch telefonisch erfolgen.

Ab sofort: 

persönlich

während der Öffnungszeiten der

VHS-Geschäftsstellen (siehe Seite 3)

schriftlich

unter Anerkennung der VHS-Anmeldebedingungen

und mit Abbuchungsermächtigung 

per Fax 

unter Anerkennung der VHS-Anmeldebedingungen

und mit Abbuchungsermächtigung

per eMail bzw. Internet (vhs-langenhagen.de)

unter Anerkennung der VHS-Anmeldebedingungen

und mit Abbuchungsermächtigung (Achtung: keine

Ermäßigung möglich!)

Bei einer persönlichen Anmeldung:

a) erfahren Sie sofort, ob Ihre Anmeldung

angenommen werden kann oder ob die Veran-

staltung bereits ausgebucht ist und haben dann

gegebenenfalls noch andere Wahlmöglichkeiten.

b) können Sie sich beraten lassen.

Wenn Sie eine Ermäßigung oder einen Erlass 

beantragen möchten, muss dies direkt bei der

Anmeldung unter Vorlage entsprechender Nach-

weise geschehen (s. auch Hinweise unter „Ermäßi-

gung“ auf Seite 5).

Eine Ermäßigung bzw. einen Erlass können Sie

unter Vorlage entsprechender Nachweise mit Ihren

Anmeldeformularen auch in den Verwaltungsstel-

len der Ortschaften beantragen. Die Anmeldungen

gehen dann an die Volkshochschule und werden

wie briefliche Anmeldungen weiterbearbeitet.

Ihre Anmeldeformulare können Sie uns auch

zusenden oder in den Briefkasten einwerfen; in 

diesem Fall ist eine Abbuchungsermächtigung

erforderlich. 

Sie können uns Ihre Anmeldung zusammen mit

einer Abbuchungsermächtigung unter Anerkennung

unserer Anmelde- und Teilnahmebedingungen auch

faxen:

Fax–Nr. 0511/7307 9718 

oder

uns eine eMail senden an die Adresse 

info@vhs-langenhagen.de

Die Entgelte sind bei den einzelnen Veranstaltun-

gen ausgewiesen; ein zweiter Betrag ohne weitere

Angaben ist das ermäßigte Entgelt (siehe dort). 

Die Bearbeitungsgebühr und evtl. Materialkosten,

die auch bei Vorlage der Region-S-Karte zu zahlen

sind, sind mit “Region-S-Karte” gekennzeichnet.

Die Teilnahmeentgelte werden mit der Anmeldung

fällig und sind im Voraus zu zahlen.

Sie erhalten keine Anmeldebestätigung und

können – sofern Sie keine Nachricht von uns

erhalten – an der Veranstaltung teilnehmen. 

Selbstverständlich informieren wir Sie, wenn

die gewünschte Veranstaltung bereits belegt

ist oder Zeit- bzw. Raumänderungen erfor-

derlich sind.

Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldekarte aus

Sicherheitsgründen in einem geschlossenen

Umschlag.

Anmeldung

per Post

Anmeldung 

per Fax

So können Sie

sich anmelden

Allgemeines

Anmeldungen

Anmelde-

bestätigung

Persönliche 

Anmeldung

Anmeldung 

per eMail

Teilnahme-

entgelte
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Widerruf bei

schriftlicher 

Anmeldung

Die Entgelte können Sie auf folgende Weise entrich-

ten:

a) Sie zahlen bei der persönlichen Anmeldung den

Betrag bar

oder 

b) Sie ermächtigen die Volkshochschule, den Betrag

von Ihrem Konto abzubuchen:

Umstellung auf SEPA-Basis-Lastschriftverfahren

Zum 1. Februar 2014 wurde im Europäischen

Wirtschaftsraum ein einheitlicher Euro-Zahlungs-

raum geschaffen (SEPA = Single Euro Payments

Area) und die nationalen Zahlungsverfahren abge-

schaltet. 

Die Volkshochschule Langenhagen hat daher seit

dem 1. Semester 2014 auf das einheitliche SEPA-

Basis-Lastschriftverfahren umgestellt. Die von

Ihnen bisher erteilte Einzugsermächtigung wird

gem. der AGB-Anpassungen der Deutschen Kredit-

wirtschaft vom Juli 2012 dabei als SEPA-

Lastschriftmandat weitergenutzt. Dieses

Lastschriftmandat wird durch Ihre individuelle

Mandatsreferenznummer und unsere Gläubiger-

Identifikationsnummer gekennzeichnet, die von

uns bei allen zukünftigen Lastschriftbenachrichti-

gungen und auf den Lastschrifteinzügen angege-

ben werden. Da diese Umstellung von uns erfolgt,

müssen Sie nichts unternehmen.

Sollten Sie erstmalig abbuchen lassen, erhalten

Sie ein separates SEPA-Lastschriftformular. Die-

ses geben Sie bitte ausgefüllt und unterschrieben

an die Volkshochschule zurück. 

Aus finanziellen Gründen soll niemand auf die Teil-

nahme an einer VHS-Veranstaltung verzichten müs-

sen. Deshalb hat der Rat der Stadt die Möglichkeit

eingeräumt, eine Ermäßigung bzw. einen Erlass zu

gewähren.

Dies kann bei einer Vielzahl von Veranstaltungen

auf Antrag und unter Vorlage entsprechender

Nachweise erfolgen für:

a) Auszubildende, Studierende (bis einschl. 

27. Lebensjahr), Schülerinnen und Schüler

b) Bundesfreiwilligendienst Leistende

c) Empfängerinnen und Empfänger von Arbeitslo-

senunterstützung, laufender Hilfe zum Lebens-

unterhalt, Wohngeld oder bei vergleichbaren Ein-

künften

d) Rentnerinnen und Rentner, Pensionsempfängerin-

nen/-empfänger, 

sofern ihr durchschnittl. Haushaltseinkommen

monatlich unter 1.000,- $

bei Paaren unter 1.250,- $ liegt.

Dasselbe gilt für Familienangehörige der Gruppen 

b), c) und d), sofern diese keine eigenen Einkünfte

haben.

Die Entgelte werden bei Vorlage Region-S-Karte bei

Veranstaltungen, die der sprachlichen Integration

und Weiterbildung dienen, erlassen.

Es wird jedoch eine Bearbeitungsgebühr von 

10,- $ je Kursus, Seminar, Wochenendseminar und

Bildungsurlaub erhoben; Material- und Fahrtkosten

etc. sind in voller Höhe zu zahlen.

Ein Antrag auf Ermäßigung bzw. Erlass kann nur

dann genehmigt werden, wenn er

– direkt bei der Anmeldung gestellt wird

und

– der entsprechende Nachweis dem Antrag beige-

fügt ist bzw. eine entsprechende Erklärung

abgegeben wird (ACHTUNG: Gilt nur für das

aktuelle Semester).

Nachträgliche Beantragungen sind nur möglich,

wenn sich die soziale Situation des Antragstellers /

der Antragstellerin nachweislich geändert hat.

Bei besonderen Veranstaltungen, bei Studienfahr-

ten, Studienreisen, bei auswärtigen Seminaren, bei

bestimmten Einzelveranstaltungen und bei Materi-

alkosten kann keine Ermäßigung und kein Erlass

erfolgen.

Sofern bei Veranstaltungen nur ein Betrag angege-

ben ist, erfolgt keine Ermäßigung und kein Erlass!

Ermäßigung

und Erlass

Ermäßigung

Beantragung von

Ermäßigung und

Erlass

Erlass

Widerrufsrecht nach §§ 312 ff BGB: 

Sie können Ihre schriftliche Anmeldung innerhalb von

14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform

widerrufen. Das Widerrufsrecht endet mit Beginn der

jeweiligen Veranstaltung. Zur Wahrung der Widerrufs-

frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.
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a) Entgelte werden grundsätzlich nur zurückge-

zahlt bzw. nicht fällig, wenn ein Angebot von

der Volkshochschule abgesagt wurde.

b) In begründeten Ausnahmefällen (z. B. bei län-

gerer Krankheit) ist eine Erstattung möglich,

sofern ein entsprechender Nachweis unmit-

telbar nach Bekanntwerden der Verhinderung

bei der VHS Langenhagen eingereicht wird.

c) Bei beruflicher Verhinderung muss im Hin-

blick auf Bildungsurlaube der VHS ein ent-

sprechender Nachweis bis 2 Wochen vor 

Veranstaltungsbeginn vorliegen.

Bei Entgelterstattung bzw. Nichteinzug 

gemäß Abschnitt b) wird eine Einschreibe-

gebühr fällig bzw. einbehalten:

- 5,- $ bei einem Entgelt bis zu 15,- $ 

- 10,- $ bei einem Entgelt  bis zu 50,- $

- 15,- $ bei einem Entgelt  über 50,- $

Bitte beachten Sie: Eine Barauszahlung ist nicht

möglich; alle zu erstattenden Beträge werden

zeitnah auf das der VHS bekannte Konto über-

wiesen.

Die Angaben auf dem Anmeldeformular werden

von der VHS ausschließlich zur organisatori-

schen Abwicklung und zu statistischen Zwecken

erfasst. Ihre persönlichen Daten dürfen für künf-

tige Semester gespeichert bleiben. Diese Einwil-

ligung können Sie mit Wirkung für die Zukunft

jederzeit schriftlich widerrufen. 

Alle Kursunterlagen werden nach fünf Jahren

vernichtet.

Die Teilnahme an VHS-Veranstaltungen ist nur

möglich, wenn dies von Ihnen akzeptiert wird;

andernfalls können Sie das Angebot der VHS

nicht wahrnehmen.

Unsere Veranstaltungen können in der Regel

nur stattfinden, wenn die vorgeschriebene Zahl

der Teilnehmenden erreicht ist. 

Wir informieren Sie rechtzeitig, wenn eine Veran-

staltung abgesagt werden muss.

Neu: Bitte teilen Sie uns Ihre aktuelle Mobil-

telefonnummer mit, da Absagen auch per 

SMS-Versand erfolgen können.

Aus organisatorischen Gründen kann es zu einem

Wechsel des Unterrichtsortes kommen. Hierüber

informieren wir Sie ggf. rechtzeitig. 

Bei Ausfällen von Lehrkräften behält die VHS sich vor,

eine geeignete Ersatzkraft mit der Durchführung der

Veranstaltung zu betrauen.

Die Volkshochschule ist mit Veranstaltungen auch in

Schulen und anderen Einrichtungen zu Gast.

Wir bitten Sie,

– alle Räume und Einrichtungen pfleglich zu behan-

deln,

– in allen Unterrichtsgebäuden nicht zu rauchen,

– die benutzten Räume in ordnungsgemäßem

Zustand zu verlassen.

Wenden Sie sich bei Fragen bitte an die Hausmeister.

Pannen lassen sich leider nicht immer vermeiden.

Wenn Sie Kritik oder Beschwerden haben, wenden 

Sie sich bitte an die Programmbereichs- oder die 

Veranstaltungsleitung.

Wenn nicht anders im Arbeitsplan ausgewiesen,

sind die folgenden Zeiten unterrichtsfrei:

02.10.17 - 13.10.17 Herbstferien

30.10.17 + 31.10.17 Reformationstag

22.12.17 - 05.01.18 Weihnachtsferien

Wenn Sie Fragen zu Veranstaltungen haben,

beraten wir Sie gern. Sollten Sie feststellen,

dass die von Ihnen besuchte Veranstaltung

nicht geeignet ist, werden wir gemeinsam ver-

suchen, ein passendes Angebot zu finden.

Für jede Veranstaltung stellen wir bei regelmäßi-

ger Teilnahme auf Wunsch eine Teilnahme-

bestätigung aus.

Verschenken Sie VHS-Kurse: Gutscheine er-

halten Sie in der VHS-Geschäftsstelle im 

Eichenpark.

Wir setzen ausschließlich qualifizierte Lehrkräfte

ein: unsere  Kursleiterinnen und Kursleiter

haben das für ihren Arbeitsbereich relevante

Fachwissen, sind pädagogisch geschult  und

nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil.

Entgelt-

erstattung

Datenerfassung/

Datenschutz

Absage von

Veranstaltungen

Wechsel von

Unterrichtsorten

und Lehrkräften

Ordnung 

in den 

Räumen

Kritik und

Beschwerden

Unterrichtsfreie

Zeiten

Unser 

Service

Unsere 

Lehrkräfte
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Unsere Identität und unser Auftrag:

Unsere Volkshochschule ist die kommunale Erwachsenen- und Weiterbil-

dungseinrichtung in Langenhagen. Rechtliche Grundlagen sind das Nieder-

sächsische Erwachsenenbildungsgesetz und die Satzung der VHS. 

Wir verstehen uns als innovative und lernende Organisation, die einen offenen

und aktiven Umgang nach innen und außen pflegt.

Wir fördern lebensbegleitendes Lernen und vermitteln Werte, Kenntnisse und

Kompetenzen für persönliche und berufliche Herausforderungen. Dabei tra-

gen wir gesellschaftlichen Veränderungen und dem demographischen Wandel

Rechnung.

Unsere Werte

Wir sind parteipolitisch und weltanschaulich neutral und gründen uns auf

demokratische, humanistische Grundwerte. Wir legen Wert auf Chancenge-

rechtigkeit, Toleranz und Pluralität, den nachhaltigen Umgang mit vorhande-

nen Ressourcen sowie die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Unsere Ziele

Wir entwickeln und realisieren politische, berufliche, kulturelle sowie allge-

meine Bildungsangebote. Hierbei ermöglichen wir lebenslanges Lernen und

betrachten dies als Grundlage für eine gute Lebensqualität sowie als Voraus-

setzung für ein erfolgreiches Berufsleben.

Allen Interessierten, unabhängig von Herkunft und sozialer Lage, unterbreiten

wir Bildungsangebote zu erschwinglichen Preisen und ermöglichen somit sozi-

ale Teilhabe; Inklusion und Integration sind für uns handlungsleitend.

Unsere Fähigkeiten

Wir sind ein eingespieltes Team mit einem großen Kenntnis- und Erfahrungs-

schatz; wir entwickeln unsere Kompetenzen und Fähigkeiten, die wir erfolg-

reich in der Programmplanung, Auswahl der Lehrkräfte, Öffentlichkeitsarbeit,

Anmeldung und Veranstaltungsorganisation einsetzen.

Mit einem effizienten Qualitätsmanagement arbeiten wir kontinuierlich an der

Optimierung unserer Standards, Arbeitsabläufe und Strukturen.

Gute Strukturen der internen Kommunikation und Netzwerkarbeit, Kreativität

und Engagement aller Beschäftigten sind unsere besonderen Merkmale.

Unsere qualifizierten Lehrkräfte kommen aus unterschiedlichen Bereichen, sie

haben das für ihren Arbeitsbereich relevante Fachwissen, methodische Kom-

petenzen und nutzen moderne Lehrtechniken. Ihre Unterrichts- und Lebens-

erfahrung trägt entscheidend zum Gelingen von Lernprozessen bei. Unser

Pädagogisches Team unterstützt die Lehrkräfte und fördert hierdurch die Bil-

dungsprozesse.

Unsere Kunden

Unsere Volkshochschule ist der Langenhagener Weiterbildungs- und Kommu-

nikationsort für Menschen aller Nationen und sozialer Zugehörigkeit. Unser

Angebot richtet sich an Erwachsene, Kinder und Jugendliche, an Langenhage-

ner Schulen, Kindertagesstätten, Institutionen und Unternehmen - an alle Neu-

gierigen und Wissbegierigen.

Unsere Leistungen

Wir entwickeln zweimal jährlich ein thematisch vielfältiges und bedarfsge-

rechtes Programmangebot, das kontinuierlich neuen Anforderungen ange-

passt wird. In einer Zeit des schnellen Wandels analysieren wir die gesell-

schaftlichen Veränderungen, greifen die sich daraus ergebenden Bildungsbe-

dürfnisse auf und setzen sie um. Hierbei kooperieren wir mit zahlreichen Ein-

richtungen Langenhagens und der Region. 

Das Programm zeichnet sich durch verschiedene Veranstaltungsformen und

Projekte aus. Auf Nachfrage führen wir für spezielle Zielgruppen maßge-

schneiderte Angebote durch; zudem greifen wir die spezifischen Bedürfnisse

der Kommune auf. Neben dem allgemeinen Bildungsprogramm bieten wir viel-

fältige Dienstleistungen an: Lehrgänge mit Zertifikatsabschluss, Qualifizie-

rungsmaßnahmen, Abnahme von Sprachprüfungen, Lern- und Weiterbil-

dungsberatung,

Inhalte und Ziele unserer Veranstaltungen sind im Programmheft explizit for-

muliert; zudem bieten wir pädagogische Beratung und Präsenz vor Ort an. Hier-

bei legen wir besonderen Wert auf Kundennähe und Erreichbarkeit.

Die Kommunikation mit den Teilnehmenden und deren Zufriedenheit sind uns

wichtig; Wünsche und Anregungen sowie auftretende Probleme werden

ermittelt und kundenfreundliche Lösungen gefunden.

Unseren Teilnehmenden ermöglichen wir gelingende Lernprozesse, wobei wir

uns selbst als lernende Organisation begreifen. Die Qualität der Bildungsarbeit

sichern wir durch einen kontinuierlichen Evaluationsprozess.

Unsere Ressourcen

Unsere Basis ist die Kompetenz und das Engagement sowie das kreative Poten-

tial und die Motivation unserer haupt- und nebenberuflichen Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter.

Unsere Unterrichtsräume sind erwachsenengerecht ausgestattet und bieten

eine angenehme, lernfördernde Atmosphäre für unsere Teilnehmenden. Wir

verfügen über alle erforderlichen Medien und moderne Veranstaltungstechnik.

Die Büroarbeitsplätze in unseren beiden Geschäftsstellen berücksichtigen die

physischen und psychischen Bedarfe unserer Beschäftigten, ermöglichen effi-

zientes und kreatives Arbeiten. 

Unsere Arbeit finanziert sich aus Teilnahmeentgelten von Einzelpersonen und

institutionellen Auftraggebern sowie aus Zuschüssen seitens unserer Trägerin,

der Stadt Langenhagen, und des Landes Niedersachsen.

Unsere Definition gelungenen Lernens

Durch Aneignung, Erweiterung und Vertiefung von Kenntnissen entwickeln die

Lernenden Fähigkeiten und Fertigkeiten. Neben fachlichen Inhalten und Qua-

lifikationen ist der Erwerb individueller Handlungskompetenz das herausra-

gende Ziel, um persönliche und berufliche Ziele zu erreichen.

Teilnehmende erfahren Lernen als Bereicherung, eignen sich Lernstrategien

an, können diese nutzen und entwickeln ihre Selbstlernfähigkeit.

Auch das gegenseitige Kennenlernen, der kommunikative Austausch in den

Lerngruppen und das Knüpfen sozialer Kontakte unterstützen den Lernpro-

zess. Hierbei kann Gelerntes  angewandt, Haltungen und Einstellungen kön-

nen überprüft und verändert werden.

Gelungenes Lernen dient als Basis zur persönlichen Entwicklung der Teilneh-

menden, der Gestaltung und  Bewältigung des eigenen Lebens und führt letzt-

lich zu einer Verbesserung der Lebensqualität. 

Unsere Aufgabe sehen wir darin, die Lernenden und die  Lehrenden zu unter-

stützen, zu fördern und zu beraten sowie die entsprechenden Bedingungen

bereitzustellen. 
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8 Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

1 Semesterauftakt:

201.00   

Semesterauftakt 
Fr, 01.09.17 

19.00 Uhr 
10,- $ 

>daunstärs<

"Mein richtiges Herz. Das ist anderwärts..."
Joachim Ringelnatz - Ein Dichterporträt

Rezitation: Frank Suchland
Musik: Stephan Winkelhake, Klavier

Ganz sicher gehört Joachim Ringelnatz
(eigentlich Hans Bötticher) zu den
bekanntesten und interessantes-
ten Künstlerpersönlichkeiten
des 20. Jahrhunderts. Kaum
jemand schrieb so ein-
drucksvolle, komisch-
melancholische Ge-
dichte, kaum je-
mand lebte ein
so unste-
tes, viel-
seiti-
ges
und
doch so
tragisch
kurzes Leben,
kaum jemand
wusste mehr über
die Launenhaftigkeit
des Schicksals als dieser
vitale und bescheidene
Mensch. 

Frank Suchland erzählt aus der spannenden
Biografie des Schriftstellers, der sich in

mehr als 30 Berufen versuchte und dabei
immer wieder scheiterte. 

Er lässt Freunde und Zeitzeugen zu
Wort kommen, berichtet von hei-

teren und traurigen Augenbli-
cken und liest dazu be-

rühmte, aber auch we-
niger bekannte Zeilen

des bewunderten
und ab 1933 mit

Auftrittsver-
bot belegten

Wortakroba-
ten.

Ein heiteres, kluges
und oft auch sehr anrüh-

rendes Programm über ein
bewegtes Künstlerleben und

über die Relativität von Scheitern
und Erfolg.
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9Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

1

102.02

Do, 26.10.17
19.00 Uhr 

9,- $

>Ratssaal/Rathaus
Langenhagen <

Sabine Leutheusser-Schnarrenberger:

Haltung ist Stärke

- Was auf dem Spiel steht

Bundesjustizministerin a. D. Sabine Leu-
theusser-Schnarrenberger stand zu jeder
Zeit mutig und unbeugsam für ihre Über-
zeugungen ein: Als Ministerin im Kabinett
Kohl trat sie zurück, weil sie den "großen
Lauschangriff" ablehnte. Spätestens seit
diesem Zeitpunkt galt sie als "Politikerin
mit Haltung". 

13 Jahre später kehrte sie als Ministerin
zurück und setzte im Kabinett Merkel
ihren Kampf um die Freiheitsrechte fort.
Dies brachte ihr in der Bevölkerung eben-
so wie in den politischen Parteien höch-
sten Respekt ein.

In ihrem Buch "Haltung ist Stärke - was auf
dem Spiel steht" beschreibt Sabine Leut-
heusser-Schnarrenberger sowohl ihre Her-
kunft und was sie geprägt hat als auch die
aktuelle politische Situation in Deutsch-
land. Leidenschaftlich und mit unbeding-
ter Sachbezogenheit zeigt und beschreibt
sie Qualitäten, die von Politiker/innen in

der aktuellen Situation mehr denn je
gefordert sind. 

In Zusammenarbeit mit der
Friedrich Naumann Stiftung und der
Buchhandlung C. Böhnert 

102.03

Mi, 27.09.17 
19.00 Uhr

9,- $

>vhs-Treffpunkt<

Markus Bickel: 

Die Profiteure des Terrors

- Wie Deutschland an Kriegen verdient
und arabische Diktaturen stärkt

Nach Al-Qaida droht nun der "Islamische
Staat". Doch Luftanschläge im Irak und in
Syrien sowie Waffenlieferungen an strate-
gische Partner wie Saudi-Arabien haben
bislang kaum dazu beigetragen, die mör-
derische Islamistenarmee wirksam zu
bekämpfen. 

Stattdessen verschafft die Aufrüstungs-
welle in Nahost deutschen Rüstungsfir-
men und -konzernen volle Auftragsbücher.
Verlierer sind die Freiheitsbewegungen
des arabischen Aufstandsjahres 2011:
Denn ebenso wie der erste "Krieg gegen
den Terror" nach 9/11 dient auch der
zweite den Regimen der Region als Blan-
koscheck für den Ausbau ihrer
Repressionsapparate. In welcher Weise
dies alles geschieht, be-schreibt der Jour-
nalist und Autor Markus Bickel in seinem
neuen Buch "Die Profiteure des Terrors". 

Markus Bickel berichtete in
den letzten zwei Jahrzehnten
für verschiedene Medien u.a.
aus Sarajewo, Beirut, Bagdad
und Damaskus. Zuletzt arbeite-
te er als Nahostkorrespondent
der FAZ in Kairo. 

Seit 2016 leitet er in Berlin das
"Amnesty Journal".     
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1

Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

100.00

Mi, 25.10.17 
19.00 Uhr 

10,- $

>vhs-Treffpunkt<   

Sineb El Masrar:

Emanzipation im Islam - Eine
Abrechnung mit ihren Feinden

Wie selbstbestimmt leben Muslimas heute
in Deutschland? Mit welchen Herausforde-
rungen und mit welchem Islamverständnis
werden sie konfrontiert?

Faktenreich und leidenschaftlich zeigt
Sineb El Masrar: Furchtlose muslimische
Mädchen und Frauen kämpfen mit großen
Widerständen - und mit Feinden, die sich
einer ganzen Generation manipulativ in
den Weg stellen. 

Damit müsse Schluss sein. Nach El Mas-
rar ist es für Muslimas in Deutschland an
der Zeit, ihr emanzipatorisches Erbe einzu-
fordern und mit Bestimmtheit und Abgren-
zung für Freiheit und gegen Ausgrenzung
einzutreten.

Sineb El Masrar wurde 1981 als Tochter
marokkanischer Einwanderer in Hannover
geboren. 2006 gründete sie das multikul-
turelle Frauenmagazin Gazelle, dessen
Herausgeberin und Chefredakteurin sie
ist. 2006 saß sie in der Arbeitsgruppe
"Medien und Integration" im Kanzleramt.
Von 2010-2013 engagierte sie sich der
Deutschen Islam Konferenz. Sie lebt heute
in Berlin.

100.10

Mi, 29.11.17
19.00 Uhr 

10,- $  

>vhs-Treffpunkt<   

Bruno Preisendörfer: 

Als unser Deutsch erfunden
wurde. Reise in die Lutherzeit

Bruno Preisendörfer schaut Luther und
vielen seiner Zeitgenossen über die Schul-
ter: Wir erleben ihr öffentliches Wirken,
aber auch ihren Alltag. Mit Götz von Berli-
chingen überfallen wir Nürnberger Kauf-
leute und werden selbst von Nürnbergern
belagert. Wir sehen den Fuggern in ihrem
Augsburger Kontor auf die Finger und
machen uns mit den Welsern bei der Aus-
beutung Venezuelas die Hände schmutzig.
Albrecht Dürer lernen wir beim Malen ken-
nen, Hans Sachs beim Versemachen und

Luthers Frau Katharina bei der
Haushaltsführung - bis wir mit ihr
vor der Pest aus Wittenberg flie-
hen. Wir erleben, wie mühsam die
Alltagsverrichtungen sind, vom
Zubereiten der Mahlzeiten bis
zum Beschaffen der Kleidung. Wir
reihen uns in Landsknechte-Hau-
fen ein, proben mit fränkischen
und thüringischen Bauern den
Aufstand, lauschen brav den Pre-
digern und fürchten uns vor dem
Jüngsten Gericht. 

Anschaulich schildert Preisendörfer das
Leben zur Lutherzeit. Die vielen Facetten
dieser lebendigen Zeit des Umbruchs, in
der die Wissenschaften neue Freiheiten
bekamen, werden lebendig. 

Bruno Preisendörfer ist freischaffender
Publizist und Schriftsteller mit eigener
Internetzeitschrift (www.fackelkopf.de). Er
hat zahlreiche Bücher veröffentlicht, u.a.
"Der waghalsige Reisende. Johann Gott-
fried Seume und das ungeschützte Leben"
(2012), "Als Deutschland noch nicht
Deutschland war. Reise in die Goethezeit"
(2015). Für sein Buch "Als unser Deutsch
erfunden wurde" erhielt er 2016 den NDR-
Kultur-Sachbuchpreis.
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1

Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

102.10 

Do, 7.09.17 
19.00-21.30 Uhr

kein Entgelt

>vhs-Treffpunkt<

Neue Impulse für Europa

Was können wir auf lokaler Ebene für die Belebung der europäischen Idee tun?

Marco Brunotte MdL, 
Rainer Fredermann MdL

In den großen Wahlen der vergangenen Wochen und Monate haben sich viele Menschen für Europa entschieden:
Damit - und in der selbstbewussten Positionierung gegenüber den USA - wird eine Rückbesinnung auf die Bedeu-
tung des europäischen Zusammenhalts deutlich. Dennoch gibt es nach wie vor populistische Strömungen, die
den Wert eines vereinten Europa in Frage stellen und stattdessen für ein nationalistisch geprägtes Europa kämp-
fen. 
Nicht nur die fortdauernde europäische Wirtschaftskrise gefährdet den Zusammenhalt, sondern auch eine massi-
ve Identitätskrise: Wie definiert sich Europa als Wertegemeinschaft und wie kann ein gemeinsames Bewusstsein
entwickelt und gepflegt werden?

Wie können nationale, regionale Traditionen unter einem gemeinsamen Dach wachsen und sich gegenseitig
ergänzen statt auszuschließen? Welche Rolle spielen künftig die europäischen Institutionen, die mit dem Vorwurf
konfrontiert werden, sich von der Bevölkerung distanziert zu haben und oft realitätsfremde Entscheidungen zu
treffen bzw. Vorgaben zu machen? Wie kann ein Reformprozess der Institutionen aussehen? Welche Rolle spielt
dabei in Deutschland auch die Landespolitik, die letztlich Wegbereiterin für die kommunale Realisierung der euro-
päischen Idee ist? Wie kann das Zusammenspiel eines "von oben" und "von unten" gelebten europäischen
Bewusstseins gestaltet werden? Gibt es konkrete Möglichkeiten, mit denen das Land Niedersachsen kommunale
proeuropäische Aktivitäten fördern kann?

Hierüber möchten wir sehr gerne mit Ihnen diskutieren und laden Sie herzlich zu unserer Veranstaltung ein!

Als Gesprächspartner begrüßen wir die Landtagsabgeordneten Marco Brunotte (SPD) und Rainer Fredermann
(CDU), beide vertreten im niedersächsischen Landtag den Wahlkreis 31 (Burgwedel, Isernhagen und Langenha-
gen).

Diese Veranstaltung findet mit derselben Fragestellung am 14.09.2017 in der VHS Ostkreis Hannover in Lehrte
mit den Landtagsabgeordneten der Wahlkreise 29 und 30, Dr. Silke Lesemann (SPD)  und Dr. Hans-Joachim
Deneke-Jöhrens (CDU) statt.
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Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

1
Zwischen Freiheit und Verantwortung: Warum unsere Demokratie kein Selbstläufer ist

- in Zusammenarbeit mit dem LieZa Treff der katholischen Pfarrgemeinde Liebfrauen, Langenhagen, 
mit Zwölf Apostel

Wir verfügen über (fast) alle Nachrichten aus aller Welt. Über die sozialen Medien, das Internet, das Fernsehen sind wir
in Echtzeit dabei. Die Komplexität des Lebens wird anstrengend. Viele fühlen sich davon überfordert. Darum scheint die Stunde der
Autokraten gekommen, der Putins, Erdogans, Orbans, Kaczynskis und Trumps.
Unsere Vorväter und -mütter erkämpften unsere Freiheitsrechte, die wir heute wie selbstverständlich genießen: Freiheiten des Den-
kens, Redens und Schreibens, des Reisens, der Berufsausübung und des Handels sowie - nicht zuletzt - die Freiheit zur Mitgestaltung
unserer Gesellschaft als Abgeordnete, Wählerinnen und Wähler.

Diese Freiheiten sind in Gefahr
- wenn wir - jede Generation für sich - den Wert eines freiheitlich demokratischen Gemeinwesens für das friedliche und glückliche 
Zusammenleben nicht neu entdecken;

- wenn wir uns nicht aus - auch christlicher - Solidarität und freier Verantwortung an den Aufgaben unseres Gemeinwesens sowie 
an der Lösung der Probleme unserer Welt beteiligen;

- wenn wir uns in "Meinungsblasen" informieren, die uns in dem bestätigen, was wir ohnehin denken, wenn wir gut recherchierende 
Medien geringschätzen und dann auf Fake News hereinfallen.

Was ist heute zu tun, damit unser Gemeinwesen auch in Zukunft (weiter) von freien, gut informierten und verantwortungsbewussten
Bürgerinnen und Bürgern getragen wird? In drei eigenständigen Veranstaltungen wollen wir dieser Frage nachgehen.

100.07

Dienstag, 07.11.17
19.00 Uhr 
entgeltfrei

>vhs-Treffpunkt<

Zur Bedeutung des gesell-
schaftlichen Engagements

Prof. Dr. Christine Morgenroth

Demokratie ist nicht allein eine Staats-
form, sondern auch eine Lebensweise, die
beständig praktiziert werden muss, wenn
sie lebendig bleiben soll. 

Christine Morgenroth untersucht Blocka-
den dieser Lebensform und geht der Frage
nach, warum autoritäre Bewegungen eine
so große Faszination ausüben können,
stellt aber auch Möglichkeiten und Ansät-
ze einer Praxis dagegen, die eine demo-
kratische Basis durch lebenslange Erfah-
rung erschafft.

Christine Morgenroth lehrt am Institut für
Sozialpsychologie der Leibniz Universität
Hannover.

100.08

Dienstag, 14.11.17
19.00 Uhr
entgeltfrei 

>Pfarrheim der
Liebfrauen-Kirche<

Präsentation des Projekt-
teams "Erstwählerinnen und
Erstwähler"

An diesem Abend präsentieren wir die in
Kooperation mit der Landeszentrale für
politische Bildung mit Jugendlichen der
Katholischen Pfarrgemeinde Liebfrauen
Langenhagen, mit Zwölf Apostel erstellten
Filmbeiträge zum Thema "Demokratie stär-
ken - wählen gehen". 

Daran anknüpfend diskutieren wir, wie
alle Bevölkerungskreise und Altersgrup-
pen motiviert werden können, ihr Wahl-
recht wahrzunehmen. Nur als Wählerin-
nen und Wähler können wir mitgestalten,
Verantwortung übernehmen und damit die
Substanz unserer Demokratie bilden.

Die gezeigten Filmbeiträge nehmen an
einem Wettbewerb der Landeszentrale für
politische Bildung teil. Belohnt werden die
Siegerinnen und Sieger in den unter-
schiedlichen Kategorien im Rahmen einer
feierlichen Siegerehrung mit attraktiven
Preisen.
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Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

1Stadtbibliothek Langenhagen

Die Stadtbibliothek befindet sich im Stadthaus an der Konrad-
Adenauer-Straße. Auf zwei Etagen stehen ca. 70.000 Medien
zum Ausleihen bereit. Zahlreiche Sitzecken, Arbeitsplätze und
ein Bibliothekscafé laden zum Verweilen ein. 

Im Präsenzbestand finden Sie Sachbücher mit Informationen
zur Aus- und Weiterbildung sowie für Freizeit und Hobby. 

Weiterhin bieten wir ein umfangreiches Angebot zur Belletris-
tik, zahlreiche Zeitschriften, Tageszeitungen, DVDs, Musik-
CDs und Konsolenspiele. Die mit verschiedenen Medien aus-
gestattete Kinderbibliothek rundet das Programm ab.

NBib24 - Über den Onleihe-Verbund können eBooks und ePa-
pers auf www.nbib24.de im Internet heruntergeladen werden.

Veranstaltungen zur Leseförderung mit verschiedenen Koope-
rationspartnern finden vornehmlich für Kinder statt, während
das Veranstaltungsprogramm in der Bibliothek Aktionen für
alle Altersgruppen umfasst.

Deutsch als Fremdsprache
Zur Unterstützung der Ehrenamtlichen in der Flüchtlingshilfe
gibt es ein Medienangebot zur pädagogischen Arbeit mit
Flüchtlingen. Es beinhaltet u.a. Kinder- und Erwachsenenlite-
ratur, Wörterbücher, Bücher zu Grammatik und Wortschatz,
Landeskunde und Erstinformationen. Zu diesen Titeln existiert
eine Literaturliste ‘Deutsch als Fremdsprache’; diese ist in der
Bibliothek und als Download in der aktuellen Version vom
26.5.2017 erhältlich.

Weiterhin stehen internetfähige PCs zur Verfü-
gung, um auf diesen das Programm www.iwdl.de
(Ich-will-Deutsch-lernen) des Deutschen Volks-

hochschulverbandes zu nutzen. Mit IWDL können deutsche
Basissprachkenntnisse erworben werden.

Integrations-Lotsinnen und -Lotsen, Ehrenamtliche in der
Flüchtlingshilfe sowie Lehrer und Lesementoren von Langen-
hagener Schulen können Medien aus der Stadtbibliothek für
die Leseförderung ausleihen. Sie erhalten dazu einen kosten-
losen Leseausweis.

www.langenhagen.de/stadtbibliothek 

www.facebook.com/Stabi.Langenhagen

Öffnungszeiten:

Di - Fr 12 - 19 Uhr

Samstag 9 - 14 Uhr

100.09

Dienstag, 21.11.17
19.00 Uhr 
entgeltfrei 

>Gemeindesaal der
Zwölf-Apostel-Kirche<

Untergraben Fake News die
Demokratie?

Prof. Dr. Helmut Scherer

Fake News scheinen ein zurzeit besonders
brisantes Thema zu sein. So brisant, dass
sogar der Bundestag über ein Anti-Fake-
News Gesetz debattiert, das vor allem die
Betreiber sozialer Netzwerke in die Pflicht
nehmen soll. In der aktuellen Debatte fin-
den wir dazu zwei zentrale Argumente.
Zum einen werden Fake News als ein spe-
zifisches Problem des Internetzeitalters
und dabei vor allem der sozialen Netzwer-
ke gesehen. Zum anderen gelten Fake
News als eine Bedrohung unserer Demo-
kratie. Der Vortrag wird sich damit ausein-
andersetzen, ob es sich dabei um gut
begründbare Standpunkte handelt oder
ob wir diese in Zweifel ziehen müssen.
Müssen wir uns wirklich um unsere Demo-
kratie sorgen?

Wir freuen uns auf eine angeregte Diskus-
sion mit dem Publikum.

Helmut Scherer lehrt Kommunikations-
und Medienwissenschaft am Institut für
Journalistik und Kommunikations-
forschung der Hochschule für Musik und
Theater Hannover.
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14 Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

1 Ehrenamtliches Engagement in der Migranten- und Flücht-
lingsbetreuung gibt es seit vielen Jahren - doch seit Beginn des
Syrien-Krieges 2011 ist bundesweit die Zahl der ehrenamt-
lichen Helfer/innen von Flüchtlingen nicht nur aus diesem
Kriegsgebiet stark gestiegen.

Der Bedarf an Unterstützung ist groß: Orientierung im Alltag,
Arzt- und Behördengänge, der Erwerb der deutschen Sprache
und erste berufliche Orientierung sind zentrale Themenfelder,
in denen Ehrenamtliche aktiv sind. Weil sich die zentralen Inte-
grationsaufgaben dauerhaft vor Ort stellen, sind die Volks-
hochschulen in besonderer Weise gefordert, um sowohl die
Flüchtlinge selbst als Zielgruppe zu versorgen, z.B. mit vom Bun-
desamt f. Migration und Flüchtlinge (BAMF) geförderten Inte-
grationskursen, als auch die Ehrenamtlichen, die in ihrer Tätig-
keit mit einer Vielzahl von Fragen und Herausforderungen
konfrontiert werden.

Die VHS Langenhagen bietet seit 2005 Integrationskurse des
BAMF an - hierzu komplementär entwickeln wir jetzt in enger
Abstimmung mit dem Integrationsbeirat, dem Sozialbera-
tungsdienst der Stadt Langenhagen sowie der städtischen Inte-
grationsbeauftragten ein Forum für in Langenhagen ehren-
amtlich Tätige, in dem Fragen, die in der Flüchtlingsarbeit
aufkommen, behandelt werden sollen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie Angebote, mit denen wir
Ihnen als Ehrenamtliche/r Hilfe zur Hilfestellung gegeben wol-
len. Es handelt sich dabei sowohl um einmalige Seminartermi-
ne als auch um regelmäßige Veranstaltungen. Bitte sprechen
Sie uns an, wenn Sie ein wichtiges Thema vermissen - wir neh-
men Ihre Anregungen für die Programmgestaltung gerne auf
und versuchen, möglichst schnell ein passendes Angebot zu
konzipieren.

Mit Anregungen und Fragen wenden Sie sich bitte an 
Dr. Annette v. Stieglitz (0511.7307 9700), 
stieglitz@vhs-langenhagen.de

Austauschforum "Unterricht mit Flüchtlingen"

- Runder Tisch in Zusammenarbeit mit der Integrations-
beauftragten der Stadt Langenhagen

Eine wachsende Zahl von Menschen, die aus ihren Heimatlän-
dern fliehen mussten, lernt gegenwärtig mit ehrenamtlich Hel-
fenden Deutsch vor Ort. Über diese wichtige Aufgabe hinaus stel-
len sich viele Fragen rund um das Aufenthaltsrecht sowie zu
Praktikums- und Ausbildungsplätzen. Darüber hinaus stehen
zunehmend auch Rechts- und Verbraucherschutzfragen im
Mittelpunkt. Sehr oft sind die engagierten Ehrenamtlichen die
ersten Ansprechpartner für geflüchtete Menschen und werden
mit einem wachsenden Informationsbedürfnis aus unterschied-
lichen Lebensgebieten konfrontiert.

Das Austauschforum Unterricht mit Flüchtlingen soll Ehrenamt-
lichen - und denen, die sich noch engagieren wollen - Hilfestel-
lungen, aber auch Vernetzungsmöglichkeiten bieten. Eingelade-
ne Expertinnen und Experten setzen zu speziellen Themen neue
Impulse für die eigene Tätigkeit. Für unsere Planung bitten wir
Sie, sich zu den einzelnen Terminen per eMail bei uns anzumel-
den.  Folgende Termine sind geplant:

55xx  ddoonnnneerrssttaaggss::
2244..0088..22001177,,  2288..0099..22001177,,  0099..1111..22001177,,  2255..0011..22001188
JJeewweeiillss  1177..1155--1199..3300  UUhhrr
eennttggeellttffrreeii

>>vvhhss--TTrreeffffppuunnkktt<<

Integration und Flüchtlingshilfe

Als Unterstützung der städtischen Sozialarbeit im Asyl-und
Flüchtlingsbereich suchen wir ehrenamtliche Helfer, die tags-
über Zeit haben, junge Menschen beim Start in Schule und
Beruf zu unterstützen oder Flüchtlingsfamilien im Rahmen
einer Patenschaft zu begleiten (Susanne Waas-Hanssen, Tel.
0511.7307 9328 oder 
Doris Lange Tel. 0511.7307 9327)

Kooperation mit dem kommunalen 
Präventionsrat Pro Langenhagen e.V.

Wir danken dem Präventionsrat für die
Übernahme von Lernpatenschaften für
B1-Kursteilnehmende, damit diese den
"Deutsch-Test für Zuwanderer" erfolgreich bestehen können. 

Bei Fragen hierzu wenden Sie sich bitte an Bernd Blauert-
Segna (Tel. 0511.7307 9708).
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Integration und Flüchtlingshilfe

Supervision und Praxisberatung 
für Ehrenamtliche in der
Flüchtlingsbetreuung

Susanne Heinrichs

Die ehrenamtliche Unterstützung von Flüchtlingen und Zuwan-
derern erfordert viel Kraft und Engagement sowie die Bereit-
schaft, sich mit den speziellen Anforderungen dieser Zielgrup-
pe auseinander zu setzen. Dazu gehören z. B. die oft
ungeklärte Aufenthaltsperspektive der Betreuten, Sprachbar-
rieren, unklare Anforderungen und Erwartungen, die Befürch-
tung nicht wirksam helfen zu können, kulturelle Unterschiede
und nicht zuletzt bürokratische Hürden.

Vielen positiven Erfahrungen im Ehrenamt stehen damit auch
frustrierende und enttäuschende Erlebnisse gegenüber.
Besonders die Kombination mehrerer belastender Faktoren
führt zu sinkender Motivation - im schlimmsten Fall zu einem
burn out im Ehrenamt.

Dieses Angebot eröffnet in einem geschützten Raum die Mög-
lichkeit, eigene (belastende) Erlebnisse aus der Flüchtlingsbe-
treuung vorzustellen, Erfahrungen auszutauschen, Probleme
gemeinsam zu betrachten sowie eigenes und fremdes Verhal-
ten zu reflektieren.

Je nach Bedarf kann die Supervision in Einzelarbeit oder in
einer Kleingruppe stattfinden - Interessierte melden Sich bitte
bei Frau Susanne Heinrichs 0511 7307 9704.

100.49

Beginn: 06.09.17 
15x mittwochs 

15.00-16.30 Uhr
entgeltfrei

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Kommunikation, Disziplin,
Gemeinschaft

Nicholas Tillet-Akcukur

Das Ziel dieser Veranstaltung ist die Inte-
gration junger geflüchteter Menschen.

Im Mittelpunkt steht die Kampfkunst: die
Teilnehmenden lernen hierdurch Disziplin
und Ausgleich sowie ein emotionales Ven-
til kennen. Neben dem körperlichen Trai-
ning sind auch Aspekte wie angemessene
Kommunikation und ein erweitertes
Sprachverständnis Bestandteile des Kur-
ses, wodurch auch das Gemeinschaftsge-
fühl gestärkt wird.

Bitte kommen Sie in sportlicher, beque-
mer Kleidung und bringen Sie ein Getränk
mit.

Neu ab September 2017:

Interkultureller Newsletter (nicht nur)
für Migrantinnen und Migranten

Die Integrationsbeauftragte, der Integrationsbeirat der Stadt
Langenhagen und die VHS stellen ab September 2017 in vier-
teljählichem Rhythmus aktuelle Informationen rund um das
Thema Migration und Integration in Langenhagen für Sie
zusammen. In unserem Newsletter finden Sie:

- Einladungen zu Veranstaltungen von und für Migrant/innen 
und Interessierte

- Berichte über interessante Integrationsprojekte
- Informationen über Beratungsstellen und Hilfeangebote

Bei Interesse an unserem Newsletter melden Sie sich bitte
unter stieglitz@vhs-langenhagen.de. Selbstverständlich kön-
nen Sie den Newsletter jederzeit wieder abbestellen.



Sprachpaten und Sprachtandems gesucht!

Sie sprechen Deutsch und würden gerne 1 bis 1,5 Stunden in
der Woche jemandem helfen, seine/ihre Deutschkenntnisse
zu verbessern? Oder Sie sprechen Deutsch und sind auf der
Suche nach einem Sprachtandem, um sich in einer anderen
Sprache mit Hilfe eines Muttersprachlers zu verbessern? 

Wir helfen Ihnen, die richtige Person zu finden!

Sprachen sind eine gute Gelegenheit, neue Freunde und
neue Kulturen kennenzulernen - nutzen Sie die Chance, im
unmittelbaren persönlichen Austausch jemandem anderen
Deutsch zu vermitteln und selbst eigene Fremdsprachkennt-
nisse zu erwerben. 

In der VHS Langenhagen lernen jedes Jahr über Tausend
Menschen aus der ganzen Welt Deutsch. Viele von ihnen sind
auf der Suche nach einer Sprachpatenschaft oder einem
Sprachtandem.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte
bei:

Justyna Scharlé (Integrationsbeauftragte der Stadt Langen-
hagen), Tel. 0511.7307-9108

Dr. Annette v. Stieglitz (VHS Leitung), Tel. 0511.7307-9700
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Integration und Flüchtlingshilfe

100.40

Sa, 26.08.2017 
10:15 Uhr
entgeltfrei

maximal 20 TN

Treffpunkt:
Bahnhof 

Langenhagen Mitte, 
am Fahrkarten-

automaten

Anmeldung bis zum
16.08.2017 unter
0511 7307 9107

oder per eMail:
ute.mau@

langenhagen.de

Interkulturelle 
Entdeckergruppe 

- Ausflug nach Hameln (nicht nur) für
Migrantinnen und Migranten

Die Integrationsbeauftragte, die VHS und
der Integrationsbeirat der Stadt Langenha-
gen laden (nicht nur) Migrantinnen und
Migranten, die ihre neue Heimat
entdecken möchten, zu einem Ausflug
nach Hameln ein.

Bei einer Stadtführung mit dem Rattenfän-
ger und einem Getränk in einem traditio-
nellen Café können Sie nicht nur eine Zeit-
reise in das Jahr 1284 machen, sondern
auch durch gemeinsame Gespräche Ihre
Deutschkenntnisse verbessern und neue
interkulturelle Freundschaften knüpfen.

Wir freuen uns auf Sie!

Die Stadtführung ist kostenfrei! 
Den Teilnehmenden entstehen lediglich
Kosten für die Hin- und Rückfahrt mit der
S-Bahn. Bitte sorgen Sie selbst für Ihren
Fahrschein. Es wird der Kauf eines Nieder-
sachsentickets empfohlen. Hierfür können
vor Ort Gruppen à 5 Personen gebildet
werden.
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Integration und Flüchtlingshilfe

100.42

Do, 23.11.17
17.15-20.30 Uhr

entgeltfrei
maximal 20 TN

>vhs-Treffpunkt<

Themenabend:
Arabische Familienstrukturen

Dr. Dunja Manal Sabra

Eltern überall auf der Welt wollen nur das
Beste für ihre Kinder und legen viel Wert
auf eine gute Erziehung. Die Vorstellungen
davon, wie eine Familie auszusehen hat,
sowie die Struktur und Hierarchie dieses
Sozialgefüges und die Erziehungsziele
unterliegen allerdings kulturellen Unter-
schieden. Diese Tatsache wirft viele Fra-
gen auf:

Wie unterscheiden sich die Erziehungsstile
arabischer Familien von denen der Mehr-
heitsgesellschaft? Welche kulturell
geprägten Auffassungen von Erziehungs-
aufgabe von Schule und Lehrkräften, aber
auch Vorstellungen zu Geschlechterrollen
bringen arabische Familien mit nach
Deutschland? Warum führen Erziehungs-
inhalte und -formen, die sich in den Hei-
matländern über Generationen bewährt
haben, in Deutschland nicht zu dem
gewünschten Erfolg? Warum entwickeln
arabische Eltern in der Aufnahmegesell-
schaft einen stärker behütenden und kon-
trollierenden Erziehungsstil als Familien in
arabischen Ländern? Wie kann der Adap-
tationsprozess arabischer (geflüchteter)
Familien in Deutschland unterstützt wer-
den?

Der interaktive Impulsvortrag geht diesen
Fragen nach und soll einen ersten vertief-
ten Einblick in arabische Familienstruktu-
ren und Erziehungsstile und -ziele ermög-
lichen. 

Training zur Vorbereitung auf den
Berufsfindungsmarkt 

Auf dem Berufsfindungsmarkt am 17. und 18. August 2017 im
Rathaus Langenhagen können sich Jugendliche und junge
Erwachsene über Ausbildungsmöglichkeiten in ihrer Umge-
bung informieren. Über 50 Unternehmen präsentieren sich mit
Infoständen und stehen für Gespräche bereit. 

Wenn Sie ein Praktikum oder eine Ausbildung suchen, ist dies
die Gelegenheit, mit vielen Unternehmen zu sprechen. Zur Vor-
bereitung bieten wir ein Messetraining an, das sich speziell an
Jugendliche oder junge Erwachsene mit Migrations- oder
Fluchthintergrund richtet. 

Wir arbeiten in Kleingruppen. 

Termin/Ort: 10. August 2017, 18:00 - 19:30 Uhr in der VHS
Langenhagen, Konrad-Adenauer-Str. 17, 30853 Langenhagen 

Inhalte des Trainings:
- Vorstellung der teilnehmenden Unternehmen und ihrer Aus-
bildungsberufe

- Besprechung der individuellen Zielsetzungen
- Ansprache von Unternehmen
- Training anhand von Rollenspielen
- Verteilung von Begleitmaterial zur Ausbildungsmesse 
(Betriebsliste, Tipps zur Vorbereitung)

Das Angebot ist kostenfrei.

Anmeldung und Terminkoordination:
KAUSA Servicestelle Region Hannover/Ausbildung im Verbund
pro regio e.V., Dina de Haas
05173-92590-16
d.dehaas@proregioev.de
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Integration und Flüchtlingshilfe

MiMi Gesundheitsprojekt

Ziel des Projekts "MiMi - Mit Migranten für Migranten" ist es,
mehrsprachliche und kultursensible Informationsveranstaltun-
gen zu Gesundheitsthemen für Migrantinnen und Migranten
anzubieten.

Im Rahmen des MiMi-Projekts wurden in Hannover interkulturel-
le Gesundheitsmediatorinnen und -mediatoren ausgebildet. Ihre
Aufgabe ist es, ihre Landsleute in ihrer Muttersprache über
Gesundheitsthemen zu informieren.

Informationsveranstaltungen können in sozialen oder Gesund-
heitseinrichtungen oder in den Räumlichkeiten der Volkshoch-
schule Langenhagen durchgeführt werden. Wenn Sie Interesse
an einer Informationsveranstaltung haben, nehmen Sie bitte
Kontakt mit Susanne Heinrichs unter 0511.7307 9704 auf.

Folgende Gesundheitsthemen können derzeit in französischer
und deutscher Sprache angeboten werden:
- Das deutsche Gesundheitssystem
- Diabetes
- Familienplanung und Schwangerschaft
- Stillen
- Ernährung und Bewegung
- Impfschutz
- Kindergesundheit und Unfallprävention
- Seelische Gesundheit

Das MiMi Projekt wird u.a. durch das Niedersächsische Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung, die MSD
SHARP & DOHME GMBH und die Sanofi Pasteuer MSD GmbH
gefördert. Der Projektträger ist das Ethno-Medizinische Zentrum
e. V.

Bei Interesse an weiteren Themen und weiteren Sprachen, kön-
nen Sie das Ethno-Medizinische Zentrum e. V. (Projektträger)
unter 0511.168 43383 oder 0511.168 41017 kontaktieren. 

Ein Mitmach-Kochblog der deutschen Volks-
hochschulen zum Thema Heimat

www.heimat-rezepte.de heißt das neue Online-Angebot des
Deutschen Volkshochschul-Verbandes (DVV), das interkultu-
relle Verständigung und Grundbildung fördert. Der Verband,
hinter dem die bundesweit mehr als 900 Volkshochschulen
stehen, verfolgt mit diesem Koch-Blog zudem ein Bildungsin-
teresse: Rezepte zu verfassen ist eine gute Schreibübung.
Und wer die Rezepte nachkochen will, trainiert sein Lesever-
ständnis. 

Essen ist kulturprägend, verbindet Menschen und macht neu-
gierig auf die Gepflogenheiten und Rituale anderer Kulturen.
Essen ist also in vielerlei Hinsicht ein willkommener Anlass
für Gespräche und Austausch.

Auf dieser Website können Hobbyköchinnen und -köche ihre
Lieblingsrezepte in Text und Bild präsentieren und mit ande-
ren teilen. Die Lernenden entwickeln so ein gemeinsames
Kochbuch, das kulinarische Vielfalt abbildet und zur kulturel-
len Verständigung beiträgt. 

Der Zugang ist bewusst niederschwellig: Für die Registrierung
genügt eine eMailadresse und ein selbst gewählter Benutzer-
name. Die Nutzung ist kostenlos. Alle, die sich beteiligen
möchten, finden auf www.heimat-rezepte.de eine Anleitung in
leicht verständlicher Sprache. 



19Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703
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101.01

Kolumnen mit Musik
Fr, 19.01.18 

19.30 Uhr 
12,- $

>daunstärs<

Janssen & Grimm:

Zehn Jahre Ekstase

Sie wollten sich Bud Spencer und Terence
Hill nennen. Gab's aber schon. Sie wollten
sich Fix & Foxi nennen. Gab's aber schon.
Siegfried & Roy? Cindy & Bert? Head &
Shoulders? Gab's alles schon. So sehen
sich Uwe Janssen und Imre Grimm auch
nach zehn Jahren Comedylesungsmusik-
wortspielklamauk gezwungen, als Janssen
& Grimm aufzutreten. 

Das neue Programm mit dem ehrlichen
Titel "Zehn Jahre Ekstase" wird die beiden
auch wieder ins daunstärs führen. Mit
neuen Texten, Liedern und Absurditäten
aus dem ganz normalen Leben. Und ganz
normalen Namen.

Oder vielleicht doch als Sitz & Witz? Wir
geben zurück ins Fun-Haus.

100.01

Mi, 24.01.18 
19.00 Uhr

10,- $

>daunstärs<

DAS LEBEN -  eine lebendige
Begegnung mit dem Tod

- ein Theaterabend der besonderen Art
mit Christoph Gilsbach

In Zusammenarbeit mit dem HospizVerein
Langenhagen e. V.   

Christoph Gilsbach stellt DAS LEBEN
anhand einer Zeitreise durch die mensch-
lichen Lebensstufen dar. Unterschiedliche
Lebensalter werden pantomimisch mit
dem Tod konfrontiert und in neun Bildern
in Szene gesetzt.

Sein Anliegen ist es, den Tod wieder ins
Leben, in den Alltag, zurückzubringen -
denn gerade in unserer schnelllebigen Zeit
ist es notwendig, sich diesem wesent-
lichen Thema des Lebens wieder anzunä-
hern.

Gilsbachs Pantomime ist eine Einladung,
den Tod als einen Teil von uns zu begrei-
fen. 

Seit langem lotet Chris-
toph Gilsbach als Panto-
mime und Klinik-Clown
den Grenzbereich zwi-
schen ernsten Themen
und Humor aus: "Seit
1998 beschäftige ich
mich mit der Arbeit des
Lachens in der Figur des
Klinik-Clowns ‚Prof.
Spaghetti'. Durch diese
Arbeit begegne ich der

Heiterkeit und der Freude in den Gesich-
tern der Patienten, allerdings auch der
Krankheit, dem Leid und dem Tod. Die
ersten Begegnungen mit dem Tod im
Krankenhaus haben mich tief gerührt und
mich bewogen, dieses Thema pantomi-
misch zu bearbeiten und umzusetzen." 

Weitere Informationen finden Sie auf:
www.gilsbachdasleben.de
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1
100.03

Do, 09.11.17 
18.15-21.45 Uhr 

12,- $/7,20 $
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Zweites
Pflegestärkungsgesetz (PSG II)

- Pflegeleistungen ab 2017 im Überblick

Gregor Brill

Durch einen Schlaganfall oder einen Unfall
kann jede/r - egal in welchem Alter - von
einem Tag auf den anderen  pflegebedürf-
tig werden. Erfreulicherweise haben sich
seit dem 1. Januar 2017 die Pflegeleistun-
gen durch das Pflegestärkungsgesetz II
deutlich verbessert. 

Welche Leistungen hält die Pflegeversiche-
rung ab 2017 bereit?

Informieren Sie sich als Betroffene/r oder
Angehörige/r an diesem Abend, wie Sie
vorsorgen können und welche Leistungen
Sie in Anspruch nehmen können. Sie
erhalten wertvolle Tipps aus der Praxis.

Der Referent ist seit 2002 Geschäftsfüh-
rer des Langenhagener Seniorenheims
Bachstraße GmbH. 

114.02

Mi, 18.10.17 
18.15-21.30 Uhr

12,- $ 
maximal 14 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Blumenzwiebeln 
für den Garten

Ellen Bielert

Wenn Sie im Frühjahr einen blütenreichen
Garten haben wollen, sollten Sie im Herbst
die Grundlage dazu legen. Dann werden
verschiedene Zwiebel- und Knollenpflan-
zen angeboten, die Ihnen später den Früh-
ling in den Garten bringen. Bereits im
Januar können Schneeglöckchen Ihren
Garten verzaubern, zusammen mit Winter-
lingen und frühen Krokussen läuten diese
das Gartenjahr ein. Blausterne, Perlhyazin-
then und Narzissen folgen.

Doch welche Arten sind für welche Garten-
situationen besonders geeignet? Welche
Pflanzen erzeugen über die Jahre dichte
Blütenteppiche? Welche Zwiebeln müssen
ersetzt werden, weil sie von Mäusen
gefressen werden oder langfristig nicht
überleben? 

An diesem Abend werden verschiedene
Pflanzen vorgestellt und erläutert, wie sie
im Garten eingesetzt werden können.

114.01 

Mo, 06.11.17 
18.15-21.30 Uhr 

12,- $ 
maximal 14 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Lazy Gardening 

Ellen Bielert

Unkraut jäten, gießen und düngen, Gehöl-
ze schneiden und im Herbst das lästige
Laub von den Bäumen: Ständig liegen zei-
traubende Arbeiten an, die scheinbar nicht
zu vermeiden sind. Doch lassen Sie sich
nicht zum Sklaven Ihres Gartens machen!

An diesem Abend wird gezeigt, wie Sie mit
minimalem Aufwand einen schönen Gar-
ten bekommen. Welche Arbeiten sind wirk-
lich notwendig? Mit welchen Geräten und
Werkzeugen arbeite ich am effektivsten?
Wie kann ich durch geschickte Bepflan-
zung und Pflanzenauswahl Pflegearbeiten
einsparen?
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1Gesund, nachhaltig und energieeffizient Bauen und Wohnen
Auch in diesem Semester setzt die VHS Langenhagen die
erfolgreiche Kooperation mit dem Institut für Bauforschung
e.V., Hannover, und der Umweltschutzbeauftragten der Stadt
Langenhagen mit neuen Themen fort. 

105.01   

Di, 26.09.17 
18.15-20.45 Uhr

10,- $ 
maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Die energieeffizente
Sanierung meines Hauses  

Heike Böhmer

Modernisierungsmaßnahmen müssen gut
vorbereitet, geplant und realisiert werden,
damit ein qualitätsvolles Ergebnis ohne
Folgeschäden erzielt wird. In diesem Vor-
trag erfahren Sie, wie eine energiesparen-
de Sanierung im Altbau konkret aussieht
und in welcher Reihenfolge die Maßnah-
men sinnvoll geplant werden können. Im
gedämmten Altbau müssen sich die Nut-
zer/innen mit der Verhaltensänderung
beim Lüften auskennen.

Folgende weitere Themen werden bespro-
chen:

- Wie gelingt die qualitätsvolle 
energetische Modernisierung?

- Wie lassen sich die Anforderungen der 
Energieeinsparverordnung sinnvoll mit 
meinen Wünschen verbinden?

- Was muss ich als Nutzer/in eines gut 
gedämmten Altbaus beachten?

- Wo und wie bekomme ich Beratung und 
Unterstützung - auch zu Fördermitteln?

105.02   

Mi,15.11.17 
18.15-20.45 Uhr 

10,- $ 
maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Gesund und energieeffizient
wohnen   

Wissenswertes über schadstofffreie und
modernisierte Wohnräume

Heike Böhmer

Gesundheitliche Beeinträchtigungen wie
Allergien oder Unwohlsein nach einer
Modernisierung, Schimmelpilzbefall oder
feuchte Ecken sind keine Seltenheit - in
Neubauten ebenso wie in modernisierten
Altbauten. 

Die Bewohner/innen fragen sich oft, wel-
che Ursachen es gibt und wo es Hilfe
geben könnte. 

An diesem Abend geht die Referentin mit
Ihnen auf die Suche. Anhand von Praxis-
beispielen aus ihrer Sachverständigentä-
tigkeit werden folgende Fragen beantwor-
tet:

- Welche Anforderungen bestehen beim 
"richtigen Wohnen"?

- Welchen Einfluss haben bauliche Verän-
derungen?

- Wie entsteht "verkehrtes" Nutzerver-
halten?

- Welchen Einfluss habe ich beim Heizen, 
Lüften und bei der Luftdichtheit?

- Welche Schadstoffe spielen eine Rolle 
und wie vermeidet man sie?
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22 Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707

1

105.03   

Mi,17.01.18
18.15-20.45 Uhr 

10,- $ 
maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Achtung Schimmel!

- Schimmelprobleme erfolgreich 
bekämpfen   

Heike Böhmer

Hauptsächlich in der kalten Jahreszeit tre-
ten in zahlreichen Gebäuden Feuchte- und
Schimmelpilzschäden auf. Dies kann ver-
schiedene Ursachen haben: Sie reichen
von Leitungswasserschäden über undich-
te Dächer oder Balkonen bis hin zu Lecka-
gen in Abdichtungen oder unangepasstem
Heizungs- und Lüftungsverhalten. Erst
wenn die Ursache erforscht wurde, kann
der Eigentümer oder Mieter auch sinnvoll
handeln.

Anhand von Praxisbeispielen aus der
Sachverständigentätigkeit der Referentin
werden folgende Fragen beantwortet:  

- Wie erkenne und bewerte ich einen 
Schimmelpilzschaden?

- Wie und mit wem kann die Ursache 
ermittelt werden?

- Wann brauche ich ein Gutachten und 
wofür?

- Wie verhalte ich mich richtig, damit mein 
Haus dauerhaft schadensfrei bleibt?

- Wie kann der Schimmelschaden beseitigt 
werden und wer trägt die Kosten?

105.07   

Mi,18.10.17
18.15-20.45 Uhr 

10,- $ 
maximal 15 TN   

>vhs-Treffpunkt<

Moderne Heiztechnik - energie-
optimiert!

Florian Lörincz, Sachverständigenbüro für
Bausanierung und Energieberatung

- In Zusammenarbeit mit der Umwelt-
schutzbeauftragten der Stadt Langen-
hagen 

Viele Heizungsanlagen erzielen in der Pra-
xis nicht die Effizienz, die das System
eigentlich verspricht. Eine bundesweite
Studie der Verbraucherzentralen zeigte,
dass bei etwa zwei Drittel aller Anlagen
Verbesserungsbedarf besteht. Das bedeu-
tet für den Nutzer/die Nutzerin zu hohe
Heizkosten und Komforteinschränkungen.
Außerdem muss die Heizung auf den
Bedarf der Bewohner/innen des Gebäu-
des eingestellt werden. Der Referent erläu-
tert anhand von Praxisbeispielen aus sei-
ner Sachverständigentätigkeit, wie Heiz-
systeme optimal energieeffizient und kos-
tensparend gesteuert werden können. 

- Wo liegen meine Heizkosten im 
Vergleich?

- Was ist ein hydraulischer Abgleich?
- Lohnt sich der Pumpentausch mit einer 
Hocheffizienzpumpe?

- Welche Möglichkeiten bieten erneuer-
bare Energien wie Solarenergie, Holz und 
Wärmepumpe?

- Richtig Heizen und Lüften - wie geht das 
energiesparend?
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23Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707

1105.04

Sa, 11.11.17 
11.15-15.30 Uhr

17,50 $ 
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte sorgen Sie 
selbst für einen 
Mittagsimbiss.

Betriebskostenabrechnungen
bei Vermietungen

Bettina Redöhl

Sie erhalten eine praxisnahe Darstellung
und Erläuterung von Aspekten, die bei
Betriebskostenabrechnungen von Vermie-
tungen aller Art beachtet werden müssen:

- Form und Inhalt von Betriebskosten-
abrechnungen

- einzuhaltende Fristen
- Umlageschlüssel
- Betriebskostenverordnung
- Heizkostenabrechnung 
- Mietverträge

105.05

Sa, 25.11.17
11.15-15.30 Uhr

17,50 $ 
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte sorgen Sie 
selbst für einen 
Mittagsimbiss.

Was
Wohnungseigentümer/innen
wissen sollten

Bettina Redöhl

An diesem Samstag erhalten Sie eine pra-
xisnahe und verständliche Einführung in
die Verwaltung von Wohnungseigentum. 

Eigentümer/in
- Welche Rechte und Pflichten habe ich als 
Eigentümer/in?

Hausverwaltung
- Welche Aufgaben hat der Verwalter/die 
Verwalterin?

- Was tun bei nicht ordnungsgemäßer 
Verwaltung?

Teilungserklärung
- Inhalt, Aufgabe und Aufbau einer 
Teilungserklärung

- Verteilerschlüssel und Öffnungsklausel

Eigentümerversammlung und Beschlüsse
- Ablauf einer Eigentümerversammlung
- Beschlussarten
- Anfechtungsfristen

116.01

2x donnerstags,
19. und 26.10.17
18.15-20.45 Uhr

21,-$ 
maximal 15 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Bitte Schreibutensi-
lien und einen

Taschenrechner mit-
bringen. Auf Wunsch

ist ein Script erhält-
lich (5,- $/Person).

Bau- und Immobilienfinanzierung

Veit Heinrichs

Die Veranstaltung richtet sich an alle, die über den Kauf oder den Bau einer Immobilie nachdenken und sich noch
wenig mit der Finanzierung beschäftigt haben sowie an Immobilienbesitzer, die ihre laufende Finanzierung auf
Verbesserungsmöglichkeiten hin überprüfen wollen. 

Leider verlassen sich immer noch viele Käufer/innen und Bauherren/Bauherrinnen auf das erstbeste Angebot
der Hausbank, obwohl Untersuchungen belegt haben, dass jedes vierte Geldinstitut nur mangelhaft berät und
eine individuelle Beratung, abgestimmt auf die Bedürfnisse und Möglichkeiten des Kunden, oft gar nicht stattfin-
det. Dabei kann ein falsches Finanzierungskonzept schnell viele Tausend Euro kosten - bis hin zum finanziellen
Ruin. 

- Welche Fragen sind bei den Finanzinstituten zu stellen? 
- Worauf ist beim Angebotsvergleich zu achten? 
- Welche staatlichen Förderungen gibt es? 
- Mit welchen Gesamtkosten ist zu rechnen (Kaufpreis plus Nebenkosten plus Finanzierungskosten)? 

Im Einzelnen geht es um Grundbegriffe der Baufinanzierung (Annuität, Soll-, Effektivzins, Grundschuld, Grundbe-
griffe der Finanz-, Zinsrechnung, Finanzierungsmodelle (Annuitätendarlehen, Ratenkredit, endfälliges Darlehen),
Förderungsmöglichkeiten und Bonitätsprüfung der Bank. 
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24 Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

1
100.31 

Beginn: 05.09.17 
12x dienstags 

10.00-11.30 Uhr
57,60 $/35,- $

zzgl. evtl. anfallender
Eintritts- bzw.

Fahrtkosten

>vhs-Treffpunkt<

Dienstagsgespräch

Leitung: Karin Eichhof

05.09. - Fritjof Vogt: Sehenswertes Barcelona mit Architektur und Kunst Antonio Gaudis. 
Beamer-Vortrag und Gespräch.

12.09. - Ruth Busse: "Hätte ich doch alles aufgeschrieben". Möglichkeiten, Erinnerungen festzuhalten. 
Vortrag und Gespräch.

19.09. - Monika Miesala-Dronia: Heimische Kräuter in Feld und Garten. 
Vortrag und Gespräch.

26.09. - Noor Mertens: Der Kunstverein Langenhagen. Was kann er für die Stadt sein? 
Beamer-Vortrag und Gespräch.

17.10. - Joachim Vogler: Ein virtueller Spaziergang durch Langenhagen. 
Vortrag und Gespräch.

24.10. - Eckhart Brix: Israel-Geschichte und Gegenwart. 
Vortrag und Gespräch.

07.11. - Hella Gütte: Die Macht des Tanzes in der Zeit des Barock. 
Vortrag mit Musikbeispielen und Gespräch.

14.11. - Hella Gütte: Die Macht des Tanzes - von Menuett bis Mambo. 
Vortrag mit Musikbeispielen und Gespräch.

21.11. - Christa Sachs: Die Bretagne - auf den Spuren von Kommissar Dupin. 
Multimediashow und Gespräch.

28.11. - Karla Lüddecke: Dokumenta 2017 - muss Kunst schön sein? 
Vortrag und Gespräch.

05.12. - Willi Schlüter: Theater in der List. Ich spiele, bis mich der Tod abholt (Kurt Schwitters). 
Vortrag und Gespräch.

12.12. - Prof. Wolfgang Menzel: Weihnachten bei uns und anderswo. Weihnachtsgeschichten aus aller Welt. 
Vortrag und Gespräch.
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25Info:  Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

1
100.33

Beginn: 07.09.17 
12x donnerstags
10.00-11.30 Uhr

58,80 $  $/38,- $
zzgl. evtl. anfallender

Eintritts- bzw. 
Fahrtkosten

>vhs-Treffpunkt<

Donnerstagsgespräch

Leitung: Christine Zippel-Renger

07.09. - Dr. Wilfried Besch: 1001 und eine Nacht. Ein Reisebericht über Marokko. 
Beamer-Vortrag und Gespräch.

14.09. - Gesine Saft: Das geht uns alle an - die Arbeit des Deutschen Roten Kreuzes. 
Beamer-Vortrag und Gespräch.

21.09. - Margit Jipp: Wie wurde man im Mittelalter gesund? Medizinische Versorgung und Methoden in Hannover
und Umkreis während des Mittelalters. Beamer-Vortrag und Gespräch.

28.09. - Annegret Becker-Baumann: “Astrologie für Skeptiker”. Theoretische Grundlagen der Horoskop-Deutung
und ihre Geschichte. Beamer-Vortrag und Gespräch.

19.10. - Michael Horn: "Fracking" und warum das bürgerliche Fundament in Niedersachsen jetzt Risse bekommt.
Beamer-Vortrag und Gespräch.

26.10. - Christa Sachs: Auf den Spuren von Kommissar Dupin. Ein Reisebericht über die Bretagne, 
gewürzt mit einer Prise Literatur. 
Beamer-Vortrag und Gespräch.

02.11. - Besuch des Landesmuseums. Besichtigung der Sonderausstellung "Silberglanz, von der Kunst des
Alterns" mit Führung, Treffpunkt im Museum, Beginn der Führung 10.15 Uhr.

09.11. - Dr. Carmen Putschky: Lyonel Feininger, Maler, Grafiker und Karikaturist. Leben und Werk. 
Beamer-Vortrag und Gespräch.

16.11. - Irmgard Bogenstahl: Goethe und der Gotthard-Pass. Literatur und Technik.
Vortrag mit Literaturauszügen und Bebilderung. 

23.11. - Evenia Panteleeva Stammen: Tjumen und Tobolsk - die ersten russischen Städte in Sibirien. 
Beamer-Vortrag und Gespräch.

30.11. - Dr. Benjamin Lindner: Kant und die Freunde der kritischen Philosophie. 
Beamer-Vortrag und Gespräch.

07.12. - Dr. Sabine Göttel: Besinnliches und Heiteres zum Advent. Ausklang des Semesters. 
Lesung und Gespräch.
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26 Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707

1
116.09

Tagesseminar
So, 17.09.17 

10.00-17.00 Uhr 
39,- $ 

maximal 8 TN 
mit Hund 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für eine Kursmappe
werden vor Ort 3,-$

erhoben.

Harmonisch führen:

Führtraining im Tellington - TTouch®-Lernparcours

Sabine Treichel-Pohl, TTouch-Practitioner II

In diesem Seminar wollen wir mehr Bewusstsein dafür entwickeln, was es
bedeutet, zu führen und geführt zu werden. Wir werden deshalb in Theorie
und Praxis erforschen, welche Qualitäten ein "Führender" und welche ein
"Folgender" braucht. 

In den verschiedenen Führpositionen im Lernparcours führt der Mensch sein
Tier langsam durch einfache Bodenhindernisse und schult dabei sich selbst
und den Hund in sehr feiner Kommunikation und im Zusammenspiel. Der
Hund lernt, seinen Körper gezielt und bewusst einzusetzen, Balance zu fin-
den sowie sich konzentriert und aufmerksam mit uns gemeinsam zu
bewegen. Verschiedene Führhilfen und Techniken unterstützen diesen Pro-
zess. Führtraining hilft Hunden, die

- an der Leine ziehen
- auf andere Hunde reagieren
- übereifrig, stürmisch und hektisch vorwärts stürzen
- eine Verletzung haben/hatten
- aufgrund ihres Alters einen eingeschränkten Bewegungsspielraum haben
- keinen Kontakt zu fremden Personen ertragen
- sehr außenorientiert und unaufmerksam sind
- wenig Selbstkontrolle haben
- nervös und ängstlich sind
- auf ruhige Art ausgelastet werden sollen.            

Bitte bringen Sie eine Liegedecke mit, auf der Hund und Mensch Platz haben, eine 2-3 m lange Leine mit zwei
Karabinerhaken, ein gut sitzendes Geschirr (falls vorhanden) und ein Halsband (ohne Zug, keine Kette). Wer sei-
nen Hund mit "Halti" führen möchte, bringe dieses ebenfalls mit.

Weitere Infos: www.tellingtontouch.de

Bei der Anmeldung erhalten Sie ein zusätzliches Formular, das bis zum 11.09.2017 ausgefüllt an die VHS
zurückgegeben werden muss. Ihre Anmeldung ist nur gültig, wenn Ihr Formular fristgerecht zurückgeschickt
wird.
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27Info:  Susanne Heinrichs (0511) 7307 9704

1
106.01

Mi, 08.11.17
18.30 Uhr 

8,- $

>vhs-Treffpunkt< 

Maria-Anna Schulze Brüning:

Wer nicht schreibt, bleibt
dumm!

Warum unsere Kinder ohne Handschrift
das Denken verlernen

- in Zusammenarbeit mit der Buchhand-
lung C. Böhnert 

Die Lehrerin Maria-Anna Schulze Brüning
beobachtet seit Jahren, wie sich die Hand-
schrift ihrer Schülerinnen und Schüler ver-
schlechtert. Dabei betrachtet sie unsere
Kinder keineswegs als eine Generation
lernunwilliger Tyrannen oder Grobmotori-
ker, sondern als Opfer einer fehlgeleiteten
Schulpolitik.

Gemeinsam mit dem Journalisten Stephan
Clauss hat sie das Buch "Wer nicht
schreibt, bleibt dumm" veröffentlicht. Sie
beschreibt darin, wie ein kostbares Kultur-
gut auf's Spiel gesetzt wird und welche
Konzepte wirklich helfen, aus einer "Sau-
klaue" eine Handschrift zu machen. Denn
gut und lesbar zu schreiben, ist auch im
digitalen Zeitalter kein Luxus, sondern ele-
mentar für die Zukunft unserer Kinder - 
z. B. für die Entwicklung der Fähigkeit, ver-
netzt zu denken.  

Maria-Anna Schulze Brüning
ist seit über 25 Jahren Lehre-
rin für Kunst und Französisch
an einer Gesamtschule in
Hamm. Ihre in Eigeninitiative
erstellten Studien finden seit
vielen Jahren Eingang in
Fachpublikationen.

Ihr Handschriften-Trainings-
programm wird bundesweit
eingesetzt.     

106.10

2x montags 
16. und 23.10.17 
17.45- 21.45 Uhr

31,50 $ 
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Erste Hilfe bei Kindernotfällen

- Wie helfe ich Kindern bei Verletzungen, 
Unfällen und Krankheiten? 

Horst Hillen

Auf diese Frage sollten Eltern, Großeltern,
Erzieher/innen, Unterrichtende, Tagespfle-
gepersonen und andere Betreuungsperso-
nen blitzschnell die richtige Antwort wis-
sen.

Dieser Kurs umfasst die speziellen Bedürf-
nisse von Kleinkindern, Schulkindern und
Jugendlichen und vermittelt die aktuell
empfohlenen Erste-Hilfe-Maßnahmen.
Durch praktische Übungen werden Unsi-
cherheiten für den Fall des Falles
abgebaut. 

Folgende Themen werden behandelt:
- Grundregeln der ersten Hilfe
- Alltags- und Sportunfälle und Verletzun-
gen versorgen  

- Wundversorgung
- Maßnahmen bei Atemstörungen,
Badeunfällen

- Erstversorgung bei Insektenstichen, 
Verbrennungen, Vergiftungen, Allergien

- Erste Hilfe bei Bewusstlosigkeit
- Wiederbelebung von Kleinkindern, Schul-
kindern und Erwachsenen mit Hilfe von 
Trainingspuppen

Dieser Kurs ist als Grundkurs sowie als
Auffrischungskurs geeignet - auch für
Tagespflegepersonen.     

Nach Abschluss des Kurses erhalten Sie
eine Bescheinigung.
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28 Info:  Susanne Heinrichs (0511) 7307 9704

1

710.61

Wochenendseminar
Sa,11.11.17  
So,12.11.17 

11.15-16.15 Uhr
32,40 $ 

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte mitbringen:
Getränk und 

Mittagsimbiss 

Babysitter-Kurs

- für Jugendliche ab 13 Jahren

Horst Hillen

Babysitten macht Spaß und ist eine tolle
Möglichkeit, das Taschengeld aufzubes-
sern!

Damit alles reibungslos klappt und das
Aufpassen nicht stressig wird, werden die
angehenden Babysitter/innen gründlich
auf ihre Aufgabe vorbereitet. Zur Theorie
gibt es viel Praxis zum Ausprobieren.

Folgende Themen werden behandelt:

- Entwicklung, Ernährung und Pflege des 
Kindes (Füttern und Wickeln)

- altersgerechte Spiele und Beschäftigung 
mit Kindern

- Erste Hilfe am Kind, Vorbeugung und 
Unfallverhütung

- Versicherungsschutz und Aufsichtspflicht
- Erstkontakt mit den Eltern

Nach Abschluss des Kurses erhalten die
Jugendlichen eine Babysitter-Bescheini-
gung.

106.02

Beginn: 19.10.17 
4x donnerstags 

die weiteren Termine:
16.11., 14.12.17 und

11.1.18
19.00-21.15 Uhr

42,- $ 

Online bei 
Ihnen zu Hause!

Raus aus dem Chaos:
Gut leben mit Hochbegabung
bei Jugendlichen!

Online-Gesprächskreis für Eltern,
Lehrkräfte und weitere Interessierte 

Kerstin Brausewetter

Begabte Jugendliche stellen Eltern oftmals
vor erhebliche Herausforderungen. Famili-
enleben, Begabungsförderung, die Wahl
der "richtigen" Schule sowie Berufs- und
Zukunftsorientierung sind altersrelevante
Themen. Die Abende werden jeweils durch
einen Impulsvortrag der Gesprächskreis-
leiterin zu den folgenden Themenbe-
reichen eingeleitet:

- Am ersten Abend werden wir uns mit den 
sozial-emotionalen Bedürfnissen hoch-
begabter Jugendlicher befassen.

- Beim zweiten Termin geht es um die 
Kommunikation in der Familie.

- Beim dritten Treffen sprechen wir über 
Begabungsförderung in und außerhalb 
der Schule.

- Der letzte Abend dient dazu, einen Über-
blick über die Berufs- und Zukunftsorien-
tierung bei begabten Jugendlichen zu 
erhalten.

Im Anschluss werden die Erfahrungen und
Fragestellungen der Teilnehmenden
besprochen.

Voraussetzungen: PC oder Notebook mit
Kamera, Headset und ein aktueller Brow-
ser (z.B. Firefox, Edge oder Crome). Auf
Wunsch erhalten Sie nach der Anmeldung
eine kurze, schriftliche Anleitung zu den
technischen Voraussetzungen und zur
Nutzungsweise.
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29Info:  Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

1
108.02

Beginn: 11.09.17
10x montags 

(nicht am 25.09.)
18.15-19.45 Uhr 

54,- $/32,40 $ 
maximal 20 TN   

>vhs-Treffpunkt<

Autonomie

- Philosophie als Selbstbestimmung 

Dr. Benjamin Lindner

Autonomie bedeutet "Selbstgesetz-
gebung". Das philosophische Verständnis
der Autonomie hängt eng mit der Idee der
Freiheit zusammen: Wer sich selbst ein
Gesetz gibt, handelt aus Freiheit. Doch
lehrt uns nicht die Erfahrung etwas Ande-
res? Sind wir nicht immer und überall
fremdbestimmt? Durch Gesetze und Kon-
ventionen, durch äußere Lebensbedingun-
gen und allerlei Zwänge? Und liegt nicht
bereits im Begriff der Autonomie ein
Widerspruch: Auch wer sich selbst
bestimmt, unterliegt ja einer Bestimmung
und ist damit nicht vollkommen frei. Was
bedeutet es also, als Mensch "autonom"
zu sein oder sein zu wollen? Wonach und
wozu soll sich der Mensch überhaupt
selbst bestimmen?

Im Kurs werden wir philosophische Überle-
gungen zur Autonomie anstellen. Dabei
geht es sowohl um die persönliche als
auch die gesellschaftliche Bedeutung.
Ausgewählte philosophische Texte werden
Grundlage für Gespräch und Diskussion
sein. Besondere Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. Die Literatur wird zu Beginn
des Kurses abgesprochen.

108.01   

2x mittwochs
29.11.17 

16.00-20.15 Uhr
sowie 06.12.17

16.00-21.00 Uhr 
53,- $ (incl. 3,50 $

für Lektüre) 
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Freiheit und Vernunft

- Einführung in die Philosophie 
Karl Jaspers

Prof. Dr. Peter Moritz

Karl Jaspers zählt zu den bedeutendsten
Philosophen des 20.Jahrhunderts. Seine
Texte verdichten die Philosophie zu einer
existentiellen Haltung, welche die Verant-
wortung des Denkens gegenüber dem
Leben hervorhebt. Jaspers, der die Philo-
sophin Hannah Arendt nachhaltig inspirier-
te, knüpft Freiheit an die Entfaltung von
Vernunft. Seine berühmte "Einführung in
die Philosophie" erörtert nicht nur das
spannungsreiche Verhältnis von Wirklich-
keit und Wahrheit, sondern gibt dem neu-
gierigen Anfänger auch Tipps für den Ein-
stieg in die komplexe Materie.

An ausgewählten Texten aus Karl Jaspers
Einführung wollen wir die Aktualität seiner
Philosophie ergründen (etwa Fragen zum
Sein und Sollen; zu Sinn und Glück; zur
Zukunftsfähigkeit von Politik und Gesell-
schaft). Das Seminar richtet sich
besonders an Teilnehmende, die bislang
noch keine oder erst wenig Berührung mit
der Philosophie hatten.

Textauszüge aus dem Werk Karl Jaspers
werden zur gemeinsamen Lektüre im
Seminar bereitgestellt.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!
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30 Info: vhs - Geschäftsstelle (0511) 7307 9710

750.10

Montag, 09.10.17 bis 
Donnerstag, 12.10.17

jeweils 
9.00-12.15 Uhr

62,70 $
Regio-S-Karte: 40,70 $

maximal 12 Kinder 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

eJunior Basis – Mach mit am PC

- für Kinder ab 8 Jahren

Wolfram Fabricius

Flo und Julia finden in den Ferien auf dem
Dachboden eine alte Holzkiste …

So beginnt eine spannende Schatzsuche,
die nur mit Unterstützung des Computers
zu einem erfolgreichen Ende gebracht wer-
den kann. Dabei lernen wir den PC und
seine Peripheriegeräte kennen, den Um-
gang mit Maus und Tastatur, ein Malpro-
gramm, die Textverarbeitung Word, eMail
und Internet.

Die gesamte Schatzsuche ist im Begleit-
buch ausführlich beschrieben, und zu
jedem Kapitel gibt es abschließend einige
Testfragen. Nur deren richtige Beantwor-
tung gibt zum Schluss den Schatz frei.
Erfolgreichen Schatzsuchern winkt außer-
dem eine Urkunde.

Der Kurs richtet sich an Kinder, die keine
oder geringe Computer-Kenntnisse
haben.

730.01

Mittwoch, 11.10.17
bis Freitag, 13.10.17

9.00-13.00 Uhr 
48,- $ 

maximal 15 Kinder 

>Freie Waldorf-Schule
Hannover-Maschsee,

Rudolf-von-
Bennigsen-Ufer 70<

Klettern in der Halle

- Grund- und Aufbaukurs für Kinder 
von 7-12 Jahren

Jakob Graupner & Team

Klettern ist für die meisten Kinder ein
natürliches Bedürfnis und fördert Körper-
gefühl, Konzentrationsvermögen sowie
gegenseitiges Vertrauen. 

Dieser Kurs umfasst Grundtechniken des
Kletterns, Abseilen, gegenseitiges Sichern
sowie Material- und Knotenkunde. 

Bitte mitbringen: Sportliche Kleidung und
saubere Turnschuhe sowie Verpflegung
und Getränk. 

Die Kletterausrüstung wird von der Wal-
dorf-Schule zur Verfügung gestellt.

730.02

Mittwoch, 11.10.15
bis Freitag, 13.10.17

13.30-17.30 Uhr
48,- $ 

maximal 15 Kinder 

>Freie Waldorf-Schule
Hannover-Maschsee,

Rudolf-von-
Bennigsen-Ufer 70<

Klettern in der Halle

- Grund- und Aufbaukurs für Kinder 
von 7-12 Jahren

Jakob Graupner & Team

Inhalt/Ausrüstung wie Kurs 730.01

Herbstferien
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750.91

Mo, 09.10.17 bis 
Fr, 13.10.17

9.00-12.15 Uhr
73,90 $

Regio-S-Karte: 
43,90 $ 

maximal 12 Kinder 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

10 Finger „blind“ 

Tastschreiben am PC für Kinder 
ab 9 Jahren

Anahita Haeber

Mit diesem Lernsystem gibt es keine stupi-
den Drillübungen, kein stures Einhäm-
mern auf die Tasten und keine frustrieren-
den Wiederholungen. Im Gegenteil: es
macht einfach Spaß, Computerschreiben
zu lernen - darüber hinaus geht es außer-
ordentlich schnell. 

750.11 

Mo, 09.10.17 bis 
Fr, 13.10.17

9.00-13.00 Uhr
83,50 $

Regio-S-Karte: 31,- $ 
maximal 14 Kinder 

>vhs-Treffpunkt<

Lego-Roboter bauen und
programmieren 

- für Kinder ab 10 Jahren

Max Meyer

Hast du dich schon mal gefragt, ob ein
Roboter sehen oder hören kann, ob er tan-
zen kann, oder ob er seinen Weg alleine
findet?  Reagiert er auf deine Stimme oder
läuft er dir hinterher? All´ diese Dinge sind
mit unseren Robotern möglich! 

Hier lernst du, wie man einen Roboter zu-
sammensetzt, wie er sich bewegt, wie er
sieht und wie er auf die ersten Befehle von
dir reagiert. 

Die Roboter werden von der VHS zur Ver-
fügung gestellt.
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730.21 

Sa, 21.10.17 u. 
So, 22.10.17 

jeweils
15.00-17.30 Uhr

30,- $ 
maximal 12 TN 

>Wing Tsun Schule
Langenhagen< 

Walsroder Str. 152

Schnupperkurs 
Selbstverteidigung 

- für Kinder von 6 bis 12 Jahren

André Goßrau

Du möchtest Dich bei Auseinandersetzun-
gen auf dem Schulhof oder bei Belästigun-
gen im Alltag durch Erwachsene behaup-
ten können? Du möchtest Dich zur Wehr
setzen können, wenn es zu einer körper-
lichen Auseinandersetzung kommt? 

In diesem Kurs wird geübt, wie sich Auftre-
ten, Körpersprache und Stimme in schwie-
rigen Situationen verbessern lässt. 

Das Erkennen von Schwachstellen eines
auf den ersten Blick stärkeren Gegners
wird ebenso gezeigt, wie der gezielte Ein-
satz der eigenen Kraft  zur Verteidigung.

Obwohl an erster Stelle immer eine gewalt-
freie Lösung steht, ist es wichtig, sich ver-
teidigen zu können, falls eine körperliche
Auseinandersetzung nicht mehr vermie-
den werden kann. 

Bitte bequeme Sportkleidung, Turnschuhe
und Getränke mitbringen. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

710.61

Wochenendseminar
Sa,11.11.17 u. 

So,12.11.17 
11.15-16.15 Uhr

32,40 $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte mitbringen:
Getränk und 

Mittagsimbiss 

Babysitter-Kurs

-  für Jugendliche ab 13 Jahren

Horst Hillen

Babysitten macht Spaß und ist eine tolle
Möglichkeit, das Taschengeld aufzubes-
sern!

Damit alles reibungslos klappt und das
Aufpassen nicht stressig wird, werden die
angehenden Babysitter/innen gründlich
auf ihre Aufgabe vorbereitet. Zur Theorie
gibt es viel Praxis zum Ausprobieren. Fol-
gende Themen werden behandelt:
- Entwicklung, Ernährung und Pflege des 
Kindes (Füttern und Wickeln)

- altersgerechte Spiele und Beschäftigung  
mit  Kindern

- Erste Hilfe am Kind, Vorbeugung und 
Unfallverhütung

- Versicherungsschutz und Aufsichtspflicht
- Erstkontakt mit den Eltern

Nach Abschluss des Kurses erhalten die
Jugendlichen eine Babysitter-Bescheini-
gung.

außerhalb der Ferien
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2

Semesterauftakt:

201.00   

Semesterauftakt 
Fr, 01.09.17 

19.00 Uhr 
10,- $ 

>daunstärs<

"Mein richtiges Herz. Das ist anderwärts..."
Joachim Ringelnatz - Ein Dichterporträt

Rezitation: Frank Suchland
Musik: Stephan Winkelhake, Klavier

Ganz sicher gehört Joachim Ringelnatz
(eigentlich Hans Bötticher) zu den
bekanntesten und interessantes-
ten Künstlerpersönlichkeiten
des 20. Jahrhunderts.
Kaum jemand schrieb so
eindrucksvolle, ko-
misch-melancholi-
sche Gedichte,
kaum jemand
lebte ein so
unste-
tes,
viel-
seiti-
ges und
doch so tra-
gisch kurzes
Leben, kaum
jemand wusste
mehr über die Launen-
haftigkeit des Schicksals
als dieser vitale und beschei-
dene Mensch. 

Frank Suchland erzählt aus der spannenden
Biografie des Schriftstellers, der sich in mehr

als 30 Berufen versuchte und dabei
immer wieder scheiterte. 

Er lässt Freunde und Zeitzeugen zu
Wort kommen, berichtet von hei-

teren und traurigen Augenbli-
cken und liest dazu be-

rühmte, aber auch we-
niger bekannte Zeilen

des bewunderten
und und ab 1933

mit Auftritts-
verbot beleg-

ten Wortakro-
baten.

Ein heiteres, kluges
und oft auch sehr anrüh-

rendes Programm über ein
bewegtes Künstlerleben und

über die Relativität von Schei-
tern und Erfolg.
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200.10

Mi, 18.10.17 
19.00 Uhr 

10,- $

>daunstärs<

Theater Esprit: 
Nudelsuppe oder Poesie

… die Parade vom Bim zum Bam 

Eine musikalisch-poetische Nicht-Lesung mit Texten der
Literatur-nobelpreisträgerin Wislawa Szymborska

Dorit Meyer-Gastell (Schauspiel), 
Jurij Kandelja (Bajan/Knopfakkordeon)

Skurril, humorvoll, witzig und nicht ganz von dieser Welt
...

Eine Dichterin. Eine Muse. Ein Knopfakkordeon. Eine
Auswahl preis-gekrönter Lyrik der Literaturnobelpreisträ-
gerin Wislawa Szymborska. 

"Manche mögen Poesie - manche, das heißt nicht alle ..."
stellt die Dichterin fest, und das Schauspiel beginnt.
Skurrile Texte und verblüffende Wahrheiten, die die Be-
trachtung der Welt auf den Kopf stellen, werden von der
Schauspielerin Dorit Meyer-Gastell und dem Knopf-
akkordeonvirtuosen Jurij Kandelja in Szene gesetzt.

Leitfaden der Nicht-Lesung ist die Rede, die Wislawa
Szymborska anlässlich der Verleihung des Literaturno-
belpreises 1996 hielt.

Ein Abend über Boxer, tote Käfer, den kleinen Adi, über
die Schwester, die keine Gedichte schreibt...eben eine
ganze Parade vom Bim zum Bam (... falls man der Per-
spektive glauben darf ...)

Regie: Tetiana Sarazhynska
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100.01

Mi, 24.01.18 
19.00 Uhr

10,- $

>daunstärs<

DAS LEBEN -  eine lebendige Begegnung mit dem Tod

- ein Theaterabend der besonderen Art mit Christoph Gilsbach

In Zusammenarbeit mit dem HospizVerein Langenhagen e. V.   

Christoph Gilsbach stellt DAS LEBEN anhand einer Zeitreise durch die menschlichen Lebensstufen dar.
Unterschiedliche Lebensalter werden pantomimisch mit dem Tod konfrontiert und in neun Bildern in Szene
gesetzt.

Sein Anliegen ist es, den Tod wieder ins Leben, in den Alltag, zurückzubringen - denn gerade in unserer schnelllebi-
gen Zeit ist es notwendig, sich diesem wesentlichen Thema des Lebens wieder anzunähern.

Gilsbachs Pantomime ist eine Einladung, den Tod als einen Teil von uns zu begreifen. 

Seit langem lotet Christoph Gilsbach als Pantomime und Klinik-Clown den Grenzbereich zwischen ernsten Themen
und Humor aus: "Seit 1998 beschäftige ich mich mit der Arbeit des Lachens in der Figur des Klinik-Clowns ‚Prof.
Spaghetti'. Durch diese Arbeit begegne ich der Heiterkeit und der Freude in den Gesichtern der Patienten,
allerdings auch der Krankheit, dem Leid und dem Tod. Die ersten Begegnungen mit dem Tod im Krankenhaus
haben mich tief gerührt und mich bewogen, dieses Thema pantomimisch zu bearbeiten und umzusetzen." 

Weitere Informationen finden Sie auf: www.gilsbachdasleben.de
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201.22

Beginn: 12.09.17
6x dienstags 

09.30-11.45 Uhr 
die weiteren Termine:

26.09., 17.10.,
07.11., 21.11. und

05.12.17 
50,40 $ 

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<   

Wege zur Literatur: 
Ingeborg Bachmann

- Literatur im Eichenpark

Gundel Simon-Ern

Wann sprechen wir von Literatur? Was
zeichnet sie vor anderen Texten aus? Mit
welchen Erwartungen begegnen wir ihr?
Welche Fragen richten wir an sie?

Wollen wir unterhalten werden, oder soll
sie uns zu uns selbst führen? Ist sie ein
Ding, das konsumiert werden will, oder hat
sie eine eigene Stimme, der wir Gehör
schenken können?

Diesen und ähnlichen Fragen wollen wir
nachgehen - wenn wir Glück haben, führen
sie uns geradewegs ins Herzstück der Lite-
ratur: "Drei Wege zum See" nennt Ingeborg
Bachmann eine ihrer berühmten Erzählun-
gen. Sie lässt sie dort einmünden, wo wir
mit unseren Fragen hinwollen.

Ingeborg Bachmann: 
Sämtliche Erzählungen (Piper-Verlag)

201.25

Beginn: 19.10.17 
6x donnerstags

10.00- 11.30 Uhr 

>vhs-Treffpunkt<  

Seminarunterlagen
können im Kurs erwor-

ben werden.

Reiseliteratur - Literatur 
des Reisens

Dr. Uwe Sänger

Reisen ist das Überschreiten von Grenzen,
der geographischen, aber auch der des
Ichs, von Bewusstsein, Empfindung und
Phantasie. Aufbruch, Sehnsucht und Ent-
deckung treiben uns in die Welt. Das Rei-
sen vermittelt Erfahrungen, die aus der
Begegnung mit dem Fremden hervorge-
hen. Sind aber angesichts der zunehmen-
den Gleichförmigkeit der Welt, die sich mit
der Globalisierung verbindet, das Fremde,
Überraschende, die Entdeckung noch
Erfahrungen, die das Reisen ausmachen?
Besetzt die Allgegenwart der Medien den
Blick auf die Welt? Sind womöglich die Rei-
sen nach innen, die imaginären Reisen,
die eigentlichen Abenteuer? Diese und
andere Fragen sollen in dem Kurs mit Bei-
spielen von Reisebeschreibungen und Rei-
seerzählungen diskutiert werden, anhand
von Zeugnissen, die auch über die Ge-
schichte des Reisens Auskunft geben und
den Zeitraum von den Entdeckungen bis
zur unmittelbaren Gegenwart umfassen.
Dabei handelt es sich u.a. um Autoren wie
Forster, Seume, Goethe, Heine, Fontane,
Nooteboom, Chatwin, Ransmayr, de Bot-
ton.

Die Welt ist ein Buch, von dem man nur
die erste Seite gelesen hat, wenn man nur
sein Land gesehen hat.
Fougeret de Monbron
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201.24

Beginn: 05.09.17 
12x dienstags 

16.00-17.30 Uhr 
64,80 $ 

>vhs-Treffpunkt<  

Seminarunterlagen
können im Kurs 

erworben werden. 

Kurzgeschichten und Erzählungen

Christine Zippel-Renger

Eine Kurzgeschichte ist eine Geschichte, an der man sehr lang arbeiten muss, bis sie kurz ist.
Vicente Aleixandre

Wir springen literarisch mitten hinein ins Geschehen, müssen mitdenken, Lücken schließen, kombinieren und
ausdeuten. Anders als in einem Roman wird hier nicht alles detailgenau erklärt. In ihrer Mehrdeutigkeit fordern
Kurzgeschichten den Leser heraus, sie provozieren und bieten viele Anknüpfungspunkte an eigenes Erlebtes, sie
poetisieren unseren Alltag. Das macht Spaß und ist spannend. Wir konzentrieren uns diesmal auf die aktuellen
Erzählungen und Kurz-geschichten zweier Autorinnen, die wir im letzten Semester kennengelernt haben.

Margaret Atwoods Geschichten aus "Tipps für die Wildnis" und deren neuester Sammelband von 2016
"Die steinerne Matratze".

Die Geschichten erzählen von Frauen am Wendepunkt ihres Lebens. Mordende alte Damen, Hochstapler oder ein
gefriergetrockneter Bräutigam - scharfsinnig und fabulierfreudig schlägt uns Atwood in ihren Bann. Ihre Frauen
scheinen verstanden zu haben, dass Freiheit nur ein anderes Wort ist für jenen Zustand, in dem es nichts mehr
zu verlieren gibt, so die Kritik. Und Alice Munro meint sogar, dass die Schreibkunst Atwoods ihr durch Kraft und
Eleganz den Atem verschlägt. Für ihr Lebenswerk erhielt Margaret Atwood am 13.06.2017 den Friedenspreis des
Deutschen Buchhandels.

Großes Lob erhalten auch Carson McCullers "Gesammelte Erzählungen" von den Rezensenten, deren Stil gar mit
Tschechow verglichen wird. Ganz anders als Atwood, aber voll emotionaler Kraft und nachdrücklicher Erzähl-
kunst, führt sie uns in die Welt der leisen Töne und der feinen literarischen Beobachtung. Ihre Protagonisten
kämpfen still im ganz normalen Leben um Anerkennung und menschliche Nähe.

Zwischendurch begeben wir uns immer mal wieder mit dem Sammelband "Mit Geschichten durchs Jahr" in litera-
risch kurzweilige und amüsante Gefilde. Wir gönnen uns eine "Verschnaufpause für Kopf und Seele", indem wir
gemeinsam vorgelesen bekommen. 
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201.60

Beginn: 16.10.17 
8x donnerstags

18.15-19.45 Uhr 
43,20 $ 

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Seminarunterlagen
können im Kurs 

erworben werden. 

Texten nach Plan: 

Grundlagen journalistischen Schreibens

Dr. Uwe Sänger

Was ist eine umgekehrte Pyramide und
warum brauche ich sie für das Schreiben
einer Nachricht? Welche Informationen
dürfen in einer Pressemitteilung nicht feh-
len? Was ist ein Feature, und was muss
ich beim Verfassen einer Reportage
beachten?

Journalistisches Texten ist spannend, eine
persönliche Bereicherung - und es ist er-
lernbar. Neben der bewussten und verglei-
chenden Lektüre von journalistischen Tex-
ten zielt der Kurs vor allem auf die prak-
tische Selbsttätigkeit der Teilnehmer; im
Wechselspiel von Theorie, Beispielen und
praktischer Textarbeit werden Genres wie
Nachricht, Bericht, Reportage, Pressemit-
teilung, Interview und Rezension vorge-
stellt und geübt. Vermittelt und erprobt
werden die grundlegenden "Bauelemente"
von journalistischen Arbeits- und Darstel-
lungsformen wie Einstieg, Aufbau und Glie-
derung, Dramaturgie sowie die sprach-
lichen Stilmittel. In diesem Sinne versteht
sich der Kurs als eine Werkstatt für die
Arbeit an eigenen und fremden Texten.

201.65

Wochenendseminar
Fr, 12.01.18 

18.15-19.45 Uhr 
Sa, 13.01.18 

10.00-13.00 Uhr 
13,50 $ 

maximal 8 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Eine Reise durch mein Leben

- autobiografische Schreibwerkstatt

Heike Herbst

Jeder von uns verfügt über einen reichen
Schatz an Erinnerungen, und in jedem von
uns schlummert im Unbewussten Erleb-
tes, Gefühltes, Gedachtes, Gelesenes, das
dort gespeichert wurde und mit Hilfe krea-
tiver Schreibprozesse ans Licht gebracht
werden kann. Gemeinsam wollen wir uns
auf eine Schreibreise durch die Vergan-
genheit begeben.

Für diese Biografiearbeit sind keinerlei
Vorerfahrungen notwendig. Papier, Stift
und die Bereitschaft, sich mit seinen
Erinnerungen schreibend auseinanderzu-
setzen, reichen als Gepäck für diese
Reise.
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207.00

Do, 19.10.17 
09.30 - ca. 12.00 Uhr

(mit Pause) 
Einlass: ab 09.00 Uhr

8,- $ 
Anmeldeschluss:

09.10.17 

>Großer Sende-
saal des NDR

Rudolf-von-Bennig-
sen-Ufer 22<

Besuch der Generalprobe der NDR Radiophilharmonie 

mit Dirigent Andrew Manze und 
Carolin Widmann, Violine

W. Pijper - Six Adagios (1940) 
W. A. Mozart - Violinkonzert Nr.3 G-Dur KV 216 
W. A. Mozart - Adagio für Violine und Orchester E-Dur KV 261 
J. Sibelius - Sinfonie Nr. 6 d-Moll op. 104 

Die künstlerische wie menschliche "Chemie" zwischen Andrew Manze und der NDR Radiophilharmonie ist gerade-
zu perfekt, das war in jedem gemeinsamen Konzert seit Amtsantritt des Briten als Chefdirigent des Orchesters im
Herbst 2014 deutlich zu spüren.

Auf einer Asientournee mit dem Pianisten Sir András Schiff wurden die NDR Radiophilharmonie und Andrew
Manze ebenso gefeiert wie zuhause in Hannover. Konzerte mit dem großen klassisch-romantischen Repertoire,
Alter Musik, Crossover-Projekte, Filmmusik und ein weitgefächertes Konzertangebot für Kinder und Jugendliche
erreichen ein breites Publikum.

Auch im Oktober 2017 öffnet die NDR Radiophilharmonie Volkshochschul-Teilnehmenden in Hannover und der
Region exklusiv eine Generalprobe. Geprobt wird für das Sinfoniekonzert am Abend. Es kann daher sein, dass
nicht alle Stücke ohne Unterbrechung gespielt werden, und ab und an Korrekturen und Wiederholungen vorge-
nommen werden. Bitte haben Sie dafür Verständnis. Mit der Violinistin Carolin Widmann kann hier aber eine ganz
besonders vielseitige Künstlerin bei der Arbeit mit Andrew Manze und der NDR Radiophilharmonie erlebt werden. 

Änderungen (auch kurzfristig) vorbehalten! Für diese Veranstaltung ist der Kartenkauf über den NDR-Ticketshop
nicht möglich.



V
K

u
n

st
, K

u
lt

u
r 

u
n

d
 K

re
a

ti
vi

tä
t

40

2

Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

200.00

Klavierkonzert 
Fr, 03.11.17 

19.00 Uhr 
10,- $

>Rathaus<

Momente der Romantik - Schubert und Rachmaninow

Regina Chernychko

Auf dem Programm stehen Franz Schuberts Klaviersonate Nr. 19 c-Moll D 958 sowie Sergej Rachmaninows Varia-
tions on a Theme of Corelli op. 42 und die Morceaux de fantaisie op. 3.

Regina Chernychko ist Gewinnerin vieler internationaler Klavierwettbewerbe, u.a. des 1. Preises bei den
60. Maria Canals de Barcelona. Sie wurde mehrmals mit dem Dorothy MacKenzie Artist Recognition Scholarship
Award in New York ausgezeichnet.

Ihre Auftritte wurden vom SWR, Catalunya Música, Vatican Radio und Radio Bergen übertragen. Sie wirkte in
einer Live-Sendung beim SWR 2 Kulturforum mit Joachim Kaiser als Gast mit.

Chernychko spielte weltweit mit verschiedenen Orchestern, darunter dem
Orchestra Cantelli di Milano, Orkest van het Oosten, Fort Worth Symphony
Orchestra, National Philharmonic Orchestra of Belarus, Mediterranean Cham-
ber Orchestra, Orquestra Simfònica del Vallès, Baden-Baden Philharmonie Sym-
phony Orchester,  Real Orquesta Sinfonica de Sevilla, Staatsorchester Stuttgart,
Orquesta Sinfónica de Bilbao, Bruckner Orchester Linz  u.a.  Sie spielte in eini-
gen der bekanntesten Konzertsälen Europas: Sala Verdi in Milano, Salle Cortot
in Paris, Mozarteum in Salzburg, Brucknerhaus in Linz, Smetana-Saal in Prag,
Palau de la Música Catalana in Barcelona u.v.a.
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208.00

Tagesseminar
Sa, 23.09.17 

11.00-16.15 Uhr
21,- $ 

maximal 7 TN

>Pavillon im 
Eichenpark<

Der Rhythmus, bei dem ich 
mit muss!

- Trommeln auf Congas

Hugo Bandorf

Trommeln auf Congas ist Rhythmus, weckt
Lebensfreude, öffnet die Herzen und
macht Spaß. Mit Trommeln und Kleinper-
cussion können Sie sich im spielerischen
Raum des Rhythmus ausprobieren. Sie
üben die Grundtechniken der Congas zum
Spielen der afro-lateinamerikanischen
Rhythmen und werden diese zu einem
inspirierten Zusammenspiel führen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Eigene
Congas oder Rhythmusinstrumente bitte
mitbringen. Congas können gestellt wer-
den gegen eine Gebühr von 5,- $. Bitte bei
der Anmeldung mitteilen. Der Dozent trom-
melt seit 25 Jahren mit großer Leiden-
schaft und wurde bei brasilianischen und
kubanischen Lehrern ausgebildet.

208.10

Beginn: 21.10.17 
4x samstags

die weiteren Termine:
04.11., 18.11. und

09.12.17 
11.00-16.15 Uhr

84,- $
maximal 7 TN

>Pavillon im 
Eichenpark<

Trommeln auf Congas 

- für Fortgeschrittene

Hugo Bandorf

Dieser Kurs ist geeignet für Teilnehmende,
die bereits den Einführungskurs besucht
haben oder bereits Grundkenntnisse im
Trommeln besitzen.

Für das Frühjahr 2018 ist ein gemeinsa-
mer Auftritt geplant.

207.12

Wochenendseminar
Fr, 20.10.17 

18.15-21.45 Uhr 
Sa, 21.10.17 

10.00-18.00 Uhr 
35,20 $

maximal 20 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Music Goes Hollywood - Die
etwas andere Musikgeschichte

Dr. Sabine Sonntag

Im Vordergrund steht die Musikgeschichte
ab 1600 und ihre Komponisten - aller-
dings so, wie sie auf der Kinoleinwand dar-
gestellt werden. In der Chronologie ihres
Erscheinens werden Komponisten wie
Monteverdi, Lully, Händel, Mozart, Rossini,
Verdi, Wagner, Mahler, Puccini und Stra-
winsky präsentiert. Der Fokus liegt dabei
auf der Beziehung zwischen dem Filmgen-
re (Stummfilm, früher Tonfilm, Fernsehse-
rie) und dem jeweiligen Komponisten. Was
interessiert die 1940er Jahre an Mozart
und was die 1980er? Welche gesellschaft-
lichen Strömungen und Moralvorstellun-
gen greifen ein und verändern, ja verfäl-
schen ein Komponistenbild? Wie fand
beispielsweise ein Mann wie Tschaikow-
sky filmisch "zu sich selbst", und wie ist
der aktuelle Stand 2017 - das heißt: Gibt
es "den Komponistenfilm" überhaupt
noch, und wenn ja, welche Aspekte sind
heute interessant?

Wie immer haben die Teilnehmer des
Seminars "Mitspracherecht" und können
auch selbst aus der schier unendlichen
Fülle musikalischer Filmbiographien aus-
wählen.
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208.01

Beginn: 27.09.17 
7x mittwochs 

16.00-17.30 Uhr 
98,- $

>Pavillon im
Eichenpark<

Materialkosten (2,- $
für Kopien und ggfs.

19,- $ für Kapodaster)
werden vor Ort 

umgelegt.

Gitarren sind für 
1,95 $ pro Woche

ausleihbar.

Gitarre Intensivkurs 

- für Neueinsteiger/innen

Bernd Lohmüller, Dipl.-Gitarrist

Gitarre erfolgreich spielen können - um mit
Schwung und Freude bekannte Stücke
erklingen zu lassen. Der Unterricht wird
abwechslungsreich und individuell gestal-
tet. Viele Feinheiten und Tricks führen
innerhalb kurzer Zeit zu einem soliden
spieltechnischen Geschick. Auf Wunsch
auch Melodiespiel.

Auch Akustikgitarrenhits wie "Wake me up
when september ends" oder "Stand by me"
werden gemeinsam eingeübt.

Zu Beginn ist häusliches Gitarrenspiel von
täglich ca. 25 Minuten sowie 10 Minuten
Beschäftigung mit den musikalischen
Zusammenhängen vorgesehen. Auf diese
Weise können Sie sich bereits ab dem
vierten Treffen eines fortgeschrittenen
Spielflusses erfreuen.

208.02

Beginn: 27.09.17
7x mittwochs 

17.45-19.15 Uhr 
98,- $

>Pavillon im 
Eichenpark<

Materialkosten (2,- $
für Kopien und ggfs.

19,- $ für Kapodaster)
werden vor Ort

umgelegt.

Gitarren sind für 
1,95 $ pro Woche

ausleihbar.

Gitarre Intensivkurs 

- für alle, die bereits einzelne Musikstücke 
begleitet haben 

Bernd Lohmüller, Dipl.-Gitarrist

Gitarre erfolgreich spielen können: Beat-
les, Green Day, Eric Clapton, Rolling Sto-
nes, aber auch Gitarrenhits aus jüngster
Zeit sind in bisherigen Kursen auf großes
Interesse gestoßen. Der Unterricht wird
individuell gestaltet. Viele Feinheiten und
Tricks führen zu mehr Musikalität. Auf
Wunsch auch Melodiespiel. 

Musikalische Zusammenhänge werden
vereinfacht dargestellt und vermitteln end-
lich das Gefühl, sich auf dem Gitarrengriff-
brett auszukennen.

208.03

Beginn: 27.09.17 
7x mittwochs 

19.30-21.00 Uhr
98,- $

>Pavillon im 
Eichenpark<

Materialkosten:
ggfs. 19,- $ für 

Kapodaster werden
vor Ort umgelegt.

Gitarre Intensivkurs

- leicht und dennoch anspruchsvoll 
Gitarre spielen 

- für Fortgeschrittene 

Bernd Lohmüller, Dipl.-Gitarrist

Gitarre erfolgreich spielen können: 
Beatles, Green Day, Eric Clapton, Rolling
Stones, aber auch Gitarrenhits aus jüng-
ster Zeit sind in bisherigen Kursen auf gro-
ßes Interesse gestoßen. 

Der Unterricht wird individuell gestaltet.
Viele Feinheiten und Tricks führen zu mehr
Musikalität. Auf Wunsch auch Melodie-
spiel. Musikalische Zusammenhänge wer-
den vereinfacht dargestellt und vermitteln
endlich das Gefühl, sich auf dem Gitarren-
griffbrett auszukennen.
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INTERNATIONALE ZEITGENÖSSISCHE KUNST FÜR EINE BREITE 

ÖFFENTLICHKEIT

Der Kunstverein Langenhagen wurde 1981 von kunstinteressierten Bür-

gerinnen und Bürgern gegründet. Damals wie heute engagiert sich der

Kunstverein dafür, hochkarätige, zeitgenössische Kunst nach Langenha-

gen zu holen und hier einem breiten Publikum vorzustellen. In den vergan-

genen Jahren wurden mehr als 180 Ausstellungen mit internationalen

Künstlerinnen und Künstlern präsentiert. Umfangreiche, kostenlosen Kre-

ativ-Workshops und Führungen eröffnen Zugang zur zeitgenössischen

Kunst. Während regelmäßige "Spaziergänge zur Kunst in Langenhagen"

das Interesse und Engagement für die lokale Kunst pflegen, dienen die

Mitgliederreisen zu wichtigen Ausstellungen in der Bundesrepublik dem

Blick "über den Tellerrand " hinaus. Die bundesweite Anerkennung der

Arbeit des Kunstvereins Langenhagen wird u.a. mit den Nominierungen

zum ADKV Preis für deutsche Kunstvereine in den Jahren 2006, 2010,

2012, 2013 und 2015 deutlich. 

Regelmäßige Veranstaltungen während der Ausstellungszeiten

Am 1. Sonntag im Monat um 15.30 Uhr kostenlose Führung

Am 3. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr kostenlose Führung

Menschen mit Lebenserfahrung blicken auf aktuelles Kunstgeschehen

Führungen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung mit Martin

Giesecke-Ehlers

Kreativ-Workshops und Führungen für Gruppen ab 5 Personen

Zu allen Ausstellungen entwickeln wir Führungen und Kreativ-Workshops

für interessierte Bürgerinnen und Bürger aller Altersgruppen sowie für Kin-

dergärten, Schulen und freie Bildungsträger. Buchen Sie Termine nach

Ihren Wünschen unter Tel. 0511/778929 oder mail@kunstverein-langen-

hagen.de 

Detaillierte Informationen finden Sie auf der Website www.kunstverein-

langenhagen.de

Öffnungszeiten während der Ausstellungen:  Mi-So: 14.00-17.00 Uhr und

nach Vereinbarung

Unterstützen Sie unsere Arbeit, werden Sie Mitglied!

Die Mitgliedschaft hat viele Vorteile: Sie werden persönlich zu allen Aus-

stellungen und Workshops eingeladen, können Publikationen günstiger

erwerben und haben freien Eintritt zu mehr als 270 Kunstvereinen in

Deutschland (u.a. Kestnergesellschaft und Kunstverein Hannover). Jahres-

beitrag: 30,- $  (red. 20,- oder 15,- $) pro Jahr

Ansprechpartnerin: Noor Mertens, künstlerische Leiterin und Geschäfts-

führerin, Kunstverein Langenhagen

Kunstverein Langenhagen, Walsroder Str. 91A, D- 30851 Langenhagen,

Tel: 0511 778929, mail@kunstverein-langenhagen.de 

www.kunstverein-langenhagen.de

Neue Ausstellungen finden Sie auf der HomePage des Kunstvereins.

Kunstverein Langenhagen | Walsroder Straße 91 A | Tel. 0511 778929 | mail@kunstverein-langenhagen.de | www.kunstverein-langenhagen.de

Ausstellungsbesuch: Max Beckmann.
Welttheater
Veranst.-Nr. 200.40, s.S. 53
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204.07

Vortrag mit Bildern
Mo, 18.09.17 

17.15 Uhr 
8,- $

>vhs-Treffpunkt<

Frauen am Meer

Maren Gläser

Das Motiv der Frau am Meer in der Bilden-
den Kunst fasziniert. Die Frau wird darge-
stellt als Nymphe, Meerjungfrau, Träume-
rin, Strandgängerin, Muschelsucherin oder
Badende.

Der zeitliche Bogen, mit dem wir uns
befassen, spannt sich von der Renaissan-
ce bis zur Gegenwart, wobei der Schwer-
punkt eindeutig auf dem 19. und 20. Jahr-
hundert liegt. Werke von berühmten und
weniger berühmten Malerinnen und
Malern sind dabei.

Lassen Sie sich an die kalte Nordsee, ans
sonnige Mittelmeer, an die schroffe Atlan-
tikküste oder in die ferne Südsee (z. B. mit
dem Ölgemälde "Die Frauen von Tahiti am
Strand" von Paul Gauguin, 1891) entfüh-
ren!

205.10

Beginn: 12.09.17 
9x dienstags 

18.15-20.45 Uhr
72,90 $ 

maximal 7 TN 

>vhs-Treffpunkt<  

Modellgeld in 
Höhe von 23,- $ wird

von der Kursleiterin
erhoben.

Porträtzeichnen leicht
gemacht

- für Ungeübte und Fortgeschrittene

Sabine Spieker

Es fasziniert Sie, einem Straßenkünstler
beim Porträtieren zuzuschauen. Sie haben
sich schon oft gewünscht, das auch zu
können? Dann lassen Sie sich inspirieren! 

Mit leichten Übungen überwinden Sie Ihre
Scheu und entdecken die Lust am Zeich-
nen. Sie lernen Schritt für Schritt das freie
Erkennen von Proportionen, der Perspekti-
ve, der Licht- und Schattensetzung und
des Bildaufbaus. Am Ende des Kurses wer-
den Sie Ihren persönlichen Stil gefunden
haben und in der Lage sein, Menschen zu
porträtieren. Ungeübte und Fortgeschritte-
ne werden individuell betreut.

Bitte mitbringen: Zeichenblock mind. DIN
A 3, weicher Bleistift

205.08

Tagesseminar 
Sa, 23.09.17 

10.00-16.00 Uhr
16,20 $ 

maximal 7 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Materialgeld von 
15,- $ für Spachtel-

masse, Kleber, 
Malmittel und Farben
werden von der Kurs-

leiterin erhoben.

Leinwände gestalten 
im Mixed-Media-Stil

Sabine Spieker

Der Mixed-Media-Stil bietet Ihnen unendli-
che Möglichkeiten, Ihre Fantasie auszu-
drücken. Er ist für alle geeignet, die Spaß
am Malen haben und gerne experimentie-
ren. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Es ist sehr inspirierend, sich anhand des
reichen Materialschatzes auszuprobieren:
Erlaubt ist, was gefällt. Die Materialien
werden bunt gemixt. Wir arbeiten mit
Spachtelmassen, Papieren aller Art (Zei-
tungsschnipsel, Decoupagepapier, Pack-
papier, Fotokopien, Wellpappen) Stoffen,
Acrylfarben, Pigmenten, Ölpastellkreiden,
Kohlestiften, Filzstiften, Pustestiften, etc.
Das Spielen mit Farben, Schablonen,
Stempeln und verschiedensten Untergrün-
den macht den Reiz dieses Stils aus.
Dabei entstehen farbenfrohe, einzigartige
und ausdrucksstarke Bilder. Es sind keine
Vorkenntnisse im Malen oder Zeichnen
nötig, die Ideen kommen beim Hantieren
mit den unterschiedlichen Materialien und
Farben ganz von selbst.

Bitte mitbringen: 1 Leinwand, verschiede-
ne Spachtel, Schwämme, Rundpinsel Nr.
1, unterschiedliche Flachpinsel ab Nr. 10,
Schaumstoffrolle, Pappteller, Glas und
Arbeitskleidung.

205.09

Tagesseminar 
Sa, 11.11.17 

10.00-16.00 Uhr
16,20 $ 

maximal 7 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Leinwände gestalten 
im Mixed-Media-Stil

Sabine Spieker

Inhalt s. Veranst-Nr. 205.08

Bitte mitbringen: 1 Leinwand, verschiede-
ne Spachtel, Schwämme, Rundpinsel Nr.
1, unterschiedliche Flachpinsel ab Nr. 10,
Schaumstoffrolle, Pappteller, Glas und
Arbeitskleidung.

Materialgeld von 15,- $ für Spachtelmas-
se, Kleber, Malmittel und Farben werden
von der Kursleiterin erhoben.
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205.11

Beginn: 06.09.17 
8x mittwochs 

18.15-21.30 Uhr
86,40 $ 

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Acrylmalerei - Starkes trifft 
auf Zartes

- für Ungeübte und Fortgeschrittene

Claudia Schmidt

Das Thema wird in diesem Kurs die Rich-
tung vorgeben. Gemeinsam beraten wir zu
Beginn, welche Techniken und Materialien
für die Umsetzung dieses Themas von Vor-
teil sind.

Dabei wird es sowohl um das Ausprobie-
ren einer neuen Technik gehen als auch
um das Aufgreifen einer vertrauten Vorge-
hensweise. Das Entscheidende ist die
malerische Umsetzung einer Begegnung
dieser beiden Zustände: Stark und Zart.
Die Motivwahl trifft jeder Teilnehmende
selbst, bzw. mit Anregungen und Vorschlä-
gen der Kursleiterin oder anderen Teilneh-
menden. Gerne kann dieser Kurs mit sei-
nem inhaltlichen Schwerpunkt auch dafür
genutzt werden, einmal weniger Gewicht
auf die Technik und dafür mehr Aufmerk-
samkeit auf den Inhalt zu legen.

Arbeitstitel könnten sein: "Kraftvolles Zar-
tes", "Von unten wachsend",
"Erschlagend", "Energiewandel", "Wenn
das Zarte stärker ist", "Aus Zart wird Stark -
aus Stark wird Zart", "Geliebtes Starkes"...

Lassen wir uns überraschen...

Bitte mitbringen: Arbeitskleidung, Borsten-
pinsel zw. 10+20 (mind. 6), Spachtel,
Schaumstoffrolle, Schwamm, Pappteller,
20,- $ Materialgeld für Farben, Malmittel,
Acrylkarton

205.18

Beginn: 05.09.17 
12x dienstags 

18.15-20.45 Uhr
97,20 $ 

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Aquarellmalerei

Hee-Sun Ahn

Im Mittelpunkt steht das Thema Stillleben. 

Behandelt werden dabei Entwurf, Vor-
zeichnung, Komposition und Proportion.
Außerdem erhalten Sie Einblicke in die
Farbenlehre und üben verschiedene Aqua-
relltechniken.

Der Kurs ist für Ungeübte und Fort-
geschrittene gleichermaßen geeignet.

Bitte mitbringen: 1 Bleistift HB, Aquarell-
papier (mind. 200 g), Radiergummi, Künst-
ler-Aquarellfarben (nicht für die Schule), 3
Pinsel (Nr./Gr. 8, 16, 18-20)

205.22

Tagesseminar 
Sa, 16.09.17 

10.00-16.00 Uhr
18,50 $ 

maximal 12 TN   

>vhs-Treffpunkt< 

Aquarell: Herbstbilder

- für Ungeübte und Fortgeschrittene

Urte Skalden-Vaupel

Bunte Blätter im Herbstwald, Ernte-
Impressionen, Getreide und reife Früchte -
die Natur fasziniert mit vielfältigen Farb-
schattierungen. Wie lässt sich der Zauber
einer Herbstlandschaft auf dem Papier
darstellen?

Sie versuchen, die schönen Seiten des
ausgehenden Sommers im Bild einzufan-
gen und arbeiten die charakteristischen
Eigenschaften herbstlicher Motive heraus.

Bitte mitbringen: Aquarellblock, Pinsel,
Aquarellfarben, ggf. Kreiden, Tuschen,
Acryl (falls gewünscht)
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Weinsplash: Highspeedfotografie

Veranst. Nr. 501.93, s. Seite 137

205.25

Beginn: 11.09.17 
6x montags 

10.00-11.30 Uhr
32,40 $ 

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Gouache, Aquarell und
Farbstift am Vormittag

Monika Treichel

Sie erlernen Stillleben, Landschaft und
andere Kompositionen in Wasserfarbe
und Zeichnung. Jeder kann seine schon
erprobten Malmaterialien mitbringen und
neu einsetzen oder Neues ausprobieren.
Gerne können Sie auch bereits angefange-
ne Bilder oder Bildideen mitbringen. Es
gibt außerdem viele neue Anregungen der
Kursleiterin.

Der Kurs ist für Ungeübte und Fort-
geschrittene geeignet.

Schon vorhandenes Material bitte mitbrin-
gen. Kosten für weiteres Material werden
von der Kursleiterin erhoben.

205.26

Tagesseminar 
Sa, 09.09.17 

10.00-17.00 Uhr
18,90 $ 

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Landschaft in Ölkreide 
und Pastell Teil II

- für Ungeübte und Fortgeschrittene

Monika Treichel

Meerlandschaften, Strand, Berge und
Seen aus dem Urlaub werden in der feinen
Pastell- und Ölkreidetechnik umgesetzt.
Diejenigen, die schon Teil I belegt haben,
sind ebenso willkommen wie neue Teilneh-
mende. Es werden wieder viele neue
Gemälde und Zeichnungen angefertigt
sowie neue Techniken und Tricks erlernt.
Einfache Strichzeichnungen, Farbkomposi-
tionen und Bilder gelingen auch Ungeüb-
ten spielerisch.

Bitte mitbringen: Öl- und Pastellkreiden
und Papier für Kreide oder Aquarell, falls
vorhanden. Skizzenblick und Stifte in
Kohle oder Blei.

205.27

Wochenendseminar
Fr, 27.10.17 

18.15-21.30 Uhr 
Sa, 28.10.17 

10.00-17.00 Uhr
32,60 $ 

maximal 7 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Airbrush-Design

Jutta Endres

Die Airbrush-Technik ist bekannt für per-
fekte Farbabstufungen. Sie kann für jede
Freihand-Illustration genutzt werden.
Außerdem kann diese Technik in jede Art
von klassischer Malerei wie Acryl-, Aqua-
rell- oder auch Ölmalerei eingefügt wer-
den. Die Malerei ist auf jedem Untergrund
wie z. B. Karton, Leinwand, Metall, Stoff,
Leder und Porzellan möglich.

Dieser Workshop erläutert in leicht nach-
vollziehbaren Schritten die Handhabung
der Airbrush-Pistole, des Kompressors und
des Standard-Werkzeugs, das man zum
Airbrushen braucht. Es folgt eine Schritt-
für-Schritt-Anleitung bis zum einfachen Air-
brush-Bild, das in Freihandtechnik auf Kar-
ton erstellt wird.

Alle Materialien, wie Kompressor, Leihpis-
tolen, Farben und Karton, werden zum
Selbstkostenpreis von 12,- $ zur Verfü-
gung gestellt. Vorhandene eigene Air-
brush-Pistolen können gern mitgebracht
werden.

205.28

Wochenendseminar 
Fr, 19.01.18 

18.15-21.30 Uhr 
Sa, 20.01.18 

10.00-17.00 Uhr
32,60 $

maximal 7 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Airbrush-Design

Jutta Endres

Inhalt s. Veranst.-Nr. 205.27
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301.28

Wochenendseminar
Fr, 17.11.17

17.45-21.00 Uhr,
Sa, 18.11.17

9.30 -16.45 Uhr 
54,- $ 

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Meditation und Malen

- Von traumhaften Reisen zu 
traumhaften Bildern 

Horst Polomka, Bodo Langguth

Viele große Meister aus Asien waren nicht
nur begnadete Taijiquan-, Yoga- oder Medi-
tationslehrer, sondern auch ebenso große
Künstler. Sie beschäftigten sich mit Kalli-
graphie, Malerei oder Dichtkunst. Dabei
stellten sie fest, wie sich diese unter-
schiedlichen Künste gegenseitig durch-
dringen und positiv beeinflussen. Im
Workshop wollen wir diesen Spuren ein
Stück weit folgen. Neben verschiedenen
Übungen aus der fernöstlichen Meditation,
Traumreisen und anderen Entspannungs-
techniken werden wir uns gleichermaßen
mit der Malerei als Entspannungsverfah-
ren auseinandersetzen und die Wechsel-
wirkungen nachvollziehen. 

Vorkenntnisse in Meditation oder Malerei
sind nicht notwendig.

Mitzubringen sind Spaß, Offenheit für
Neues, bequeme Kleidung, dicke Socken
oder leichte Hallensportschuhe und eine
Decke. Für das Malen können eigene
Aquarell-/Acrylfarben, Pinsel, Papiere und
Leinwände mitgebracht werden - Farben,
Pinsel und Papiere stehen auch vor Ort
gegen einen geringen Kostenbeitrag zur
Verfügung.

205.30

Wochenendseminar
Fr, 03.11.17 

18.15-21.30 Uhr 
Sa, 04.11.17 

10.30-18.00 Uhr 
So, 05.11.17 

10.30-16.15 Uhr 
49,- $ 

maximal 8 TN

>vhs-Treffpunkt<

Moderne Porzellanmalerei

Jutta Endres

Haben Sie Freude an schönem Porzellan
mit edlen Handmalereien? Möchten Sie
Ihr eigenes Porzellan bis hin zu Wandbil-
dern gestalten? Dann sollten Sie neben
der traditionellen Malerei vor allem die
neuen, modernen Techniken kennen ler-
nen. Stupftechnik, Aussprengtechnik, Lüs-
termalerei, Relieftechnik, Pinsel- und
Federtechnik werden vor allem für Fortge-
schrittene bald zu einer Selbstverständ-
lichkeit. Aber auch ohne jede Erfahrung
werden Sie Ideen und Wünsche in kleine
Kunstwerke umsetzen. Alle dafür erforder-
lichen Kenntnisse werden Ihnen fachge-
recht vermittelt. Sie malen auf weißen Por-
zellanobjekten und Bildplatten. Die Farben
werden bei ca. 800°C in die Glasur einge-
brannt.

Zum Kennenlernen der Techniken wird auf
weißem Porzellan mit einer Auswahl an
verschiedenen, vorgegebenen Mustern
gemalt. Porzellan, spezielle Malmittel und
Pinsel werden, wenn nicht vorhanden,
anteilig zum Selbstkostenpreis berechnet
und richten sich nach Art und Umfang der
Malerei. 

Bitte mitbringen: Schreibutensilien, Sche-
re, Tesafilm, einfacher Federhalter,
Küchenpapier und alle Malmittel, die
bereits vorhanden sind. 
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212.41

Beginn: 12.09.17 
4x dienstags 

19.00-21.15 Uhr 
die weiteren Termine:

24.10., 21.11. und
28.11.17 

32,40 $ 
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Ikebana - Japanische Blumen-
kunst für Fortgeschrittene 

Heidrun Schmidt-Plachta

Geübt werden Shoka Betsuden und Jiyu-
ka.

1 Shoka-Gefäß, 1 Kenzan, Zweige,
Blumen, Blätter, Blumenschere, Schreib-
zeug, Staubtuch

212.42

Wochenendseminar 
Fr, 22.09.17 

18.00-20.30 Uhr 
Sa, 23.09.17 

09.30-15.00 Uhr
24,30 $ 

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Ikebana - Japanische 
Blumenkunst für sehr weit
Fortgeschrittene

Heidrun Schmidt-Plachta

Wir gestalten ein Rikka mit Miscanthus
sowie mit Blumen und Blättern, die uns
der September bietet. Hierfür sind sehr
umfangreiche Ikebana-Kenntnisse erfor-
derlich. Eine Materialliste erhalten Sie
rechtzeitig nach Ihrer Anmeldung.

206.44

Beginn: 14.09.17
10x donnerstags

9.30-11.45 Uhr 
81,- $/48,60 $ 
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Freies Gestalten mit Ton 

Ingrid Schmudlach

Der Umgang mit Ton bietet fast uner-
schöpfliche Gestaltungsmöglichkeiten und
führt oft zu überraschenden Ergebnissen.
Beim Modellieren von Gebrauchsgegen-
ständen, Figuren oder Dekorativem sind
dem kreativen Tun keine Grenzen gesetzt.

Ton fasziniert vor allem durch seine Form-
barkeit und Geschmeidigkeit, die das
Arbeiten mit den Händen zu einem beson-
deren Erlebnis werden lassen.

Werkzeug wird gestellt. Materialkosten
werden von der Kursleiterin erhoben.

213.10

Beginn: 11.09.17 
8x montags 

17.45-21.00 Uhr
86,40 $/51,90 $

maximal 8 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Schneidern 

für ungeübte und fortgeschrittene Frauen

Rita Lichterfeld

Inhalte des Kurses: 
- Umgang mit Schnittmustern; Schnittver-
änderungen und rationelles Zuschneiden

- Umgang mit der Nähmaschine
- Einsetzen von Reißverschlüssen sowie 
Säumen und Flicken

- Ändern und Schneidern der Garderobe 
nach Ihrer Wahl

- Beratung über Stoffe, Silhouette und 
Farbe sowie beim Kauf einer Nähmaschi-
ne

Sie können lernen, das für Sie Richtige
auszuwählen und Ihre eigenen Modewün-
sche so wie die Ihrer Familienmitglieder zu
erfüllen.

Bitte mitbringen: Bleistift, Lineal, Maß-
band, Stecknadeln, Schere, Notizbuch,
Seidenpapier, Kreide, evtl. Fertigschnitt
oder Burdazeitschrift

213.11

Beginn: 13.02.17
8x mittwochs 

17.45-21.00 Uhr
86,40 $/51,90 $ 

maximal 8 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Schneidern 

für ungeübte und fortgeschrittene Frauen

Rita Lichterfeld

Inhalt s. Veranst. Nr. 213.10

Bitte mitbringen: Lineal, Bleistift, Seiden-
papier, Schere, Notizbuch, Maßband,
Stecknadeln, Kreide, evtl. Fertigschnitt
oder Burdazeitschrift
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213.12

Vorbesprechung 
Di, 12.09.17 

17.45-19.15 Uhr

Wochenendseminar 
Fr, 22.09.17 

17.45-21.00 Uhr 
Sa, 23.09.17 
09.30-16.30 
So, 24.09.17 

09.30-13.45 Uhr 
51,30 $

maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Nähen macht Spaß

- für Teilnehmende ohne bzw. mit 
wenigen Vorkenntnissen

Cornelia Kiehm

Die letzte "Nähstunde" liegt schon etwas
zurück, und Sie möchten noch einmal mit
dem Nähen beginnen oder sind neugierig
auf etwas Neues? In diesem Kurs nähen
Sie einen Rock, eine Bluse oder eine Hose
nach Wahl unter Berücksichtigung der
eigenen Maße. Sie erwerben grundlegen-
de Kenntnisse im Zuschnitt und im Nähen,
bei Bedarf auch die Handhabung der eige-
nen Nähmaschine. Der erste Abend dient
der Vorbesprechung. Bitte kaufen Sie
noch keine Stoffe oder Schnitte.

213.13

Vorbesprechung 
Montag, 23.10.17 

17.45-19.15 Uhr

Wochenendseminar 
Freitag, 03.11.17 
17.45-21.00 Uhr 

Samstag, 04.11.17 
09.30-16.30 

Sonntag, 05.11.17 
09.30-13.45 Uhr 

51,30 $
maximal 10 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Nähen macht Spaß

- für Teilnehmende ohne bzw. mit 
wenigen Vorkenntnissen

Cornelia Kiehm

Die letzte "Nähstunde" liegt schon etwas
zurück, und Sie möchten noch einmal mit
dem Nähen beginnen oder sind neugierig
auf etwas Neues? In diesem Kurs nähen
Sie einen Rock, eine Bluse oder eine Hose
nach Wahl unter Berücksichtigung der
eigenen Maße. Sie erwerben grundlegen-
de Kenntnisse im Zuschnitt und im Nähen,
bei Bedarf auch die Handhabung der eige-
nen Nähmaschine. Der erste Abend dient
der Vorbesprechung. Bitte kaufen Sie
noch keine Stoffe oder Schnitte.

213.14

Beginn: 09.01.18
4x dienstags 

17.45-21.00 Uhr
43,20 $

maximal 10 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Taschen, Taschen, Taschen ….

Cornelia Kiehm

Welche Frau liebt sie nicht? Der große
Shopper, die Handtasche, die Clutch für
das Silvesteroutfit oder das kleine Täsch-
chen für Handy, Kosmetik und eBook zum
selber nutzen oder zum Verschenken -
alles kann in diesem Kurs gefertigt wer-
den. Durch unterschiedliche Stoffe und

Farben entstehen immer wieder
neue, individuelle Kreationen.

Einige Modelle werden vorgestellt,
aber auch eigene Ideen sind
willkommen und können unter
"fachfraulicher" Anleitung verwirk-
licht werden. Grundlegende Techni-
ken werden vermittelt und auf die
Verarbeitung der verschiedenen
Materialien hingewiesen. Der erste
Abend dient der Vorbesprechung.

213.15

Sa, 18.11.17 
9.30-15.00 Uhr 

16,20 $ 
maximal 10 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Overlock 

Einführung, Tipps und Tricks für die Hand-
habung einer vielseitigen Maschine

Cornelia Kiehm

Einfädeln, Farbe wechseln, dünne, dicke
und elastische Stoffe verarbeiten! Schritt
für Schritt werden Grundlagen und weitere
Verarbeitungsmöglichkeiten wie unter-
schiedliche Nähte, Rollsäume, Ausschnitte
und Bündchen erklärt und geübt. Auch die
Pflege der Maschine ist Inhalt dieses Kur-
ses. 

Mitzubringen ist nach Möglichkeit die eige-
ne Overlockmaschine, die Bedienungsan-
leitung, vorhandenes Zubehör und 4 ver-
schiedenfarbige Garne. Stoffproben wer-
den gegen ein Entgelt von 3,- $ von der
Kursleiterin zur Verfügung gestellt. Bitte
bei der Anmeldung angeben, wenn keine
eigene Maschine vorhanden ist, 
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212.55

Fr, 20.10.17 
14.00-20.00 Uhr

18,90 $ 
maximal 10 TN

>vhs-Treffpunkt<

Filzwerkstatt: 
Nassfilzen für Ungeübte

Heike Spiekermann

Die traditionelle Technik des Filzens ver-
wandelt Wollfasern mit Hilfe von Wasser,
Seife und viel Geduld zu stabilen Flächen
oder nahtlosen runden Körpern. Es entste-
hen ein Filzball oder Filzstein, eine Blüte
mit Stiel und eine kleinere Hohlform (Han-
dytasche).

Werden Sie in gemütlicher Runde kreativ.
Lassen Sie sich von schönen Farben und
dem Material Wolle inspirieren.

Bitte mitbringen: 4 Handtücher und eine
scharfe Schere. Weiteres Material wird
nach Verbrauch mit der Kursleiterin abge-
rechnet.

212.56

Sa, 21.10.17 
10.00-17.00 Uhr

21,60 $
maximal 10 TN

>vhs-Treffpunkt<

Filzwerkstatt: 
Täschchen und Taschen

- Nassfilzen für Teilnehmende mit 
Grundkenntnissen

Heike Spiekermann

Wir filzen in der Schablonentechnik wollig
warme Hüllen für fast alles, "was Frau so
dabei hat ...".

Bitte mitbringen: 4 Handtücher und eine
scharfe Schere. Weiteres Material wird
nach Verbrauch mit der Kursleiterin abge-
rechnet.

212.57

So, 22.10.17 
10.00-17.00 Uhr

21,60 $ 
maximal 10 TN

>vhs-Treffpunkt<

Filzwerkstatt:  Weiche Steine

- Nassfilzen für Teilnehmende mit
Grundkenntnissen

Heike Spiekermann

Wir filzen kleine bis große Filzsteine aus
Bergschafwolle und füllen sie mit Dinkel-
spelzen. Naturkiesel können umfilzt und
als Briefbeschwerer oder Türstopper ver-
wendet werden. Dafür dann bitte einen
Kieselstein etwa faustgroß bis max. 15 cm
Durchmesser mitbringen. 

Bitte mitbringen: 4 Handtücher und eine
scharfe Schere (und ggf. einen Kiesel-
stein). Weiteres Material wird nach Ver-
brauch mit der Kursleiterin abgerechnet.

200.51

Die genauen Termine
werden noch bekannt

gegeben.

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bridge - Reizen 1

Ferit Tavlan

Für Bridge-Spieler, die einen Mini-Bridge-Kurs absolviert haben oder über entsprechende Kenntnisse verfügen.

Nachdem man den Einstieg in das Bridgespiel geschafft hat, fängt mit diesem Kurs das eigentliche Bridge-Leben
erst an! Mit einem weltweit gespielten Reizsystem (mit kleinen Änderungen) werden Sie behutsam in die Welt des
Reizens eingeführt. Nach wie vor bilden Alleinspiel- und Gegenspieltechniken einen wichtigen Schwerpunkt die-
ses Kurses. Bietsituationen und verschiedene Spieltechniken werden anhand von Beispielen am Tisch oder an
der Demonstrationstafel erklärt.
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111.10

Stadtrundgang 
Fr, 08.09.17 

18.00-20.15 Uhr 
8,- $

maximal 20 TN

Treffpunkt: 
Ahlem - Endhalte-

punkt der Linie 10,
Endpunkt: 

Brunnenstraße,
Limmer 

Die roten Augen von Ahlem

Klaus-Peter Fuhrmann

Die Geschichte von Ahlem beginnt bereits
in der Ritterzeit und ist reich an Sagen und
Legenden, aber auch an Zeugnissen ver-
schiedener Jahrhunderte. Grünanlagen,
historische Gebäude und Gedenkstätten
zeigen einen Stadtteil mit großer Vielfalt.
Am Ende wird natürlich auch das Geheim-
nis der "roten Augen" gelüftet.

111.11

Stadtrundgang 
Fr, 20.10.17 

18.30-20.00 Uhr 
8,- $

maximal 20 TN

Treffpunkt: 
Beginenturm/Histori-

sches Museum, 
Endpunkt: 

Aegidienkirche 

Reformation in Hannover

Klaus-Peter Fuhrmann

Wie kam es zur Reformation in Hannover,
und welche Spuren sind heute noch zu
entdecken? Im Jubiläumsjahr führt der
Reformator Anton Corvinus, ein Freund
von Martin Luther, fachkundig durch die
Altstadt. Seine eigene Biographie ist ein
interessantes Spiegelbild einer bewegten
Zeit.

111.12

Stadtrundgang
Fr, 01.12.17 

18.30-20.00 Uhr 
8,- $

maximal 20 TN 

Treffpunkt: 
Uni-Hochhaus,

Königsworther Platz
Endpunkt: 

Ev.-reformierte
Kirche, Archivstraße 

Über die Meile der Toleranz

Klaus-Peter Fuhrmann

Die Zeit der Frühaufklärung definierte die
Spielregeln für das Zusammenleben unter-
schiedlicher Menschen völlig neu - vom
Begräbnis über den Bau von Kirchen bis in
den praktischen Alltag. Die Spurensuche
im 17. und 18. Jahrhundert führt an einige
unbekannte Orte.

110.12

Vortrag mit Bildern 
Di, 21.11.17 

18.15-20.45 Uhr 
8,- $

>vhs-Treffpunkt<

Gärten in Südengland

Ellen Bielert

Englands Süden ist reich an schönen Gär-
ten. Eingepasst in die malerische sanft
hügelige Landschaft finden sich dort Gar-
tenparadiese mit interessanten Pflanzen-
schätzen. Einige der beeindruckendsten
Anlagen werden Ihnen hier vorgestellt,
vom privaten Hausgarten bis zum Land-
schaftspark. Dazu gibt es viele Tipps zur
Reiseplanung. 
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200.60   

Flug-Studienreise 
vom 24.04.18

bis 01.05.18 

Die genaue Reise-
beschreibung und die
besonderen Anmelde-
formulare sind in den
VHS-Geschäftsstellen

erhältlich. 

Lissabon und die Algarve

Reiseleitung: Renate Kaiser

Portugal ist eine der ältesten Nationen Europas und hat eine reiche und vielfältige Geschichte.

Bei dieser Kombi-Reise verbinden wir den Besuch der "weißen Stadt am Tejo" mit der Algarve, einer der interes-
santesten und schönsten Regionen Portugals. 

In Lissabon erleben Sie die Höhepunkte der berühmten Seefahrer-Metropole: das Belem-Viertel mit dem Hierony-
muskloster, dem Turm von Belém, das Entdeckerdenkmal, die Altstadt Alfama u.v.m. 

Dann geht es durch die sanfte Landschaft des Alentejo nach Evora, dessen bedeutende Bauwerke in der Altstadt
zum UNESCO Welterbe erklärt wurde.

Teil des Programms sind außerdem Tagesausflüge nach Silves, der ehemaligen Hauptstadt der Mauren, und in
die Serra de Monchique mit dem höchsten Gipfel Foia (902 m). In der historischen Hafenstadt Lagos besichtigen
Sie den ehemaligen Sklavenmarkt, die Innenstadt mit der Statue von Heinrich dem Seefahrer, uvm.

In der Bischofs-, Universitäts- und Provinzhauptstadt Faro gibt es gute Einkaufsmöglichkeiten, aber auch eine in
verschiedenen Stilen erbaute Kathedrale. Olhão ist der wichtigste Fischereihafen der Algarve, mit einem nordafri-
kanisch anmutenden Stadtbild. Das verträumt anmutende Städtchen Tavira wird auch das "Venedig der Algarve"
genannt. 

Ein Ausflug in das unberührte Hinterland (Barrocal) bietet kleine, alte Dörfer aus der Zeit der Araber, eine kleine
Korkfabrik und eine traditionelle Bäckerei. Besuch des Ethnografischen Museums von St. Brás. Viele alte Häuser
von Salir sind wahre Baustil-Perlen. Sie besuchen auch ein Landgut mit einer biologischen Landwirtschafts-
produktion, Kostproben inklusive. 

© portimar
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200.40

Exkursion mit der
Bahn nach Bremen

Sa, 21.10.17 
ca. 09.00 - 18.00 Uhr

57,- $ 
inkl. Bahnfahrt 

und Führung durch 
die Ausstellung 
maximal 13 TN 

Über die genaue
Abfahrtszeit und den
Treffpunkt am Bahn-

hof informieren wir
Sie schriftlich. 

Anmeldeschluss:
04.10.17

Ausstellungsbesuch: 

Max Beckmann. Welttheater

- in Zusammenarbeit mit dem 
Kunstverein Langenhagen

Dr. Annette v. Stieglitz, Noor Mertens, 
Shirin Schikowsky

Max Beckmann (1884-1950) war
fasziniert von der Welt des Theaters, des
Zirkus' und des Varietés als metaphori-
scher Schauplatz der menschlichen Bezie-
hungen und des Weltgeschehens. 
In seinem Œuvre finden sich zahlreiche
Gemälde, Druckgraphiken, Zeichnungen
und Skulpturen, die sich unmittelbar auf
diesen Themenbereich beziehen und
seine Idee von der Welt als Bühne vermit-
teln. 

Die Ausstellung der Kunsthalle Bremen
macht erstmals Beckmanns Welttheater
visuell und ideengeschichtlich greifbar
und führt vor Augen, wie der Maler und
Autor von zwei bisher kaum beachteten
Dramen sich selbst als "Theaterdirektor,
Regisseur und Kulissenschieber" ver-
stand. Ausgangspunkt sind die reichen
Bestände der Kunsthalle Bremen, die mit

ihren Gemälden und dem fast
vollständigen druckgraphischen
Œuvre des Künstlers eine der
größten Beckmann-Sammlun-
gen Deutschlands besitzt. Diese
wird ergänzt durch Leihgaben
aus bedeutenden deutschen
und internationalen Museen und
Privatsammlungen.

200.65

Vorankündigung:
2-tägige Studienfahrt

mit dem Bus 
So, 17. u.

Mo,18.12.17 
279,- $ im DZ 

Die genaue Reisebe-
schreibung und die

besonderen Anmelde-
formulare sind in den
VHS-Geschäftsstellen

erhältlich. 

Advent in Leipzig und Halle 

Reiseleitung: Renate Kaiser 

Sie besuchen in Leipzig und Halle zwei der
schönsten Weihnachtsmärkte
Deutschlands, wo es nach Tannen, Kerzen
und Glühwein duftet. Hier findet man ein
reichhaltiges Angebot an handwerklichen
Arbeiten, u.a. Töpferwaren und handgear-
beitetes Holzspielzeug aus dem Erzgebir-
ge.

Geführte Stadtrundgänge und -fahrten in
Halle und Leipzig sowie ein Besuch und
die Führung in der Halloren-Schokolade-
Manufaktur sind ebenfalls Teil des Reise-
programms.
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200.61

Flug-Studienreise 
ca. Mitte Mai 2018.

Die genaue Reise-
beschreibung und die
besonderen Anmelde-
formulare sind in den
VHS-Geschäftsstellen

erhältlich. 

Jersey und Guernsey

Reiseleitung: Renate Kaiser

Das milde Klima des Atlantiks lässt die Vegetation
auf den britischen Kanalinseln Jersey und Guernsey
unvergleichlich prachtvoll gedeihen. Hier hat sich
eine faszinierende Gartenkultur mit zahlreichen
öffentlichen Parkanlagen und privaten Gärten entwi-
ckelt. Entdecken Sie mit uns aber auch Steilklippen
und Dünen, mittelalterliche Burgen, kleine Fischer-
häfen und die Hauptstadt St. Helier mit einer viktori-
anischen Markthalle, eleganter Uferpromenade und
tollen Museen.

Die Nähe Frankreichs hat viele Einflüsse auf Kultur
und Küche vom Festland gebracht. So mischt sich in
diesem Zoll- und Steuerparadies das französische
"savoir vivre" auf das Angenehmste mit dem "British
way of life"…

Entdecken Sie mit uns herrliche Strände und Buchten, z.B. Brelades Bay mit der beeindruckenden Kir-
che aus normannischer Zeit und der Fischerkapelle. Sie besuchen auch die Lavendelfarm ganz in der
Nähe; geplant ist auch der Besuch eines Privatgartens, der ausgezeichneten Werkstätten der "Jersey
Pearls" und Sie unternehmen eine kleine Küstenwanderung am Corbière Leuchtturm. Sie erkunden
auch die Inselhauptstadt St. Helie und besuchen das Jersey Museum.

Weitere Highlights sind das Eric Young Orchideen Center, die geschmackvolle Kera-
mikwerkstatt Jersey Pottery, und eine Wanderung an der Küste entlang.

Es besteht zudem die Möglichkeit zu einem Ausflug auf die Nachbarinsel Guernsey.
Zunächst erkunden Sie mit Ihrer Reiseleiterin die Hauptstadt, St. Peter Port, und
beginnen nach der Mittagspause Ihre Inselrundfahrt. Im Landesinneren sehen Sie
meterhohe, grüne Hecken, efeuberankte Steinmauern und wunderschöne Gärten. Bei
einem Küstenspaziergang erleben Sie steile Klippen, kleine Badebuchten und
feinsandige Strände.
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200.63

4-tägige Studienreise
mit dem Bus vom 

14. bis 17.09.2017 

Die genaue Reisebe-
schreibung und die

besonderen Anmelde-
formulare sind in den
VHS-Geschäftsstellen

erhältlich. 

Straßburg - Europametropole und Welterbe

- in Zusammenarbeit mit der Ada-und-Theodor-Lessing-Volkshochschule Hannover und 
mit RKR Studienreisen

Reiseleitung: Renate Kaiser

Straßburg, selbsternannte Europa-Hauptstadt, ist Sitz des Europarates und des Europaparlaments. Auch der
Europäische Gerichtshof für Menschenrechte ist Teil dieser Institution. 
Die Hauptstadt des Elsass' liegt im Herzen Europas, eine kleine Idylle an der Ill. Viele Kanäle, mittelalterliche
Fachwerkhäuser, verwinkelte Gassen und vor allem anderen das Liebfrauenmünster - die Cathédrale Notre Dame
-  prägen dieses Juwel am Rhein, das eine bewegte Geschichte zwischen Deutschland und Frankreich hat wie
keine andere Stadt in dieser Region. In der 2.000 Jahre alten Elsass-Metropole finden sich viele Nachweise
deutsch-französischer Vergangenheit.

Geplantes Programm
Vorgesehen ist ein Stadtrundgang und Besuch des berühmten Münsters, eine Rundfahrt durch das Europaviertel
sowie ein ausführlicher Besuch des Europaparlaments, bei dem Sie interessante Informationen über die Arbeit
seiner Mitglieder erhalten. 
Weiter ist ein Besuch der Gedenkstätte Struthof in Natzweiler geplant (hier war das einzige Konzentrationslager
auf französischem Boden; es diente als Arbeitslager für die NS-Kriegsindustrie und lag im damals besetzten
Elsass) und/oder ein Besuch der Elsass-Mosel-Gedenkstätte in Schirmeck, einer Region, die zwischen zwei Län-
dern hin und her gerissen und durch Kriege stark in Mitleidenschaft gezogen wurde. 
Zum Reiseprogramm gehören ebenfalls ein Besuch der Stadt Colmar mit dem berühmten Isenheimer Altar sowie
die Elsässer Weinstraße, die berühmte Sauerkrautplatte und ein Besuch im Alten Hospizkeller von 1395.

200.62   

3-tägige Studienreise
mit dem Bus 

08.-10.03. 2018. 

Die genaue Reisebe-
schreibung und die

besonderen Anmelde-
formulare sind in den
VHS-Geschäftsstellen

erhältlich. 

Bonn - einst und heute

Reiseleitung: Renate Kaiser

Sie besuchen die Bonner Bundeskunsthalle, die 2018 einen besonderen Höhepunkt zu bieten hat: eine Ausstel-
lung mit Bildern aus der umstrittenen Gurlitt-Sammlung. 1500 Werke, die unter anderem als verschollen galten,
wurden dabei entdeckt. Der 2014 gestorbene Sammler Cornelius Gurlitt hatte knapp 1500 Bilder von seinem
Vater geerbt.

In Bonn konzentriert sich die Ausstellung auf Bilder, deren Herkunft noch nicht geklärt werden konnte, sowie auf
Arbeiten, die meist jüdischen Sammlern und Kunsthändlern entzogen wurden. Dabei sollen den Schicksalen der
Opfer auch die Täterbiografien gegenübergestellt werden. 

Bei einer Stadtrundfahrt bekommen Sie einen Einblick in die Zeit vom Beginn der Bonner Republik als
Provisorium bis zum Umzug des Bundestages nach Berlin. Es folgt eine Innenbesichtigung (entweder Bundesrat,
Bundeskanzleramt oder eine Führung durch den Kanzlerbungalow, die erst seit kurzem möglich ist), wo fast alle
deutschen Bundeskanzler von Erhard bis Schröder gelebt und gearbeitet haben. Am Nachmittag machen Sie im
Ahrtal eine Weinprobe auf einem Weingut.

Außerdem gibt es eine Führung durch das Beethoven-Haus: Die größte Beethoven-Sammlung der Welt ermöglicht
einen Einblick in das Leben und die Arbeit des Musikers. 
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200.21 

Beginn: 17.10.17 
6x dienstags

und
3x freitags, 
20.10.17,
03.11.17,
17.11.17

18.30-21.45 Uhr 
126,- $ 

maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

zzgl. ca. 80,- $ 
für Lehrbuch, 

Übungskarte und 
Navigationsbesteck

Prüfungsgebühren: 
ca. 75,- $ 

Sportbootführer-
schein - See

Segeln und Motorbootfahren
auf See

- Sportbootführerschein See -Theorie 

Thomas Friße

Sie möchten Sportschifffahrt im Küstenbe-
reich als aktives Crewmitglied betreiben
oder eine Yacht auf See selbst führen?
Dieser Kursus bietet sowohl die seemänni-
schen als auch die rechtlichen und theore-
tischen Grundlagen hierzu. 
Folgende Inhalte werden behandelt:
- Navigation im Küstenbereich
- Wetterkunde
- Gesetzeskunde
- "Seemannschaft": praktischer Umgang 
mit dem Boot, Bootsmanöver usw.

Dieser Kurs beinhaltet den Lehrstoff zum
Sportbootführerschein See und kann mit
der entsprechenden Prüfung abgeschlos-
sen werden. Die zusätzlich erforderliche
Praxisausbildung auf einem Motorboot (je
nach Kenntnisstand 2-6 Std.) wird auf
Wunsch vermittelt. 

Teil 2 führt in einem folgenden Semester
weiter zum Sportküstenschifferschein
(SKS) - Theorie (früher BR-Schein). 

200.20

Beginn: 23.10.17
7x montags

und
Freitag, 10.11.17
18.30-21.45 Uhr 

112,- $ 
maximal 15 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

zzgl. ca. 25,- $ für
Lehrbuch und 

Tauwerk

Prüfungsgebühren
(Theorie) ca. 30,- $ 

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Segeln und Motorbootfahren
Binnen 

- Sportbootführerschein Binnen - Theorie

Thomas Friße

Haben Sie schon öfter den Seglern und
Motorbootfahrern auf Seen und Flüssen
mit dem Gedanken zugesehen: "Das müs-
ste ich selbst einmal lernen"? Dieser Kur-
sus gibt Ihnen die Möglichkeit dazu!

Es werden die Grundlagen der Bootskunde
und der Umgang mit dem Boot behandelt,
die erforderliche Segeltheorie vermittelt,
Motorenkunde und Manöver unter Motor
besprochen und schließlich die maßgebli-
chen Rechtsvorschriften vorgestellt.

Anschließend kann die Theorieprüfung vor
der zuständigen Prüfungskommission
abgelegt und auf Wunsch die Praxisausbil-
dung vermittelt werden.
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200.23

Beginn: 25.10.17
8x mittwochs 

18.30-21.45 Uhr 
131,60 $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

UKW-Seefunkzeugnis für die
Sportschifffahrt

"Short Range Certificate (SRC)" 

Thomas Friße

Wer auf See segelt oder Motorboot fährt,
kann nur mit Hilfe eines Seefunkgerätes
Kontakt zu fremden Fahrzeugen aufneh-
men. Das gilt in besonderem Maße für
schwierige Situationen oder gar einen See-
notfall. Aber auch für Routinegespräche
mit den übrigen Verkehrsteilnehmern, mit
Häfen, Schleusen, Küstenfunkstellen oder
Verkehrszentralen ist der Seefunk eine
wichtige Voraussetzung. Mobiltelefone
sind dafür nicht bzw. nur sehr einge-
schränkt geeignet.
Voraussetzung für das Betreiben einer
UKW-Seefunkanlage auf Sportfahrzeugen
ist das "Short Range Certificate". Der
Schiffsführer benötigt dieses Funkzeugnis
in jedem Fall, wenn auf seinem Segel-
oder Motorboot eine UKW-Seefunkanlage
installiert ist.

In diesem Kursus werden sowohl die theo-
retischen Grundlagen vermittelt als auch
die Bedienung entsprechender Seefunkge-
räte anhand originalgetreuer Computersi-
mulationsprogramme geübt. Abschließend
kann die SRC-Prüfung beim zuständigen
Prüfungsausschuss abgelegt werden.

Zusätzliche Kosten: Lehrbuch ca. 20,- $, 
Prüfungsgebühr  ca. 80,- $ sowie auf
Wunsch PC-Übungsprogramm für zu
Hause ca. 50,- $. 
Vorausgesetzt werden Sportbootführer-
schein-See oder entsprechende
Kenntnisse sowie Englischkenntnisse.

200.22

Beginn: 26.10.17 
8x donnerstags

18.30-21.45 Uhr 
112,- $ 

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Segeln und Motorbootfahren
auf See

- Sportküstenschifferschein (SKS) Theorie

Thomas Friße

Sie möchten Sportschifffahrt im Küstenbe-
reich als aktives Crewmitglied betreiben
oder eine Yacht auf See selbst führen?
Dieser Kursus bietet sowohl die seemänni-
schen als auch die rechtlichen und theore-
tischen Grundlagen hierzu.

Dieser Kurs führt weiter zum Sportküsten-
schifferschein (SKS) - Theorie. Für den
SKS ist der Sportbootführerschein See
Voraussetzung, für Segler sind außerdem
gute Segelkenntnisse auf kleinen Booten
erforderlich. 

Die wichtigsten Inhalte des Lehrstoffes
zum Sportbootführerschein Binnen wer-
den vorausgesetzt.

Anschließend kann die Theorieprüfung vor
der zuständigen Prüfungskommission
abgelegt und auf Wunsch die Praxisausbil-
dung vermittelt werden.

zzgl. ca. 95,- $ für Lehrbuch, Übungskar-
ten, Begleitheft etc.
Prüfungsgebühren: ca. 75,- $ SKS Zulas-
sung und Theorie
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3 So finden Sie den Weg 
in die Schulküche des Schulzentrums (IGS):

Gehen Sie am Haupteingang in
die Eingangshalle, dann links hal-
ten und durch die Glastür. Dort
rechts abbiegen und den F-Trakt
bis zum Pausenbereich (bunte
Stühle) entlang gehen. Den Pau-
senbereich durchqueren bis zur
Treppe, die zum G-Trakt eine Etage tiefer führt. Am Ende des
Ganges, hinter dem Kunstbereich, finden Sie auf der rechten
Seite die Schulküche.

Alternativ kann auch der Hintereingang der Küche (zwei gelbe
Türen) benutzt werden. Sie erreichen ihn über die Einfahrt von
der Konrad-Adenauer-Straße aus, wenn Sie dem Wegweiser
"Sporthalle" folgen.

Parkplätze befinden sich an der Konrad-Adenauer-Straße.

Um den Unterrichtenden der Kochkurse eine exakte Planung der

Lebensmitteleinkäufe zu ermöglichen, bitten wir alle Teilnehmen-

den, die VHS telefonisch zu informieren, wenn sie am ersten Ter-

min verhindert sind! Die VHS leitet diese Information dann weiter.

Bitte sorgen Sie selbst für Getränke!

Die Geschenkidee:

307.18

Beginn: 05.09.17 
10x dienstags 

16.45-19.00 Uhr 
erm. Entgelt: 54,- $ 

maximal 12 TN

>Schulzentrum< 

Lebensmittelkosten
werden von der Kurs-

leiterin erhoben.

Herbstrezepte aus der 
Gemüseküche 

- Kochen mit körperlich und geistig 
Behinderten

Kristina Dassis 

Hauptsache Gemüse! Wir kochen und
backen nach leckeren Rezepten, die uns
auf den kommenden Herbst einstimmen.
Das Angebot an frischem Gemüse und saf-
tigem Obst ist im Herbst besonders vielfäl-
tig: Kohlgemüse, Salate, Zwetschgen und
allerlei Pilze kommen jetzt auf den Tisch.  

Wir wollen diese Jahreszeit in vollen Zügen
genießen!

Bitte eine Schürze mitbringen

307.02

Beginn: 05.09.17 
5x dienstags 

die weiteren Termine:
12.09., 19.09.,

26.09., und 24.10.17
18.30-21.30 Uhr 

60,- $/36,- $ 
maximal 14 TN

>Robert-Koch-
Realschule<. 

Umlage für Lebens-
mittel: ca. 10,- $ 

pro Abend

Männer an den Herd!

Daniela Angeli

Der Männerkochkurs für Neulinge:
Kochen lernen von Grund auf in einer
Gruppe Gleichgesinnter in entspannter
Atmosphäre. Jeden Abend gibt es ein klei-
nes Menü, das Sie auch am heimischen
Herd nachkochen können. 

Am letzten Termin dürfen Sie einen Gast
Ihrer Wahl einladen.  

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben
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Das VHS-Kochbuch! 
Darin finden Sie die Lieblingsrezepte unserer Dozentinnen 
und Dozenten aus dem Kochbereich.
Sie können es zum Sonderpreis von 3,- $ in den Geschäftsstellen
der Volkshochschule und natürlich in allen Kochkursen erwerben.

Guten Appetit!

3

Mitmach-Kochblog der deutschen

Volkshochschulen zum Thema

Heimatwww.heimat-rezepte.de , s. S. 18

307.01

Beginn: 05.12.17 
5x dienstags 

die weiteren Termine:
12.12.17, 09.01.,

16.01. und 30.01.18 
18.30-21.30 Uhr 

60,- $/36,- $ 
maximal 14 TN

>Robert-Koch-
Realschule<

Umlage für 
Lebensmittel: 

ca.10,- $ pro Abend

VHS-Kochclub für Männer

Daniela Angeli

Der Kurs für Fortgeschrittene, die schon
sehr lange dabei sind. Die kulinarische
Welt ist immer noch nicht erschlossen -
auch nicht im Club der Profis! 

Am 9. Januar dürfen Sie einen Gast Ihrer
Wahl einladen.  

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.07

Do, 14.09.17 
17.45-21.30 Uhr

26,- $/20,- $
(incl. 11,- $

für Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Sommer - danke, dass du 
noch da bist! 

Daniela Angeli

Der Sommer schmeckt nach Rucola und
Tomaten in der Suppe, nach reifen Feigen
in der Vorspeise und im Dessert.
Dazwischen liegen Nektarinen im Salat,
Salbei und Aprikosen beim Fleisch. Wir
schwelgen in Aromen, die die Sonne uns
beschert.  

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.08

Do, 26.10.17 
17.45-21.30 Uhr

26,- $/20,- $
(incl. 11,- $ 

für Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Der Herbst is(s)t bunt!  

Daniela Angeli

Diesmal dreht sich alles um den Kürbis:
die Suppe, ein Nudelgang und ein Püree
zum Kotelett.

Aber auch Birnen in der Tarte, gefüllte
Süßkartoffel und eine Tarte mit einer
umwerfenden Walnuss-Sahne spielen eine
Rolle und machen das Menü bunt und
rund.  

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben
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3

307.09

Do, 30.11.17 
17.45-21.30 Uhr 

26,- $/20.- $
(incl. 11,- $ 

für Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Entspannte Weihnachtszeit

Daniela Angeli

Mit dem schlesischen Weihnachtsessen
der Kursleiterin, das ergänzt wird mit einer
köstlichen Maronen-, Haselnusssuppe,
einem edlen Lachstatar und einem himm-
lischen Apfel-Clafoutis mit Zimtsauce sind
Sie auf der entspannten Seite im Weih-
nachtstrubel. 

Lebkuchenbrownies und Schoko-
Karamell-Plätzchen entstehen quasi
nebenbei und machen die glückliche Ent-
spannung perfekt.  

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.10

Do,11.01.18 
17.45-21.30 Uhr 

26,- $/20,- $
(incl. 11,- $ 

für Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Winter, wir kochen uns warm

Daniela Angeli

Ein Sellerierahmsüppchen, gebackener
Fenchel mit Birnensalsa, Ziegenkäse,
dazu Salat mit Nusskrokant. Nudeln mit
Steinpilzpesto und als Abschluss köstliche
Nocken in Pistazienrahm. Das Glück hat
rote Wangen …

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.05

Fr, 15.09.17
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $
(incl. 10,- $

für Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Hexenküche für Mutige aus 
der Wundertüte

Safiye Schuricht

Lassen Sie sich in die Welt der magischen
Hexenkünste verführen und zaubern Sie
Gerichte, die Geschmacksüberraschungen
garantieren. Einzigartige Rezepte aus der
Hexenküche werden Sie überraschen. Mit
Küchentipps und Tricks der "Oberhexe"
werden alle verzaubert. 

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.03

Fr, 29.09.17 
17.45-21.30 Uhr 

23,- $/17,- $ 
(incl. 8,- $ 

für Lebensmittel)  
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Fleischlos glücklich

Safiye Schuricht

Aus gesundheitlichen, ethischen oder öko-
logischen Gründen verzichten immer mehr
Menschen großenteils oder vollständig auf
den Genuss von Fleisch - und stellen fest:
In einer guten und schmackhaften Küche
ist Fleisch verzichtbar. 

An diesem Abend wird nach vegetarischen
Rezepten der internationalen Küche
gekocht.

Lassen Sie sich überraschen!   

Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch
und Behälter für Kostproben
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Den bundesweiten Koch-Blog der Volks-
hochschulen finden Sie auf Seite 18.

307.06

Fr, 20.10.17 
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $
(incl. 10,- $ 

für Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Fleisch ist mein Gemüse

Safiye Schuricht

An diesem Abend wird Fleisch in allen Vari-
ationen mariniert, gekocht, gebraten und
anderes mehr. Teilen Sie Ihre Leiden-
schaft in gemütlicher Runde und tauschen
Sie Ideen und Tipps mit anderen Fleisch-
liebhaberinnen und - liebhabern aus. Den-
noch kommen natürlich die Beilagen, u. a.
knackiges, frisches Gemüse, nicht zu kurz.

Bitte mitbringen Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.16

Fr, 01.12.17 
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $ 
(incl. 10,- $

für Lebensmittel) 
maximal 12 TN

>Schulzentrum< 

Osmanische Palastküche:

Vier-Gänge-Menü aus 
1001 Nacht 

Safiye Schuricht

Lassen Sie sich an diesem Abend überra-
schen, begleitet von sinnlicher Musik und
leckerem Tee.

Vorsuppe: Scheriye Corba
Vorspeisenteller: Fasülye in Olivenöl mit
Börek
Hauptgericht: Gefüllte Sultan Yufka über-
backen mit Fleisch und Gemüse

Dessert: Sekerpare mit gefüllten 
Aprikosen

Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Topflappen
und Behälter für Kostproben

307.14

Fr, 10.11.17 
17.45-21.30 Uhr 

23,- $/17,- $ 
(incl. 8,- $ 

für Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Türkische Küche

Safiye Schuricht

Dieser Kurs richtet sich sowohl an Anfän-
ger als auch an Fortgeschrittene und
Wiederholer. Mit neuen Rezepten lernen
Sie schnelle und köstliche türkische
Gerichte zuzubereiten. Neben so bekann-
ten Gerichten wie Türlü und Pilav werden
z. B. auch Osmanische Pfanne, Yesil Fasu-
lye, Icli Köfte, Tavuk Sarma, Aufläufe und
orientalische Salate zubereitet. 

Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Topflappen
und Behälter für Kostproben

Die Wegbeschreibung zur Schulküche der

IGS finden Sie auf Seite 58.
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307.15

Fr, 22.09.17 
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $ 
(incl. 10,- $ 

für Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Persische Küche

Shahla Assassi

Lassen Sie sich von den Düften der orien-
talischen Küche verführen!

Mit viel Gemüse, exotischen Gewürzen
und Kräutern, Obst und Reis wird köstlich
und gesund gekocht - und die persische
Küche lässt sich wunderbar mit der deut-
schen Küche kombinieren!

Seien Sie neugierig auf ganz neue und
ungewohnte Geschmackserlebnisse! 

Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Topflappen
und Behälter für Kostproben

307.19

Termin nach 
Vereinbarung

17.45-21.30 Uhr 
15,- $ pro Person

(zzgl. Lebensmittel-
kosten nach 
Absprache) 

maximal 14 TN 

>Schulzentrum< 

Für meine Gäste und mich:

Gemeinsam Kochen - 
gemeinsam Essen 
zu einem besonderen Anlass

Safiye Schuricht

Für alle Kochbegeisterten, die mit ihrer
Familie und/oder ihren (Geburtstags-)Gäs-
ten einmal nicht in der herkömmlichen
Weise feiern, sondern etwas ganz anderes
machen möchten, gibt es eine Alternative:
gemeinsam kochen - gemeinsam essen.

Was gekocht wird? Lassen Sie sich überra-
schen, was in dieser Wundertüte für Ihren
ganz besonderen Tag steckt! 

Dieser Kurs kann nach Absprache zu
einem Termin vereinbart werden, sofern
mindestens 10 Personen angemeldet wer-
den. 

Im Kurs findet keine Geburtstagsfeier im
gewohnten Sinn statt!

Die Wegbeschreibung zur Schulküche der

IGS finden Sie auf Seite 58.
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303.03

Samstag, 11.11.17
9.30 -13.30 Uhr

20,- $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Gesundheit beginnt im Kopf

Kirsten Heinrich

"Was haben Sie eigentlich im Kopf?" "Ist
doch klar - mein Gehirn!" "Ach ja. Und wie
funktioniert es?"

"Keine Ahnung - irgendwie - logisch, oder?"
"Nein, leider nicht immer!"

Die moderne Gehirnforschung hat ent-
deckt, dass eines der ältesten Gehirn-
areale - das limbische System - unsere
Erfahrungen und die dazugehörigen Ge-
fühle speichert. Dort werden auch alle Ent-
scheidungen gesteuert! Das ist der Grund,
warum wir oft auf "Autopilot" gestellt sind,
also unzählige Verhaltensweisen so "ein-
programmiert" sind, dass wir 

- den Ursprung nicht mehr wissen und 
dadurch immer wieder ins gleiche Muster 
fallen;

- an guten Vorsätzen immer wieder schei-
tern, obwohl die doch so klug und 
vernünftig sind! 

Möchten Sie das ändern?

"Das geht?" "Ja! Wenn man weiß, WIE!"
"Kann ich das auch?" "Ja, das kann jeder!"
Neugierig geworden? 

303.01

Mo, 15.01.18 
19.30-21.45 Uhr

15,- $ 
maximal 35 TN

>vhs-Treffpunkt<

Omega: Im inneren Reichtum
ankommen

- Füllebewusstseins-Training 

Dr. med. Ingfried Hobert

Das Mangelbewusstsein beschwert unser
Leben, macht uns unglücklich und inner-
lich arm und bedürftig! Es hat sogar die
negative Kraft, unsere Beziehungen zu
zerstören und uns körperlich krank wer-
den zu lassen. 

Dr. Hobert zeigt in diesem Vortrag, dass
der Mangel meist nicht real, sondern ein
Irrtum des Geistes ist. Es ist Zeit, diesen
Irrtum zu korrigieren und Reichtum - im
inneren wie im äußeren - zu erfahren und
großzügig mit der Welt zu teilen! 

Er weist uns den Weg ins Füllebewusst-
sein, das in uns selbst beginnt und die
Macht hat, unser Leben zu verwandeln
und zu einem Ort der Liebe und Großzügig-
keit zu machen. 

Das ist Omega: Eine Revolution im Denken
und Fühlen, in unserem Bewusstsein und
im Handeln. Ein Prozess vom Mangel in
die Fülle, von der Angst ins Vertrauen, vom
Habenwollen in die Großzügigkeit. Innerer
Reichtum kann uns selbst und die Welt
zum Besseren führen.
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303.02

Fr, 08.12.17 
17.45-21.00 Uhr

14,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Krisen gelassener begegnen 

- Einführung in die 7 Säulen der Resilienz

Anja-Maria Goedecke

Manche Menschen werden bei Dauerbe-
lastungen im Beruf, schwerer Krankheit
oder Lebenskrisen aus der Bahn gewor-
fen. Andere wirken widerstandsfähiger
und können Veränderungen leichter
annehmen. Wenn Menschen in belasten-
den Situationen psychisch stabil bleiben,
nennt man dieses in der Psychologie Resi-
lienz.

Resiliente Menschen sind optimistischer
und akzeptierender in ihrer Haltung sowie
lösungsorientiert in ihrem Tun. Zudem fin-
den sie nach schwierigen Situationen wie-
der in einen Zustand des Wohlbefindens
zurück. 

In diesem Seminar werden die 7 Säulen
der Resilienz in Theorie und Praxis vorge-
stellt und Sie erfahren, wie Sie Ihre Wider-
standskräfte stärken können.

Therapieerwartungen kann nicht 
entsprochen werden.

305.10

Wochenendseminar
Fr, 03.11.17

17.45-21.00 Uhr, 
Sa, 04.11.17 

9.30 -16.45 Uhr 
60,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten in
Höhe von 5,- $ werden

im Kursus erhoben. 

Willkommen in der 
Lebensmitte

- ein Seminar für Frauen in den 
besten Jahren

Ursula Haber, Sabine Carldt-Hübscher

Die Lebensmitte ist eine Zeit des Wandels
und der Neuorientierung. Die körperlichen
und seelischen Veränderungen in dieser
Lebensphase erlebt jede Frau anders.

An diesem Wochenende erfahren Sie
mehr über die Rolle von Ernährung, Ent-
spannung und Bewegung für das körperli-
che und seelische Wohlbefinden. Sie
erhalten u.a. naturheilkundliche Tipps
sowie einen Einblick in eine spezielle Qi
Gong Form für Frauen: "Das Mädchen mit
dem Jadekörper". 

Darüber hinaus blicken wir im gemeinsa-
men Austausch und in Selbstreflektion auf
die eigenen Wünsche und Bedürfnisse in
dieser Lebensphase. 

Ziel dieses Seminars ist es, das Thema
aus verschiedenen Perspektiven zu
betrachten, um das Fundament für eine
bewusstere Wahrnehmung zu legen.

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, Gym-
nastikschuhe, eine Decke und ein kleines
Kissen für den Kopf sowie Getränke und
einen Imbiss für die Mittagspause mit.
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304.08 

Fr, 24.11.17
18.00-21.15 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Natürlich besser sehen

- mit Qi Gong

Ursula Haber

Die Augen sind unsere wichtigsten Sinnes-
organe. Im Alltag werden sie mit vielfälti-
gen Sinneseindrücken überflutet und sind
hohen Belastungen ausgesetzt, v.a. durch
das zunehmende Arbeiten am Bildschirm. 

Der notwendige Ausgleich durch Ruhe und
Entspannung kommt meist zu kurz. Die
Folge dieses Ungleichgewichts ist nicht
selten ein frühes Nachlassen der Sehkraft,
so dass immer mehr Menschen schon in
jungen Jahren auf Sehhilfen angewiesen
sind.

Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen Qi
Gong-Übungen, die der Entspannung und
Energetisierung der Augen sowie der Ver-
besserung der Sehkraft dienen und Übun-
gen zur Entspannung des Schulter-
Nacken-Bereichs. Tipps zur Gesund-
erhaltung der Augen und Anleitung zur
Massage wichtiger Akupunkturpunkte
ergänzen das Programm.

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung
und bringen Sie eine Decke mit. 

Therapie-Erwartungen kann nicht 
entsprochen werden.

305.00 

Wochenendseminar
Freitag, 27.04.18
17.45-21.00 Uhr,

Samstag, 28.04.18
9.30 -16.45 Uhr 

60,- $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Vorankündigung:

Gesund und mutig älter werden

Carola Wilde

Vielen von uns wird eine lange Lebenszeit
vergönnt sein, die es sinn- und freudvoll
auszufüllen gilt!

Sie entscheiden jeden Tag, wie Sie im
Alter leben werden, indem Sie schon jetzt
täglich dazu beitragen, um aus Ihrem
Lebensabend eine erfüllende Zeit zu
machen.

In diesem Seminar bekommen Sie Anre-
gungen, wie Sie sich gesund erhalten kön-
nen, um mutig und voller Selbstvertrauen
dieser neuen und spannenden Lebens-
phase entgegen zu gehen.

Folgende Themen rund um die Frage "Wie
möchte ich im Alter leben?" werden be-
handelt:

- Gesundes Gewicht ohne Stress, Säure - 
Basenausgleich

- Essenspausen, Nahrung für das Gehirn
- Bewegung ganz nebenbei: Kräftigung des 
Beckenbodens, Bewegung gegen Osteo--
porose

- Was bringt mein Herz zum Singen?

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung
und bringen Sie eine Decke, ein Kissen,
warme Socken und Schreibzeug mit.
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Informations- und Diskussionsveranstaltung in Kooperation
mit der Paracelsus-Klinik am Silbersee

304.10

Do, 02.11.17 
18.15 Uhr 

5,- $

>vhs-Treffpunkt<

Das Knie schmerzt …

- Ursachen, Diagnosen, Behandlungs-
möglichkeiten

PD Dr. med. Michael Skutek, 
Annastift Hannover

Das Kniegelenk ist das am meisten belas-
tete Gelenk des menschlichen Körpers.
Durch Überbelastung, aber auch als Folge
von Unfällen oder Fehlstellungen der Kno-
chen zueinander kommt es bei vielen
Menschen zu einem vorzeitigen Ver-
schleiß. Von Arthrose (Gelenkverschleiß)
am häufigsten betroffen sind neben dem
Hüftgelenk auch die Kniegelenke. Die
Folge können stechende Schmerzen sein,
die jeden Schritt zur Qual werden lassen
und die Beweglichkeit immer mehr ein-
schränken.
Wenn dadurch die Lebensqualität stark
beeinträchtigt wird, ist eine Behandlung
notwendig: meist werden zunächst konser-
vative Therapien eingesetzt, um die Gelen-
ke zu erhalten. Nachfolgend stehen heute
auch unterschiedliche operative Behand-
lungsverfahren zur Verfügung. 

In diesem Vortrag werden Ursachen, Dia-
gnoseverfahren und die verschiedenen
Behandlungsmöglichkeiten vorgestellt.

304.11 

Mi, 18.10.17 
17.00 Uhr 

2,50 $ 

>Paracelsus-Klinik,
großer Besprechungs-

raum<

Rückengesundheit

Dr. med. Dipl.-Ök. Kurosch Rassoulian

Der Facharzt für Neurochirurgie erklärt
Ursachen und stellt moderne Therapien
der Volkskrankheit Nr. 1, "Rückenschmer-
zen", vor. Dabei werden die besonders
häufig auftretenden Verschleißerkrankun-
gen am Rücken wie Bandscheibenvorfall,
Spinalkanalstenose und ISG-Syndrom
erläutert. Neben den nichtoperativen Mög-
lichkeiten werden auch moderne Opera-
tionsverfahren erklärt.

304.12

Fr, 10.11.17 
17.45-21.00 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Die Organuhr

- Leben im Rhythmus der Zeit

Marikka Oser

Unser Leben wird bestimmt von unter-
schiedlichen Rhythmen: den Jahreszeiten,
Tag und Nacht oder dem Lauf der Energie
durch unsere Organe. Dieser Rhythmus
folgt der Lehre der Organuhr aus der Chi-
nesischen Medizin.

Haben Sie sich schon einmal gefragt,
warum Sie nachts immer zur gleichen Zeit
aufwachen? Oder warum manche Men-
schen morgens leistungsstärker sind und
andere abends?

In diesem Seminar erhalten Sie einen Ein-
blick in die Funktion der Organe aus Sicht
der TCM und das Prinzip der Organuhr.
Darüber hinaus wird erläutert, wie Sie mit
Hilfe von Ernährung, Kräutern oder einfa-
chen Übungen Disharmonien ausgleichen
können.

304.13

2x freitags 
24.11. u. 01.12.17

17.45-20.15 Uhr
21.- $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Die Schüßler’schen Salze

Marikka Oser

Die Mineralstofftherapie oder Biochemie
ist eine einfache, risikolose und leicht
anwendbare Heilmethode. Laut ihrem
Begründer, Dr. med. Wilhelm Schüßler,
sind viele körperliche Leiden auf einen
Mangel an Mineralsalzen zurückzuführen. 

In diesem Seminar wird die Biochemie
nach Schüßler mit den 12 Mineralien vor-
gestellt, so dass sie in einer Selbstbehand-
lung gezielt angewendet werden können.

Es findet keine Heilbehandlung statt.
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305.03

Mi, 25.10.17 
19.00-21.30 Uhr

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Gesichtszüge - Charakterzüge

- Menschenkenntnis mit System: die 
Psycho-Physiognomik des Carl Huter

Andreas Halstenberg

Carl Huter (1861-1912) gelangte nach
umfangreichen Studien seiner Mitmen-
schen zu der Überzeugung, dass Seele
und Geist nicht nur das Denken und Han-
deln eines Menschen, sondern auch sein
Erscheinungsbild prägen. Aus diesen Er-
kenntnissen entwickelte er das System
der "Praktischen Menschenkenntnis" -
seine Psycho-Physiognomik. 

Diese ermöglicht es, durch aufmerksames
Betrachten und analysierendes Gespräch,
aus der äußeren Form Rückschlüsse auf
die - meist unbewussten - "inneren Werte"
und Anlagen eines Menschen zu ziehen.
So bekommt man einen neuen Zugang zur
Selbsterkenntnis und kann Mitmenschen
in ihren Reaktionen besser verstehen.

305.04

Mi, 22.11.17 
19.00-21.30 Uhr

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Krankheiten und Organbelas-
tungen im Gesicht erkennen

- Pathophysiognomik nach N. Ferronato

Andreas Halstenberg

Der Schweizer Naturarzt Natale Ferronato
(*1925) kam als Sohn einer Kranken-
schwester als Heranwachsender schon
früh in Kontakt mit kranken Menschen.
Bald fielen ihm Verfärbungen und andere
Veränderungen im Gesicht der Betroffe-
nen auf. Als Naturarzt entwickelte er im
Laufe seines Lebens das System der
Pathophysiognomik - die lesbaren Reflex-
zonen der inneren Organe im Gesicht. 

Dieses Wissen kann auch von Laien zur
eigenen Gesundheitsvorsorge genutzt wer-
den - der Blick in den Spiegel bekommt so
eine neue Dimension. 

305.01 

Beginn: 06.09.17 
10x mittwochs 

9.15-10.30 Uhr 
45,90 $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten für die
Übungsblätter werden

im Kursus erhoben. 

Fit im Kopf

- Ganzheitliches Gedächtnistraining

Angelika Pape

Wie lautet noch einmal mein Pincode für
die Bankkarte? Die Person kommt mir
bekannt vor, jetzt fällt mir schon wieder
der Name nicht ein.

In diesem Kursus wird mit vielfältigen
Übungen das Gedächtnis - ganz ohne Leis-
tungsdruck - auf spannende und unterhalt-
same Art und Weise in Schwung gebracht.
Merkfähigkeit, Konzentration und Informa-
tionsverarbeitung können so gesteigert
werden.

Ganzheitliches Gedächtnistraining arbei-
tet nicht nur mit dem Geist, sondern betei-
ligt Körper und Seele: Bewegung und Ent-
spannung gehören dazu, aber auch Krea-
tivität, Fantasie und Kommunikation.

Bitte denken Sie an Bleistift, Kuli und
Radiergummi und ggf. an Ihre Lesebrille.

305.02 

Beginn: 06.09.17 
10x mittwochs 

10.45-12.00 Uhr
45,90 $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Fit im Kopf

- Ganzheitliches Gedächtnistraining

Angelika Pape

Inhalt wie Veranst-Nr. 305.01

Materialkosten für die Übungsblätter wer-
den im Kursus erhoben. Bitte denken Sie
an Bleistift, Kuli und Radiergummi und
ggf. an Ihre Lesebrille.
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305.20

Mo, 25.09.17 
19.30-22.00 Uhr

10,50 $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

In den richtigen Farben sehen
Sie einfach besser aus!

- Grundlagen der Farbberatung

Lydia Job

Jeder Mensch hat von Natur aus entweder
eine warme oder eine kühle Hautuntertö-
nung. Diese kann durch die richtigen Far-
ben entsprechend unterstützt werden.
Daher sieht man mit passenden Farben
gesund und frisch aus, mit unpassenden
eher unvorteilhaft. 

In dieser Veranstaltung erfahren Sie, wie
Sie Ihr Auftreten im privaten und beruf-
lichen Umfeld selbstsicher und typgerecht
gestalten können. Zusätzlich werden Sie
Kriterien kennenlernen, wie Sie "Ihre" Far-
ben herausfinden und so Fehlkäufe künf-
tig vermeiden können. Lassen Sie sich
überraschen! 

Bitte kommen Sie möglichst unge-
schminkt zum Kurs.

305.21

Di, 17.10.17 
19.30-22.00 Uhr

10,50 $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

In den richtigen Farben sehen
Sie einfach besser aus!

- Grundlagen der Farbberatung

Lydia Job

Inhalte wie Veranst.-Nr. 305.20

Bitte kommen Sie möglichst unge-
schminkt zum Kurs.

305.22

2x samstags,
18. u. 25.11.17 
9.30-13.45 Uhr 

35,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte kommen Sie
ungeschminkt zum

Kurs und bringen sich
einen Mittagsimbiss

und Getränke mit.

Leben Sie Ihren Stil

- Workshop Stilberatung

Lydia Job

Kleider machen Leute! Neben den richti-
gen Farben sind Körpergröße, Proportio-
nen und Körperform wichtig für die Aus-
wahl der Kleidung; ebenfalls entscheidend
sind Materialien und Musterungen.
In diesem Workshop geht es darum, her-
auszufinden, welche Stoffe, Farben und
Muster zu Ihnen passen. Außerdem
schauen wir nach Schnittführungen, Aus-
schnitten und Accessoires, die Ihren per-
sönlichen Stil optimal unterstützen. 

So erhalten Sie größere Sicherheit bei der
Auswahl Ihrer Kleidung und vermeiden
Fehlkäufe. Neben theoretischen Teilen
wird es in diesem Workshop auch Grup-
penarbeit geben.

Bitte mitbringen: Lieblingskleidungsstücke
und solche Teile, bei denen Sie unsicher
sind; Accessoires wie Taschen, Gürtel,
Tücher etc. und einen möglichst großen
Kosmetikspiegel.

305.15 

Freitag, 26.01.18
17.45-21.45 Uhr

17,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein

anteiliger Kosten-
beitrag erhoben:

für 30 ml Parfüm-
flakon 10,- $.

Luxus pur: 
Ihr individuelles Naturparfüm

Dorothea zum Eschenhoff

Kostbare Pflanzendüfte wecken Erinne-
rungen, schenken uns Freude und Wohl-
befinden. Ein individueller Duft ist so ein-
zigartig wie wir selbst und verbindet sich
auf wunderbare Weise mit unserem eige-
nen Hautgeruch. 

Sie bekommen eine Einführung in die Par-
fümgeschichte und lernen die Regeln der
Parfümherstellung kennen. 

Aus der Fülle kostbarer Naturdüfte
mischen Sie sich anschließend Ihr ganz
persönliches Lieblings - Naturparfüm! 
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305.11

Di, 26.09.17
19.30-21.45 Uhr

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein

anteiliger Kosten-
beitrag erhoben: 

für 10 ml RollOn 3,- $

Stress reduzieren mit naturrei-
nen Pflanzendüften

Dorothea zum Eschenhoff

Stress gehört zum Leben und verleiht
Energie. Wenn hohe Anforderungen je-
doch zum Dauerzustand werden, reagiert
der Körper mit unterschiedlichen Sympto-
men, wie zum Beispiel Schlafstörungen,
Rücken- oder Kopfschmerzen. 

Vetiver, Ho-Blätter (Kampherbaum),
Rosengeranie und andere ätherische Öle
helfen uns, widerstandsfähiger und gelas-
sener in Stresssituationen zu reagieren. 

Wir lernen wirkungsvolle Mischungen ken-
nen und mischen einen RollOn zum Inne-
halten und Durchatmen. Mit einer Duft-
Klangmeditation nehmen wir Abstand vom
Alltag und tauchen in die Welt der Düfte
ein. 

305.12

Di, 24.10.17
19.30-21.45 Uhr

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein

anteiliger Kostenbei-
trag erhoben.

Ätherische Öle für ein
gesundes Immunsystem

Dorothea zum Eschenhoff

Mit naturreinen ätherischen Ölen das
Immunsystem stärken und aktivieren! 

Mit Manuka, Palmarosa und anderen
ätherischen Ölen wird die Haut als unser
wichtigstes Abwehrsystem widerstandsfä-
higer gegen Bakterien und Pilze.
Teebaum, Niaouli und Lavendel wirken
vorbeugend und abwehrstärkend bei
Atemwegserkrankungen.

Körperölmischungen, Badezusätze, Honi-
ge und Raumduftmischungen, die die kör-
pereigene Abwehr von Krankheitserregern
stärken, sind Themen dieses Abends.

305.13

Do, 09.11.17 
19.30-21.45 Uhr

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein

anteiliger Kosten-
beitrag erhoben: 

für 30 ml Körperöl
5,50-8,50 $

Natürliche Schönheit und 
Pflege für die Haut

Dorothea zum Eschenhoff

Möchten Sie nur das Beste, was die Natur
uns schenkt, an Ihre Haut heranlassen? 

Kostbare kaltgepresste Pflanzenöle, wie
Mandel- oder Jojobaöl, Aprikosenkern-
oder Avocadoöl, regulieren die Feuchtig-
keit, straffen, schützen und beruhigen tro-
ckene, sensible und empfindliche Haut
und lindern Hautprobleme. 

Die Samenöle der Nachtkerze und Wildro-
se sind die besten Feuchtigkeitsspender
für die Gesichtshaut, das Sanddornfrucht-
fleischöl regeneriert und repariert die Haut
sanft und nachhaltig. 

Jede Teilnehmerin hat die Möglichkeit,
sich ein individuelles Körperöl zusammen
zu stellen.

305.14

Di, 16.01.18 
19.30-21.45 Uhr

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein

anteiliger Kosten-
beitrag erhoben.

Hoffnungsvoll in die 
Zukunft blicken 

- ätherische Öle unterstützen dabei

Dorothea zum Eschenhoff

Mit einer heiteren Grundstimmung lassen
sich Schwierigkeiten leichter meistern.
Doch wie kann ich den Blick auf das Positi-
ve richten, ohne dabei mögliche Hinder-
nisse zu ignorieren? 

Mit Gedanken, die Mut machen und Pflan-
zendüften, die heiter stimmen, gelingt es
leichter, inmitten von Schwierigkeiten
neue Möglichkeiten zu sehen. Citrusdüfte,
Neroli, Lorbeer und andere Öle wirken
stimmungsaufhellend und antriebsstei-
gernd, Angelikawurzel verleiht neuen Mut.

Wir lernen neue Mischungen ätherischer
Öle kennen, die für mehr Leichtigkeit und
Freude im Alltag sorgen.
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301.02

Bildungsurlaub 
Mo, 09.10. bis 

Mi, 11.10.17 
9.00-16.30 Uhr 

96,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten 
in Höhe von 15,- $
werden im Kursus

erhoben. 

Kompetent dem Stress begegnen 

- Erschöpfungszustände vermeiden und Widerstandskräfte stärken 

Dagmar Kasper, Horst Polomka

Berufliche und/oder private Anforderung, äußerer und innerer Druck bringen viele
Menschen aus dem Gleichgewicht. Der positive Umgang mit Belastungen und
Stress lässt sich lernen: Nehmen Sie sich drei Tage Zeit und betrachten Sie
den Stress mit Abstand. Neben viel Wissenswertem rund um das Thema,
werden Techniken und Strategien vermittelt, um mit Alltagsanforderungen
und Belastungen besser zurechtzukommen. Mit der eigenen Energie
bewusst umzugehen, die Widerstandskräfte zu aktivieren bzw. auszu-
bauen und verschiedene Entspannungstechniken zur Stressbewältigung
kennenzulernen, sind Ziele dieses Bildungsurlaubes.

Dieser Bildungsurlaub umfasst folgende Inhalte:
Im ersten Teil geht es um die Frage "Was hält uns gesund,
macht uns stark und widerstandfähig?". 
Hierbei fließen Erkenntnisse aus der Salutogenese und der Resi-
lienzforschung, wie das Aufdecken und Stärken von Schutzfakto-
ren, mit ein. Die Analyse von Reaktionsmustern und das Erkennen
persönlicher Stressoren sowie von Bewertungs- und Denkmustern
sind zentrale Themen, um daraus Alternativstrategien zu entwickeln.

Entspannungsverfahren wie Autogenes Training, Progressive Muskelrelaxation und Achtsamkeitsübungen wer-
den vorgestellt und geübt. 

Im Mittelpunkt des zweiten Teils stehen die alten asiatischen Bewegungskünste Tai Chi, Qi Gong und Yoga. Die
langsamen, z. T. fließenden Bewegungen im Einklang mit dem Atem und der natürlichen Beweglichkeit bieten
ganzheitliche Entspannung für Körper, Geist und Seele. Wesentliche Elemente werden vorgestellt, kombiniert
und geübt. Den Abschluss bildet Entspannung durch Meditation.

Bitte bringen Sie Schreibutensilien, einen Imbiss für die Mittagspause sowie bequeme Kleidung, dicke Socken
oder Gymnastikschuhe und eine Decke mit.

Qi Gong, Tai Chi, Yoga finden Sie ab S. 74
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301.14

Wochenendseminar
Fr, 08.12.17 

18.00-21.15 Uhr,
Sa, 09.12.17 

9.30 -16.45 Uhr 
54,- $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Achtsam leben

Horst Polomka

Leben ist vielfältig und jedes Leben ist
unterschiedlich! Dennoch gibt es eine fun-
damentale Gemeinsamkeit: nur der
Augenblick existiert, denn die Vergangen-
heit ist vorbei und die Zukunft ist noch
nicht hier. Eine weitere wichtige Gemein-
samkeit ist, "dass uns die Beschäftigung
mit den Dingen ablenkt, und nicht das
Ding selbst" (Epiktet).

Ein achtsames Leben zu führen bedeutet,
mit diesen Gemeinsamkeiten sinnvoll
umgehen zu lernen. Dazu betrachten wir
in diesem Seminar das Thema Achtsam-
keit aus der wissenschaftlichen und aus
der buddhistischen Perspektive. Hieraus
leiten wir Vorgehensweisen ab, die zu
mehr Gesundheit, Wohlbefinden und viel-
leicht auch zu mehr Bedeutsamkeit füh-
ren.

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer
Kleidung und bringen Sie eine Decke mit.

301.07

Sa, 09.09.17
9.30-15.00 Uhr

21,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Ein Tag zur Entspannung

Ilona Radtke

Gönnen Sie sich einen Tag Auszeit vom
turbulenten Alltag und erleben Sie die
wohltuende Wirkung verschiedener Ent-
spannungsmethoden! Die anerkannte
Technik der Progressiven Muskelentspan-
nung nach Jacobsen kann das Spannungs-
niveau im Körper senken, Atem- und
Bewegungsübungen sowie Phantasierei-
sen bewirken Ruhe und Ausgeglichenheit.

An diesem Tag werden die verschiedenen
Methoden vorgestellt und ausgewählte
Übungen, die auch gut in den Alltag inte-
griert werden können, gemeinsam durch-
geführt.

Anregungen wie das Loslassen ausgedien-
ter Glaubenssätze und zu hoher Ansprü-
che an sich selbst helfen, mehr Gelassen-
heit in den Alltag einkehren zu lassen.

Tipps zum Einsatz von Heilpflanzen ergän-
zen das Wohlfühlprogramm.

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung
und bringen warme Socken, ein kleines
Kopfkissen und eine Decke mit.

V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

La
ng

en
ha

ge
n Wir suchen freie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter für
unsere Programmbereiche.
Wenn Sie ...

... Interesse an Erwachsenen-
bildung haben,

... mit Ihren Fachkenntnissen das 
Angebot der VHS ergänzen und 
erweitern wollen,

dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung und vereinbaren 
einen Gesprächstermin.
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301.10

Beginn: 12.01.18 
2x freitags 

18.15-19.45 Uhr 
16,- $ 

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Schnupperkurs: Ein Potpourri
der Entspannungstechniken

Karen Brunner

Tempo, eine große Informationsflut, Leis-
tungsdruck, Stress und Sorgen begleiten
unser berufliches und privates Leben. Oft,
ohne dass wir es merken, führt dies zu
einer Anspannung der Muskulatur, Schlaf-
störungen, Schmerzzuständen und
Erschöpfung. Lernen Sie verschiedene
Entspannungstechniken kennen, um
diese zu vertiefen und sie im Alltag anwen-
den zu können:

Progressive Muskelentspannung: Willentli-
che und bewusste An- und Entspannung
verschiedener Muskelgruppen;

Autogenes Training: eine auf Autosugges-
tion basierende Entspannungstechnik, mit
der Sie ihr Nervensystem selbst beeinflus-
sen können.

Begleitet werden diese Techniken durch
Atem-, Wahrnehmungsübungen und Phan-
tasiereisen.

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung
und bringen Sie dicke Socken, eine Decke
sowie ein kleines Kissen mit.

301.11

Beginn: 20.10.17 
4x freitags 

18.15-19.45 Uhr
28,- $ 

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Autogenes Training

- zu innerer Ruhe und Gelassenheit finden

Karen Brunner

Das autogene Training ist ein auf Autosug-
gestion basierendes wissenschaftlich
anerkanntes Entspannungsverfahren. Es
kann eine gewisse Stressresistenz aufbau-
en und dazu beitragen, Unruhe, Schlaf-
und Konzentrationsstörungen zu reduzie-
ren.

In diesem Kurs wird die Methode vorge-
stellt und, begleitet von Achtsamkeits- und
Atemübungen sowie kleinen Phantasierei-
sen, wahlweise im Liegen oder Sitzen
geübt.

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung
und bringen Sie dicke Socken, eine Decke
sowie ein kleines Kissen mit.

301.12

Beginn: 24.11.17
3x freitags 

18.15-19.45 Uhr 
21,- $ 

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Bitte kommen Sie in
bequemer Kleidung

und bringen Sie
eine Decke, ein 

kleines Kopfkissen, 
dicke Socken und

Getränke mit.

Progressive
Muskelentspannung 

- aktiv vom Stress entspannen

Karen Brunner

Mit bewusster Anspannung und der dar-
auffolgenden gezielten Entspannung der
Muskulatur kann die Progressive Muskel-
entspannung nach Jacobsen muskulären
Spannungszuständen entgegenwirken.
Durch diese wissenschaftlich geprüfte
Methode wird das Spannungsniveau im
Körper gesenkt: Die aktive Anspannung,
die gezielte Körperwahrnehmung und das
darauffolgende Loslassen führt zu tiefer
Entspannung, Ruhe und Gelassenheit.
Stress kann besser bewältigt, Erschöp-
fungszustände und Schmerzen können
gemindert werden. 

In diesem Kurs wird die Methode vorge-
stellt und begleitet von Achtsamkeits- und
Atemübungen sowie kleinen Phantasierei-
sen wahlweise im Liegen oder Sitzen
geübt.
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301.20

Fr, 22.09.17
18.00-20.30 Uhr 

9,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Klangschalen-Meditation

- Gesundheit stärken und Stress 
vorbeugen

Manuela Haasler

Die Klangmeditation lädt zu tiefer
Entspannung ein. Durch die sonoren Töne
der Klangschalen wird ein Ruhezustand
möglich, in dem es nichts zu tun oder zu
wissen gibt. Die Außenwelt hat einen
Moment Pause, die Konzentration darf
sich auf das eigene Innere richten.

Dadurch kann Regeneration und Gelas-
senheit entstehen sowie die Kreativität
gesteigert werden.

Bitte bringen Sie eine Decke, ein kleines
Kissen und dicke Socken sowie warme,
bequeme Kleidung mit.

301.21

Fr, 20.10.17 
18.00-20.30 Uhr 

9,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Klangschalen-Meditation

- Gesundheit stärken und Stress 
vorbeugen

Manuela Haasler

Inhalte wie Veranst.-Nr.  301.20

Bitte bringen Sie eine Decke, ein kleines
Kissen und dicke Socken sowie warme,
bequeme Kleidung mit.

301.28

Wochenendseminar
Fr, 17.11.17 

18.15-21.30 Uhr,
Sa, 18.11.17 

10.00 -17.15 Uhr 
54,- $ 

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Meditation und Malen

Von traumhaften Reisen zu 
traumhaften Bildern 

Horst Polomka, Bodo Langguth

Viele große Meister aus Asien waren nicht
nur begnadete Taijiquan-, Yoga- oder Medi-
tationslehrer, sondern auch ebenso große
Künstler. Sie beschäftigten sich mit Kalli-
graphie, Malerei oder Dichtkunst. Dabei
stellten sie fest, wie sich diese unter-
schiedlichen Künste gegenseitig durch-
dringen und positiv beeinflussen. Im
Workshop wollen wir diesen Spuren ein
Stück weit folgen. Neben verschiedenen
Übungen aus der fernöstlichen Meditation,
Traumreisen und anderen Entspannungs-
techniken werden wir uns gleichermaßen
mit der Malerei als Entspannungsverfah-
ren auseinandersetzen und die Wechsel-
wirkungen nachvollziehen. 

Vorkenntnisse in Meditation oder Malerei
sind nicht notwendig.

Mitzubringen sind Spaß, Offenheit für
Neues, bequeme Kleidung,
dicke Socken oder leichte Hal-
lensportschuhe und eine
Decke. Für das Malen können
eigene Aquarell-/Acrylfarben,
Pinsel, Papiere und Leinwände
mitgebracht werden - Farben,
Pinsel und Papiere stehen
auch vor Ort gegen einen gerin-
gen Kostenbeitrag zur Verfü-
gung.
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Natürlich besser sehen - mit Qi Gong

Veranst.-Nr. 304.08, s.S. 65

301.19

Fr, 12.01.18 
18.00-21.15 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Ein Abend der Stille und
Entspannung 

Juliane Poweleit

An diesem Abend nehmen wir Abstand
vom Alltag. 

Wir tauchen ein in Ruhe und Entspan-
nung, unterbrechen unseren Gedanken-
fluss und erfahren neue geistige und kör-
perliche Kraft. Dabei helfen uns verschie-
dene Meditationen, wohltuende Entspan-
nungstechniken sowie harmonisierende
Klänge von speziellen Stimmgabeln.

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung
und bringen warme Socken sowie ein Kis-
sen und eine Decke mit.

301.26

Sa, 04.11.17 
14.15-18.15 Uhr 

25,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Ausatmen und zur Ruhe
kommen

- Qigong und Psychohygiene 
für Herbst und Winter

Marion Kellner

Mit dem Spätherbst beginnt die dunkle
Jahreszeit und es ist wohltuend, jetzt dem
natürlichen Bedürfnis nach Verlang-
samung und Rückzug zu folgen. An die-
sem Tag gibt es Zeit und Raum, sich in
Ruhe und Achtsamkeit wahrzunehmen
und nach innen zu lauschen. 
Mit einfachen Übungen aus dem Qigong
und der energetischen Psychotherapie
werden wir lernen, wie wir jetzt unsere
Kräfte im Inneren bewahren und uns
gegen Energieverluste nach außen schüt-
zen können. Diese Übungen dienen auch
als Schutz vor Erkältungskrankheiten und
zur Stabilisierung der emotionalen Stim-
mung. Das hilft uns, in dieser Zeit innere
Balance und Gelassenheit zu finden. 

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung (auch für das Üben an frischer
Luft) und eine Decke mit. 

301.27 

Sa, 21.10.17 
9.30-13.30 Uhr 

17,50 $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Qigong - Taijiquan - Meditation

Horst Polomka

Im Mittelpunkt stehen die asiatischen
Bewegungskünste Qigong und Tai Chi
Chuan. Zum einen werden die wichtigsten
Bewegungen und Bewegungsfolgen
gezeigt und geübt; zum anderen vertiefen
wir unsere Kenntnisse durch neue Übun-
gen. Ein besonderer Schwerpunkt dieses
Workshops liegt im Kennenlernen einer
Taiji-Schwertform. Ein weiterer Bestandteil
sind Atem- und Meditationsübungen.

Für Einsteiger/innen und Fortgeschrittene
gleichermaßen geeignet.

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer
Kleidung und bringen Sie eine Decke mit.

301.29

Sa, 20.01.18
9.30-13.30 Uhr

17,50 $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Qigong - Taijiquan - Meditation

Horst Polomka

Inhalte s. Veranst.-Nr. 301.27

Ein besonderer Schwerpunkt dieses
Workshops liegt in der Meditation.
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301.30

Beginn: 06.09.17 
15x mittwochs 

16.30-18.00 Uhr 
81,-/48,60 $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Fitness aus Fernost

Horst Polomka

Elemente der asiatischen Bewegungskün-
ste Tai Chi, Qi Gong und Yoga werden in
diesem Kurs zu einem ganzheitlichen Trai-
ning kombiniert. Die fließenden Bewegun-
gen verbessern Kondition und Körperkraft,
schulen das Koordinationsvermögen und
die Körperwahrnehmung. Entspannung
durch Meditation beendet jede Übungs-
stunde. 

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer
Kleidung und bringen Sie eine Decke und
Gymnastikschuhe mit.

301.32

Beginn: 06.09.17 
15x mittwochs 

20.00-21.30 Uhr 
81,-/48,60 $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Tai Chi 

Horst Polomka

Das Tai Chi ist eine alte asiatische Bewe-
gungskunst, die Körper, Geist und Seele
gleichermaßen trainiert und der "Lebens-
pflege" dient. Langsame, fließende Bewe-
gungen im Einklang mit dem Atem und der
natürlichen Beweglichkeit des Körpers ste-
hen im Mittelpunkt. 

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer
Kleidung und bringen Sie eine Decke und
Gymnastikschuhe mit.

301.34

Beginn: 06.09.17 
15x mittwochs 

18.15-19.45 Uhr
81,-/48,60 $ 

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Qi Gong 

Horst Polomka

Mit verschiedenen Übungen aus dem
Qigong, die wir je nach individuellen Wün-
schen im Sitzen, Stehen oder Gehen aus-
führen, harmonisieren wir den Energie-
fluss im Körper und pflegen damit unsere
Gesundheit. 
Kurze theoretische Erläuterungen intensi-
vieren die Übungspraxis, Atem- und Medi-
tationsübungen runden das Kursgesche-
hen ab.

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer
Kleidung und bringen Sie eine Decke und
Gymnastikschuhe mit.

301.35

Beginn: 07.09.17 
12x donnerstags
11.15-12.45 Uhr

64,80 $ 
maximal 15 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Lotusblüten-Qigong für Frauen

Marion Kellner

Schon im alten China entwickelten Frauen
heilende und stärkende Übungsmetho-
den, die auf die weiblichen Lebenszyklen
und ganz allgemein auf Kraft und Schön-
heit ausgerichtet sind. Hier werden die
Basisübungen aus dem System "Innere
Alchemie der Frau" vermittelt und die
weich fließenden Bewegungen aus dem
Hui Chung Gong. Frauen können hiermit
ihr emotionales Wohlbefinden stärken und
lernen, die eigene Gesundheit selbstregu-
lierend zu unterstützen. Für Frauen aller
Altersgruppen. 

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer
Kleidung und bringen Sie eine Decke mit.

301.36

Beginn: 07.09.17 
12x donnerstags

9.30-11.00 Uhr 
64,80 $ 

maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Taiji-Qigong

Marion Kellner

Das Taiji-Qigong verbindet die weich flie-
ßenden Bewegungen des Taijiquan in ein-
facher und harmonischer Weise mit den
Elementen des Qigong. 

Charakteristisch sind die sanften Bewe-
gungen und die natürliche Atmung, wobei
die Aufmerksamkeit bewusst gelenkt wird.
Die 18 Figuren können einzeln und auch
als Reihe hintereinander geübt werden.

Taiji-Qigong ist leicht zu erlernen und hat
eine umfassende Wirkung, insbesondere
auf Beschwerden im Rücken- und Schul-
terbereich. Auch die inneren Organe wie
Nieren, Lunge und Herz werden gestärkt.

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer
Kleidung und bringen Sie eine Decke mit. 
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Kompetent dem Stress begegnen

Bildungsurlaub Veranst.-Nr. 301.02, s. S. 70

301.61

Fr, 01.12.17 
18.00-21.15 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Glückszelle - ich finde Dich!

- Lachyoga

Marion von Appen

Stellen Sie sich folgendes vor: Sie verges-
sen vier Stunden alles um sich herum und
kümmern sich nur um Ihre eigene Lebens-
freude! Dieser Workshop ist eine Verabre-
dung zwischen Ihnen und Ihrem Lachen:
Wenn wir lachen, bewegt sich das Zwerch-
fell, der Sitz unseres Parasympathikus.
Dieser ist für die Entspannung zuständig,
die somit beim Lachen angeregt wird.

Sie erhalten Anregungen und lernen Übun-
gen kennen, um Ihren Alltag gesünder und
freier zu gestalten. Sie erfahren, wie Sie
auch im Alltag wieder mehr Lachen ohne
Grund integrieren können. 

Bitte bringen Sie eine Decke und eine
große Flasche Wasser mit.

301.62

Sa, 18.11.17 
14.15-18.15 Uhr

20,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga Workshop 

- Aus der Dynamik in die Stille

Jeannette Rokahr

Geübt werden die Asanapraxis, Pranaya-
ma und kleine Meditationseinheiten, um
Abstand zum hektischen Alltag und Zeit
für innere Ruhe und Besinnung zu finden. 

Dieser Workshop ist für Interessierte jeden
Alters geeignet, für Neu- oder Wiederein-
steigerinnen aber auch zur Intensivierung
der Yoga-Praxis.

Bitte bringen Sie bequeme, warme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit. 

301.63 

Sa, 16.09.17 
14.15-18.15 Uhr 

20,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop TriloChi®
und ChiYoga®

Jeannette Rokahr

Die TriloChi®-Methode bietet eine ideale
Möglichkeit zur Stressbewältigung und
Gesundheitsförderung. Das moderne
Bewegungskonzept umfasst verschiedene
fernöstliche und westliche Techniken, die
der Harmonisierung von Körper und Geist
dienen.

Die gezielten Bewegungs- und Dehnungs-
übungen können den Energiefluss entlang
der Meridiane verbessern; die Bewegungs-
folgen mit meditativem Charakter und
enger Verknüpfung mit der Atmung stär-
ken das Herz-Kreislauf-System und för-
dern Kraft und Beweglichkeit.

Geübt wird bei fließender Musik, ange-
passt an den Rhythmus der Jahreszeiten.
Dieses Seminar steht unter dem Motto
"Spätsommer/Herbst".

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Bitte bringen Sie bequeme, warme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit. 

301.64 

Sa, 02.12.17 
14.15-18.15 Uhr 

20,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop TriloChi® 
und ChiYoga®

Jeannette Rokahr

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.63

Dieses Seminar steht unter dem Motto
"Winter".

Bitte bringen Sie bequeme, warme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit. 
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301.40

Freitag, 26.01.18 
18.00-20.30 Uhr

10,50 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga und Meditation

Chandrika S. Mayer-Schierstädt

Dieses Seminar verbindet Hatha-Yoga und
Meditation: Körper und Geist werden
durch die Asanas (Yogastellungen) auf die
Meditation im Sitzen (Kissen, Bänkchen,
Stuhl) vorbereitet. Das achtsame Üben mit
und das Erspüren von Schwachpunkten
stehen dabei im Vordergrund.

Die natürliche Einheit von Körper, Geist
und Seele wird erfahrbar, um mehr Ruhe,
Kraft und Lebendigkeit zu finden.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
bringen Sie eine Decke, ein kleines Hand-
tuch, bequeme Kleidung und warme
Socken mit.

301.60

Beginn: 05.09.17 
12x dienstags 

20.00-21.30 Uhr
64,80/38,90 $ 
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Yoga intensiv

Anja Bolz

In diesem Kursus wird eine festgelegte
Reihe von aufeinander abgestimmten Kör-
perübungen trainiert, welche dynamisch
ineinander übergehen und dadurch einen
Übungsfluss bilden: den Sonnengruß.

In der Übungspraxis werden Dyna-
mik, Präzision und Atemtechnik
kombiniert, wodurch neben
Stressreduktion auch eine Steige-
rung der Flexibilität, Körperkraft
und Kondition erreicht wird.

Bitte bringen Sie bequeme Klei-
dung, dicke Socken und eine
Decke mit.

301.49

Beginn: 05.09.17 
11x dienstags

(nicht am 05.12.)
16.30-18.00 Uhr

59,40/35,60 $ 
maximal 10 TN

>vhs-Treffpunkt<

Yoga für Seniorinnen
und Senioren

Birgit Horn

Yoga ist ein altes indisches Übungssystem
und hilft, das körperliche, geistige und
seelische Wohlbefinden zu steigern. Mit
Hilfe von konzentriert und ruhig ausgeführ-
ten Übungen wird die Muskulatur des ge-
samten Körpers gedehnt, gekräftigt und
entspannt.

Gerade für Seniorinnen und Senioren ist
es besonders wichtig, geistig und körper-
lich aktiv zu bleiben - Yoga verbindet bei-
des! 

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.58

Beginn: 08.09.17 
3x freitags 

16.00-17.30 Uhr 
18,- $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Schnupperkurs Yoga

Doris Minnermann

In diesem Schnupperkurs erhalten Sie
einen guten Einblick in das Üben von
Yoga. Mit einfachen Bewegungen und
bewusster Konzentration auf die Atmung
lernen Sie die entspannende Wirkung von
Yoga kennen.

Dieser Kurs ist daher besonders geeignet
für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse.

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.



V
G

e
su

n
d

h
e

it
, E

n
ts

p
a

n
n

u
n

g
 u

n
d

 B
e

w
e

g
u

n
g

78 Info: Susanne Heinrichs (0511) 7307 9704

3

301.44 

Beginn: 20.10.17
9x freitags 

16.00-17.30 Uhr
48,60/29,20 $
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Mit Yoga entspannt 
ins Wochenende

Doris Minnermann

... und Abstand gewinnen zu den Anforde-
rungen des Alltags! Durch die Yoga-Praxis
kann eine gute Verbindung zwischen Ruhe
und Bewegung aufgebaut werden, wo-
durch das innere Gleichgewicht gestärkt
wird. 

Es gelingt, mit einfachen Übungen die
Bewegungsmöglichkeiten wahrzunehmen
und stufenweise weiterzuentwickeln. Hier-
bei wird der Atem als Begleiter einbezogen
und durch das konzentrierte Üben das
Wohlbefinden gesteigert.

Dieser Kurs eignet sich für Teilnehmende
mit und ohne Vorkenntnisse.

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.47

Beginn: 04.09.17
15x montags 

9.15-10.45 Uhr 
81,-/48,60 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Doris Minnermann

Im ganzheitlichen Sinn wird durch Yoga
die Vitalität verbessert und eine Haltung
der inneren Gelassenheit erlangt. Das
Zusammenbringen von Bewegung und
bewusster Atmung hat eine ausgleichende
Wirkung auf Körper und Geist. 

Präzise Anleitung und der Einsatz von
Hilfsmitteln ermöglicht allen Übenden die
uneinge-schränkte Teilnahme am Kursus.

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.48

Beginn: 04.09.17
15x montags 

11.00-12.30 Uhr 
81,-/48,60 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Doris Minnermann

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.47

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.52

Beginn: 06.09.17 
12x mittwochs 

9.15-10.45 Uhr
64,80/38,90 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Alexandra Schumann, Doris Minnermann

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.47

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.53

Beginn: 06.09.17 
12x mittwochs 

11.00-12.30 Uhr
64,80/38,90 $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Alexandra Schumann, Doris Minnermann

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.47

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.
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301.59 

Beginn: 04.09.17
12x montags 

17.45-19.15 Uhr
64,80/38,90 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Barbara Spek

Mit Yoga zunehmend auf allen Ebenen in
Balance kommen: Entspannung und
Wachsein, Leichtigkeit und Stabilität,
Ruhe und Lebendigkeit gleichermaßen
erleben. Sich bei einfachen wohltuenden
Körperübungen gut getragen fühlen von
bewusstem, fließendem und tiefem Atem.
Dadurch können in Körper und Geist fri-
sche Kräfte entstehen. 

Für Teilnehmende mit und ohne Vorkennt-
nisse sowie jeden Alters geeignet.

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken, eine Decke und
ein kleines Kissen mit.

301.41

Beginn: 05.09.17 
12x dienstags 

15.45-17.15 Uhr
64,80/38,90 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Jeannette Rokahr

Dieser Kurs ist besonders für Teilnehmen-
de geeignet, die Yoga einmal erfahren
möchten, ihren Körper spüren und zur
Ruhe kommen wollen. 

Durch die Verbindung aller Ebenen (Kör-
per - Atem - Geist) kann für jeden Einzel-
nen mehr Freude, Gesundheit und Le-
bensqualität für Körper, Seele und Geist
freigesetzt werden und die Selbstheilungs-
kräfte können aktiviert werden.

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.50

Beginn: 05.09.17 
15x dienstags 

17.30-19.00 Uhr 
81,-/48,60 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Jeannette Rokahr

Dieser Kurs ist besonders für Teilnehmen-
de geeignet, die Stress abbauen möchten,
ihren Körper spüren und einmal zur Ruhe
kommen wollen. Durch Achtsamkeits-
übungen kann Ruhe, Ausgeglichenheit
und mehr Gelassenheit entstehen, um
auch während der täglichen Aktivitäten
mehr im Hier und Jetzt zu sein.

Inhalte siehe Veranst.-Nr. 301.43

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.51

Beginn: 05.09.17
15x dienstags 

19.15-20.45 Uhr 
81,-/48,60 $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

- mit Elementen aus dem TriloChi® 
und ChiYoga®

Jeannette Rokahr

Im Mittelpunkt steht das "Viniyoga", in
dem alle Ebenen (Körper - Atem - Geist)
verbunden werden und so für jeden Einzel-
nen mehr Freude, Gesundheit und
Lebensqualität freigesetzt werden kann. 

Kombiniert wird die Yoga-Praxis mit
Elementen aus dem TriloChi® und ChiYo-
ga®; diese Bewegungsfolgen mit meditati-
vem Charakter und enger Verknüpfung mit
der Atmung stärken das Herz-Kreislauf-
System und fördern Kraft und Beweglich-
keit.

Geübt wird bei fließender Musik,
angepasst an den Rhythmus der Jahres-
zeiten.

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.
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301.43 

Beginn: 06.09.17 
15x mittwochs 

16.45-18.15 Uhr 
81,-/48,60 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Jeannette Rokahr

In diesem Kurs wird "Viniyoga" unterrich-
tet, d. h. die Übungen und Konzepte des
Yoga werden individuell an den Menschen
angepasst. Durch die Verbindung aller
Ebenen (Körper - Atem - Geist) kann für
jeden Einzelnen mehr Freude, Gesundheit
und Lebensqualität für Körper, Seele und
Geist freigesetzt werden und die Selbsthei-
lungskräfte können aktiviert werden.

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.46

Beginn: 06.09.17 
15x mittwochs 

18.30-20.00 Uhr 
81,-/48,60 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Yoga 

Jeannette Rokahr

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.43

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.42  

Beginn: 07.09.17 
13x donnerstags 

(nicht am 28.09.,
09.11. u. 11.01.)
16.00-17.30 Uhr

70,20/42,10 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Andrea Wilke

Das achtsame Üben steht im Vordergrund:
Die Yogahaltungen (Asanas) ermöglichen
eine spezielle Form der Selbsterfahrung:
Körperwahrnehmung und -bewusstsein
werden geschult. 

Dabei geben die 107 wichtigsten Körper-
punkte (Marmas) Orientierung und neue
Grundbalance; Konzentrationsfähigkeit
und Entspannung können erweitert und
vertieft werden.

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.55

Beginn: 07.09.17 
13x donnerstags

(nicht am 28.09.,
09.11. u. 11.01.)
17.30-19.00 Uhr

70,20/42,10 $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Andrea Wilke

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.42

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.45

Beginn: 07.09.17
13x donnerstags 

(nicht am 28.09.,
09.11. u. 11.01.)
19.00-20.30 Uhr

70,20/42,10 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Andrea Wilke

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.42

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.56

Beginn: 07.09.17 
12x donnerstags
18.15-19.45 Uhr

64,80/38,90 $ 
maximal 14 TN

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Yoga

Wilma Trümner-Pinzel

In diesem Kurs werden Übungen (Asanas)
aus dem Hathayoga kombiniert mit dyna-
mischen Bewegungen aus dem Kundali-
niyoga. Jede Stunde beinhaltet zudem
Atemübungen und Meditation, so dass
eine Balance zwischen den Ebenen des
Körpers und des Geistes entstehen und
"die Seele ihre Flügel ausbreiten" kann. 

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.

301.57

Beginn: 07.09.17 
12x donnerstags
20.00-21.30 Uhr

64,80/38,90 $ 
maximal 14 TN

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Yoga

Wilma Trümner-Pinzel

Inhalt wie Veranst.Nr. 301.56

Bitte bringen Sie warme, bequeme
Kleidung, dicke Socken und eine Decke
mit.
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302.19

Sa, 13.01.18
10.00-13.15 Uhr

14,- $ 
maximal 10 TN

>vhs-Treffpunkt<

smovey Workshop

Alexandra Hattendorf

Sicherlich haben Sie diese grünen Ringe
schon einmal gesehen: smovey ist ein
innovatives Fitnessgerät mit vier Stahlku-
geln im Inneren, wodurch eine Vibration
entsteht, die bis in die Tiefenmuskulatur
hineinwirkt. Die Bewegungsübungen mit
smoveys eignen sich für jede Altersgruppe
als Ganzkörpertraining:

Hierdurch wird die Beweglichkeit gestei-
gert, die Muskulatur und das Herz-Kreis-
laufsystem gekräftigt sowie das Bindege-
webe gestrafft.

Lernen Sie in diesem Workshop die richti-
ge Handhabung der smoveys kennen und
erleben Sie durch das Training ein neues,
positives Körpergefühl! 

Die smoveys werden im Workshop zur Ver-
fügung gestellt.

Bitte tragen Sie bequeme, sportliche Klei-
dung und bringen Turnschuhe, ein Hand-
tuch und Getränke mit.

302.08 

Sa, 23.09.17 
14.30-17.45 Uhr

14,- $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop Faszien Fitness

Simone Paulyn

Das Thema "Faszien" ist aktuell: unzählige
Artikel und Studien zeigen dies. 

Faszien umhüllen den gesamten
Bewegungsapparat sowie die Organe. Sie
verbinden einzelne Muskeln zu Ketten und
Systemen, übertragen Spannungen und
stabilisieren - zudem enthalten sie viele
Wahrnehmungsrezeptoren. 

Im Mittelpunkt dieses Workshops steht
das Faszien-Training mit der Faszienrolle,
wodurch sich Beweglichkeit, Körperstabi-
lität und Muskelfunktionen verbessern.
Hierbei wird auch gezeigt, wie schmerzhaf-
te Muskeln und Triggerpunkte positiv
beeinflusst werden können. 

Faszientraining eignet sich nicht für Men-
schen mit Krebs oder fortgeschrittener
Osteoporose.

Bitte tragen Sie sportliche Kleidung.

302.09 

Sa, 25.11.17 
14.30-17.45 Uhr 

14,- $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop Faszien Fitness

Simone Paulyn

Inhalt wie Veranst.-Nr. 302.08

Bitte tragen Sie sportliche Kleidung.
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302.20

Sa, 23.09.17 
9.30-12.45 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop Füße 

- der Gesundheit auf den Grund gehen

Simone Paulyn

Unsere Füße tragen uns ein Leben lang!
Oft wird uns ihre besondere Funktion erst
bewusst, wenn sie schmerzen oder uns
den Dienst versagen. In diesem Seminar
gehen wir unserer Fußgesundheit im wahr-
sten Sinne des Wortes auf den Grund: Wie
kann ich meine Füße gesund erhalten?
Wie kommt es zu Veränderungen der Füße
und welche gibt es? Was können wir bei
Problemen wie Knick-, Senk- oder Plattfü-
ßen, schiefen Zehen usw. tun? Wie wirken
sich Fußfehlstellungen auf die Statik unse-
res Körpers aus? Neben vielen Informatio-
nen werden Übungen zur Kräftigung und
Dehnung der Bein- und Fußmuskulatur
sowie Gleichgewichtsübungen gezeigt und
(meist barfuß) durchgeführt. 

Bitte tragen Sie eine kurze Hose oder enge
Leggins.

302.21

Sa, 25.11.17 
9.30-12.45 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte tragen Sie sport-
liche Kleidung und

bringen dicke Socken
und eine Decke mit.

Workshop Beckenboden

- für Frauen

Simone Paulyn

In diesem Seminar steht unser Beckenbo-
den im Mittelpunkt, seine Anatomie und
Funktion. Welche Probleme kann ein zu
schwacher Beckenboden verursachen?
Wie entsteht eine Inkontinenz?

In diesem Workshop werden Übungen
zum Erspüren und zur Kräftigung des
Beckenbodens erlernt, die in den Alltag
integriert werden können. Hierbei ist auch
die Zusammenarbeit von Bauch-, Rücken-
muskeln und Beckenboden besonders
wichtig.

Der Kurs richtet sich an alle Frauen, die
präventiv etwas für sich tun möchten oder
bereits Probleme haben.

302.18 

Sa, 21.10.17 
10.00-16.15 Uhr

24,50 $ 
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Beweglich und entspannt: dem
Rücken etwas Gutes tun

- ein Feldenkrais-Seminar

Tamara Dietrich

Moshé Feldenkrais (1904 - 1984) er-
forschte die Zusammenhänge zwischen
Bewegung, Wahrnehmung, Denken und
Fühlen. Hierbei entdeckte er, dass Men-
schen - unabhängig von Alter oder
Gesundheitszustand - einschränkende
Bewegungsgewohnheiten erkennen und
angenehme Alternativen entwickeln kön-
nen. 

In diesem Seminar wird die Feldenkrais-
Methode mit einfachen Übungen vorge-
stellt. Neue Bewegungsmuster können
erfahren und im Alltag genutzt werden,
wodurch sich Beweglichkeit und Wohlbe-
finden verbessern. Gleichzeitig werden der
ganze Körper und besonders der Rücken
entspannt.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
bequeme Kleidung, dicke Socken, ein klei-
nes Kissen und eine Decke mitbringen.
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Wirbelsäulengymnastik
Auf angenehme und effektive Weise den Rücken stärken und
Ausgleich zum Alltag schaffen!

Wirbelsäulengymnastik wendet sich an alle, die Rückenschmer-
zen vorbeugen wollen, aber auch an diejenigen, die bereits Pro-
bleme mit ihrem Rücken verspüren.

Gezielte Kräftigungsübungen stärken
die Rumpfmuskulatur und stabilisie-
ren so die Wirbelsäule. Dehnübungen
erhalten und verbessern die Beweg-
lichkeit. Wahrnehmungsübungen sol-
len helfen, den angemessenen Tonus
zwischen Anspannung und Entspan-
nung zu finden - Entspannungsübun-
gen steigern das Wohlbefinden. 

Bei akuten und chronischen
Beschwerden ist jedoch ein Arztbe-
such unverzichtbar.
Bitte denken Sie an sportliche Kleidung und bringen Sie eine
Decke mit. Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf jeweils 16 Per-
sonen begrenzt.

302.01

Beginn: 05.09.17 
15x dienstags 

8.45-10.00 Uhr 
67,50 $

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Kein Kreuz mit dem Kreuz!

Melanie Kröger

Für einen gesunden Rücken ist ein Ganz-
körpertraining wichtig. Gezielte  Vorbeu-
gung ist das beste Mittel gegen Rücken-
probleme: Mit Übungen zur Kräftigung,
Mobilisation und Dehnung sowie Entspan-
nung setzt dieser Kurs genau hier an.

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.06

Beginn: 05.09.17
15x dienstags 

10.15-11.15 Uhr
54,- $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Aktives Rückentraining

Melanie Kröger

Gezielte Übungen zur Stärkung der
Rückenmuskulatur und zur Kräftigung der
Bauchpartien sind Inhalte dieses Kursus.
Abschließendes intensives Dehnen und
Lockern steigern Leistungsfähigkeit und
Wohlbefinden.

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.07 

Beginn: 08.09.17
12x freitags 

11.30-12.30 Uhr
43.20 $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Aktives Rückentraining

Heike Busse-Heinemann

Inhalt wie Veranst.-Nr. 302.06

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.11

Beginn: 04.09.17 
13x montags 

(nicht am 06. u.
13.11.) 

9.15-10.15 Uhr
48,60 $

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag

Sandra Korner

302.12

Beginn: 04.09.17 
13x montags 

(nicht am 06. u.
13.11.) 

10.30-11.30 Uhr 
48,60 $

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag

Sandra Korner
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302.13

Beginn: 04.09.17 
13x montags 

(nicht am 06. u.
13.11.) 

14.30-15.30 Uhr 
48,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Wirbelsäulengymnastik

Sandra Korner

302.14

Beginn: 04.09.17 
13x montags 

(nicht am 06. u.
13.11.) 

15.45-16.45 Uhr 
48,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Wirbelsäulengymnastik

Sandra Korner

302.15

Beginn: 05.09.17 
13x dienstags 

(nicht am 07. u.
14.11.) 

17.30-18.30 Uhr 
48,60 $

>Brinker Schule<

Wirbelsäulengymnastik

Sandra Korner

302.16

Beginn: 05.09.17 
13x dienstags 

(nicht am 07. u.
14.11.)

18.45-19.45 Uhr 
48,60 $

>Brinker Schule<

Wirbelsäulengymnastik

Sandra Korner

302.17

Beginn: 04.09.17 
15x montags

8.45-9.45 Uhr
54.- $

>vhs-Treffpunkt<

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag

Carola Kube

Dieser Kursus wendet sich speziell an
Seniorinnen und Senioren.

302.51

Beginn: 05.09.17 
13x dienstags 

(nicht am 07. u.
14.11.) 

16.15-17.00 Uhr 
35,10 $ 

maximal 16 TN

>Brinker Schule<

Gymnastik für Seniorinnen 
und Senioren

Sandra Korner

"Aktiv bleiben" ist das Zauberwort für
gesundes Älterwerden: Hier werden alle
Muskeln aktiviert - auch die Gehirnzellen!
Die Gymnastik wird im Gehen, Stehen und
Sitzen ausgeführt.

Bitte bringen Sie Sportkleidung mit.

302.52

Beginn: 04.09.17 
15x montags 

10.00-11.00 Uhr 
54.- $ 

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Gymnastik für Seniorinnen 
und Senioren

Carola Kube

Den natürlichen Alterserscheinungen
durch gezieltes Üben begegnen! Körper-
kraft, Beweglichkeit und Koordinationsfä-
higkeit werden verbessert. 
Die Übungsstunde endet mit einer
Entspannungseinheit.

Bitte bringen Sie Sportkleidung, Turnschu-
he und rutschfeste Socken mit. 

302.55

Beginn: 08.09.17 
13x freitags 

16.45-18.15 Uhr
ermäßigtes Entgelt:

42,10 $
Region-S-Karte: 10,-$ 

maximal 36 TN

>Fun & Dance 
Tanzstudio<

Rhythmische Bewegung 
für Behinderte

Joachim Maisner

Dieser Kursus wendet sich an erwachsene
geistig Behinderte in Begleitung eines
Angehörigen.

Im Mittelpunkt stehen die Freude an der
Bewegung, die Verbesserung der
Geschicklichkeit und des Körpergefühls. 
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302.22 

Beginn: 16.10.17
12x montags

11.15-12.15 Uhr
43,20 $ 

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Pilates in der Rückenschule

- für Teilnehmende mit Grundkenntnissen 
im Beckenbodentraining

Dagmar Nölle

Dieses ruhige, aber kraftvolle Bewegungs-
programm verbindet die fließenden Bewe-
gungen des Pilates mit den Grundlagen
der "Neuen Rückenschule". Es fördert
Wahrnehmung und Aufmerksamkeit auf
muskulär-physiologischer und mentaler
Ebene. Es kräftigt die empfindliche Körper-
mitte. Die Teilnehmenden spüren Konzen-
tration und Präzision in den Bewegungen
und lernen auf der Welle ihres Atems von
einer Übungsposition in die Nächste zu
gleiten.

Durch den Einsatz verschiedener Pilates-
Kleingeräte entstehen abwechslungsrei-
che Stundenbilder. Das Programm wird
abgerundet durch sanfte Dehnungen aus
dem Yoga und einer kurzen Entspannung.

Bitte bringen Sie Sportkleidung, rutschfes-
te Socken, ein Handtuch und ein kleines
Kissen mit. 

302.23 

Beginn: 08.09.17
12x freitags 

10.15-11.15 Uhr
43,20 $ 

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Pilates

Heike Busse-Heinemann

Pilates-Übungen verbessern die Kernstabi-
lität, also Kraft und Flexibilität der Becken-
Lenden-Region. Die Pilates-Methode
wurde von Physiotherapeuten konzipiert
und wird zur Korrektur von Muskeldysba-
lancen sowie - auch als Prophylaxetraining
- bei Rückenbeschwerden, Arthrose und
Osteoporose empfohlen.

Da ein Schwerpunkt dieser Technik die
Geist-Körper-Zentrierung ist, werden auch
Körperwahrnehmung und Haltung positiv
beeinflusst.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
bringen Sie bequeme Sportkleidung und
eine Decke mit.

302.24 

Beginn: 05.09.17
12x dienstags

18.15-19.45 Uhr
64,80 $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Pilates

Anja Bolz

Die Übungen nach Pilates trainieren
zusammenhängende Muskelketten.
Besonders die tiefe Bauchmuskulatur und
alle Muskeln rund um die Wirbelsäule wer-
den gestärkt sowie die Beweglichkeit ver-
bessert. 

Für Teilnehmende mit Vorkenntnissen.
Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.
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302.26 

Beginn: 04.09.17 
12x montags 

19.30-21.00 Uhr 
64,80 $

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Beckenbodentraining 
und Pilates 

Linda Manzel

Beckenbodentraining verbunden mit Pila-
tes-Übungen - diese Kombination stärkt
die Körpermitte und somit das weibliche
Kraftzentrum. 

Auf schonende Weise werden Körperhal-
tung, Koordination, Atmung und Konzen-
tration verbessert. Die Muskulatur des
Beckenbodens zu aktivieren und die Orga-
ne des unteren Bauchraums durch geziel-
tes Training zu kräftigen, sind ebenfalls
Ziele dieses Kursus. Mit Entspannungs-
übungen klingt der Abend aus.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Sport-
kleidung und eine Decke mit.

302.29

Beginn: 08.09.17 
12x freitags 9.00-

10.00 Uhr 
43,20 $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Beckenbodengymnastik 
und Rückentraining

Heike Busse-Heinemann

Die gesamte Muskulatur der Körpermitte -
Beckenboden, Rücken und Bauch - wird in
diesem Kursus aktiviert und durch geziel-
tes Training gekräftigt.

Für Frauen und Männer jeden Alters. 
Bitte bringen Sie warme, bequeme Sport-
kleidung und eine Decke mit.

302.33

Beginn: 18.09.17 
10x montags 17.15-

18.45 Uhr 
54,- $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt<

Ausgleichendes
Aufbautraining

- für Frauen

Kathrin Schumann

Durch dieses effektive Training wird die
Muskulatur gekräftigt, verkürzte gedehnt
und verspannte Muskeln gelockert. Übun-
gen zur Körperwahrnehmung, Verbesse-
rung von Haltung und Koordination gehö-
ren ebenfalls zum Programm. 

Dieser Kursus ist besonders für Frauen
geeignet, die ihren Körper mit Spaß wieder
in "Form" und Wohlspannung bringen wol-
len.

Bitte bringen Sie Hallenturnschuhe,
bequeme Sportkleidung und eine Decke
mit.
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3

Schnupperkurs Selbstverteidigung 

für Kinder 

Veranst.-Nr. 730.21, s. S. 32

302.36

Beginn: 04.09.17
15x montags

19.30-20.45 Uhr
67,50 $

maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Slow-Motion-Fitness mit
Pilates-Übungen

Melanie Kröger

Der ganze Körper wird effizient aktiviert:
die sanften Übungen trainieren auch die
tiefliegenden Muskeln und führen zu Hal-
tungsverbesserungen. Die vielseitigen
Übungen vertiefen das Körperbewusstsein
und geben ein angenehmes Körpergefühl. 

Bitte kommen Sie in bequemer Sportklei-
dung und bringen Sie rutschfeste Socken
und ein Handtuch mit.

302.61  

Wochenendseminar
Sa, 21.10.17 u. 

So, 22.10.17 
11.00-14.15 Uhr

35,- $ 
maximal 14 TN 

>Wing Tsun Schule
Langenhagen< 

Walsroder Str. 152

Bitte bringen Sie
bequeme Sportklei-

dung, Turnschuhe und
Getränke mit. 

Wing Tsun: 
Selbstverteidigung für Frauen

André Goßrau

Sie möchten sich sicherer fühlen, wenn
Sie nachts alleine unterwegs sind? Sie
möchten sich gegen Belästigungen durch
Männer behaupten lernen und sich auch
körperlich zu Wehr setzen können, wenn
es nicht bei anzüglichen Bemerkungen
bleibt? 

In diesem Seminar wird geübt, wie sich
Auftreten, Körpersprache und Stimme in
schwierigen Situationen verbessern lässt.
Das Erkennen von Schwachstellen eines
auf den ersten Blick stärkeren Gegners
wird ebenso gezeigt, wie der gezielte Ein-
satz der eigenen Kraft zur Selbstverteidi-
gung.

Obwohl an erster Stelle immer eine gewalt-
freie Lösung steht, ist es wichtig, sich ver-
teidigen zu können, falls eine körperliche
Auseinandersetzung nicht mehr vermie-
den werden kann.

302.70

2x samstags
04.11.+11.11.17
10.00-13.00 Uhr 

36,- $ f. Erw.
24,- $ f. Kinder

>Freie Waldorf-Schule
Hannover-Maschsee,

Rudolf-von-Bennig-
sen-Ufer 70<

Grundkurs Familienklettern

Yvonne Berger & Team

Dieser Einführungskurs für 7-8 Erwachse-
ne und 7-10 Kinder (im Alter von 7-12 Jah-
ren) umfasst Grundtechniken des Klet-
terns, Abseilen, gegenseitiges Sichern
sowie Material- und Knotenkunde. 

Ein Erwachsener kann maximal zwei Kin-
der mitbringen.

Das Klettermaterial wird von der Waldorf-
Schule zur Verfügung gestellt.

Bitte bringen Sie Sportkleidung und saube-
re Turnschuhe mit.
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Integration und Flüchtlingshilfe

Ehrenamtliches Engagement in der Migranten- und Flücht-
lingsbetreuung gibt es seit vielen Jahren - doch seit Beginn des
Syrien-Krieges 2011 ist bundesweit die Zahl der ehrenamt-
lichen Helfer/innen von Flüchtlingen nicht nur aus diesem
Kriegsgebiet stark gestiegen.

Der Bedarf an Unterstützung ist groß: Orientierung im Alltag,
Arzt- und Behördengänge, der Erwerb der deutschen Sprache
und erste berufliche Orientierung sind zentrale Themenfelder,
in denen Ehrenamtliche aktiv sind. Weil sich die zentralen Inte-
grationsaufgaben dauerhaft vor Ort stellen, sind die Volks-
hochschulen in besonderer Weise gefordert, um sowohl die
Flüchtlinge selbst als Zielgruppe zu versorgen, z.B. mit vom Bun-
desamt f. Migration und Flüchtlinge (BAMF) geförderten Inte-
grationskursen, als auch die Ehrenamtlichen, die in ihrer Tätig-
keit mit einer Vielzahl von Fragen und Herausforderungen
konfrontiert werden.

Die VHS Langenhagen bietet seit 2005 Integrationskurse des
BAMF an - hierzu komplementär entwickeln wir jetzt in enger
Abstimmung mit dem Integrationsbeirat, dem Sozialbera-
tungsdienst der Stadt Langenhagen sowie der städtischen Inte-
grationsbeauftragten ein Forum für in Langenhagen ehren-
amtlich Tätige, in dem Fragen, die in der Flüchtlingsarbeit
aufkommen, behandelt werden sollen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie Angebote, mit denen wir
Ihnen als Ehrenamtliche/r Hilfe zur Hilfestellung gegeben wol-
len. Es handelt sich dabei sowohl um einmalige Seminartermi-
ne als auch um regelmäßige Veranstaltungen. Bitte sprechen
Sie uns an, wenn Sie ein wichtiges Thema vermissen - wir neh-
men Ihre Anregungen für die Programmgestaltung gerne auf
und versuchen, möglichst schnell ein passendes Angebot zu
konzipieren.

Mit Anregungen und Fragen wenden Sie sich bitte an 
Dr. Annette v. Stieglitz (0511.7307 9700), 
stieglitz@vhs-langenhagen.de

Austauschforum "Unterricht mit Flüchtlingen"

- Runder Tisch in Zusammenarbeit mit der Integrations-
beauftragten der Stadt Langenhagen

Eine wachsende Zahl von Menschen, die aus ihren Heimatlän-
dern fliehen mussten, lernt gegenwärtig mit ehrenamtlich Hel-
fenden Deutsch vor Ort. Über diese wichtige Aufgabe hinaus stel-
len sich viele Fragen rund um das Aufenthaltsrecht sowie zu
Praktikums- und Ausbildungsplätzen. Darüber hinaus stehen
zunehmend auch Rechts- und Verbraucherschutzfragen im
Mittelpunkt. Sehr oft sind die engagierten Ehrenamtlichen die
ersten Ansprechpartner für geflüchtete Menschen und werden
mit einem wachsenden Informationsbedürfnis aus unterschied-
lichen Lebensgebieten konfrontiert.

Das Austauschforum Unterricht mit Flüchtlingen soll Ehrenamt-
lichen - und denen, die sich noch engagieren wollen - Hilfestel-
lungen, aber auch Vernetzungsmöglichkeiten bieten. Eingelade-
ne Expertinnen und Experten setzen zu speziellen Themen neue
Impulse für die eigene Tätigkeit. Für unsere Planung bitten wir
Sie, sich zu den einzelnen Terminen per eMail bei uns anzumel-
den.  Folgende Termine sind geplant:

55xx  ddoonnnneerrssttaaggss::
2244..0088..22001177,,  2288..0099..22001177,,  0099..1111..22001177,,  2255..0011..22001188
JJeewweeiillss  1177..1155--1199..3300  UUhhrr
eennttggeellttffrreeii

>>vvhhss--TTrreeffffppuunnkktt<<

Als Unterstützung der städtischen Sozialarbeit im Asyl-und
Flüchtlingsbereich suchen wir ehrenamtliche Helfer, die tags-
über Zeit haben, junge Menschen beim Start in Schule und
Beruf zu unterstützen oder Flüchtlingsfamilien im Rahmen
einer Patenschaft zu begleiten (Susanne Waas-Hanssen, Tel.
0511.7307 9328 oder 
Doris Lange Tel. 0511.7307 9327)

Kooperation mit dem kommunalen 
Präventionsrat Pro Langenhagen e.V.

Wir danken dem Präventionsrat für die
Übernahme von Lernpatenschaften für
B1-Kursteilnehmende, damit diese den
"Deutsch-Test für Zuwanderer" erfolgreich bestehen können. 

Bei Fragen hierzu wenden Sie sich bitte an Bernd Blauert-
Segna (Tel. 0511.7307 9708).
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Integration und Flüchtlingshilfe

Supervision und Praxisberatung 
für Ehrenamtliche in der
Flüchtlingsbetreuung

Susanne Heinrichs

Die ehrenamtliche Unterstützung von Flüchtlingen und Zuwan-
derern erfordert viel Kraft und Engagement sowie die Bereit-
schaft, sich mit den speziellen Anforderungen dieser Zielgrup-
pe auseinander zu setzen. Dazu gehören z. B. die oft
ungeklärte Aufenthaltsperspektive der Betreuten, Sprachbar-
rieren, unklare Anforderungen und Erwartungen, die Befürch-
tung nicht wirksam helfen zu können, kulturelle Unterschiede
und nicht zuletzt bürokratische Hürden.

Vielen positiven Erfahrungen im Ehrenamt stehen damit auch
frustrierende und enttäuschende Erlebnisse gegenüber.
Besonders die Kombination mehrerer belastender Faktoren
führt zu sinkender Motivation - im schlimmsten Fall zu einem
burn out im Ehrenamt.

Dieses Angebot eröffnet in einem geschützten Raum die Mög-
lichkeit, eigene (belastende) Erlebnisse aus der Flüchtlingsbe-
treuung vorzustellen, Erfahrungen auszutauschen, Probleme
gemeinsam zu betrachten sowie eigenes und fremdes Verhal-
ten zu reflektieren.

Je nach Bedarf kann die Supervision in Einzelarbeit oder in
einer Kleingruppe stattfinden - Interessierte melden Sich bitte
bei Frau Susanne Heinrichs 0511 7307 9704.

100.49

Beginn: 06.09.17 
15x mittwochs 

15.00-16.30 Uhr
entgeltfrei

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Kommunikation, Disziplin,
Gemeinschaft

Nicholas Tillet-Akcukur

Das Ziel dieser Veranstaltung ist die Inte-
gration junger geflüchteter Menschen.

Im Mittelpunkt steht die Kampfkunst: die
Teilnehmenden lernen hierdurch Disziplin
und Ausgleich sowie ein emotionales Ven-
til kennen. Neben dem körperlichen Trai-
ning sind auch Aspekte wie angemessene
Kommunikation und ein erweitertes
Sprachverständnis Bestandteile des Kur-
ses, wodurch auch das Gemeinschaftsge-
fühl gestärkt wird.

Bitte kommen Sie in sportlicher, beque-
mer Kleidung und bringen Sie ein Getränk
mit.

Neu ab September 2017:

Interkultureller Newsletter (nicht nur)
für Migrantinnen und Migranten

Die Integrationsbeauftragte, der Integrationsbeirat der Stadt
Langenhagen und die VHS stellen ab September 2017 in vier-
teljählichem Rhythmus aktuelle Informationen rund um das
Thema Migration und Integration in Langenhagen für Sie
zusammen. In unserem Newsletter finden Sie:

- Einladungen zu Veranstaltungen von und für Migrant/innen 
und Interessierte

- Berichte über interessante Integrationsprojekte
- Informationen über Beratungsstellen und Hilfeangebote

Bei Interesse an unserem Newsletter melden Sie sich bitte
unter stieglitz@vhs-langenhagen.de. Selbstverständlich kön-
nen Sie den Newsletter jederzeit wieder abbestellen.
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Integration und Flüchtlingshilfe

Sprachpaten und Sprachtandems gesucht!

Sie sprechen Deutsch und würden gerne 1 bis 1,5 Stunden in
der Woche jemandem helfen, seine/ihre Deutschkenntnisse
zu verbessern? Oder Sie sprechen Deutsch und sind auf der
Suche nach einem Sprachtandem, um sich in einer anderen
Sprache mit Hilfe eines Muttersprachlers zu verbessern? 

Wir helfen Ihnen, die richtige Person zu finden!

Sprachen sind eine gute Gelegenheit, neue Freunde und
neue Kulturen kennenzulernen - nutzen Sie die Chance, im
unmittelbaren persönlichen Austausch jemandem anderen
Deutsch zu vermitteln und selbst eigene Fremdsprachkennt-
nisse zu erwerben. 

In der VHS Langenhagen lernen jedes Jahr über Tausend
Menschen aus der ganzen Welt Deutsch. Viele von ihnen sind
auf der Suche nach einer Sprachpatenschaft oder einem
Sprachtandem.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte
bei:

Justyna Scharlé (Integrationsbeauftragte der Stadt Langen-
hagen), Tel. 0511.7307-9108

Dr. Annette v. Stieglitz (VHS Leitung), Tel. 0511.7307-9700

100.40

Sa, 26.08.2017 
10.15 Uhr
entgeltfrei

maximal 20 TN

Treffpunkt:
Bahnhof 

Langenhagen Mitte, 
am Fahrkarten-

automaten

Anmeldung bis zum
16.08.2017 unter
0511 7307 9107

oder per eMail:
ute.mau@

langenhagen.de

Interkulturelle 
Entdeckergruppe 

- Ausflug nach Hameln (nicht nur) für
Migrantinnen und Migranten

Die Integrationsbeauftragte, die VHS und
der Integrationsbeirat der Stadt Langenha-
gen laden (nicht nur) Migrantinnen und
Migranten, die ihre neue Heimat
entdecken möchten, zu einem Ausflug
nach Hameln ein.

Bei einer Stadtführung mit dem Rattenfän-
ger und einem Getränk in einem traditio-
nellen Café können Sie nicht nur eine Zeit-
reise in das Jahr 1284 machen, sondern
auch durch gemeinsame Gespräche Ihre
Deutschkenntnisse verbessern und neue
interkulturelle Freundschaften knüpfen.

Wir freuen uns auf Sie!

Die Stadtführung ist kostenfrei! 
Den Teilnehmenden entstehen lediglich
Kosten für die Hin- und Rückfahrt mit der
S-Bahn. Bitte sorgen Sie selbst für Ihren
Fahrschein. Es wird der Kauf eines Nieder-
sachsentickets empfohlen. Hierfür können
vor Ort Gruppen à 5 Personen gebildet
werden.
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Integration und Flüchtlingshilfe

100.42

Do, 23.11.17
17.15-20.30 Uhr

entgeltfrei
maximal 20 TN

>vhs-Treffpunkt<

Themenabend:
Arabische Familienstrukturen

Dr. Dunja Manal Sabra

Eltern überall auf der Welt wollen nur das
Beste für ihre Kinder und legen viel Wert
auf eine gute Erziehung. Die Vorstellungen
davon, wie eine Familie auszusehen hat,
sowie die Struktur und Hierarchie dieses
Sozialgefüges und die Erziehungsziele
unterliegen allerdings kulturellen Unter-
schieden. Diese Tatsache wirft viele Fra-
gen auf:

Wie unterscheiden sich die Erziehungsstile
arabischer Familien von denen der Mehr-
heitsgesellschaft? Welche kulturell
geprägten Auffassungen von Erziehungs-
aufgabe von Schule und Lehrkräften, aber
auch Vorstellungen zu Geschlechterrollen
bringen arabische Familien mit nach
Deutschland? Warum führen Erziehungs-
inhalte und -formen, die sich in den Hei-
matländern über Generationen bewährt
haben, in Deutschland nicht zu dem
gewünschten Erfolg? Warum entwickeln
arabische Eltern in der Aufnahmegesell-
schaft einen stärker behütenden und kon-
trollierenden Erziehungsstil als Familien in
arabischen Ländern? Wie kann der Adap-
tationsprozess arabischer (geflüchteter)
Familien in Deutschland unterstützt wer-
den?

Der interaktive Impulsvortrag geht diesen
Fragen nach und soll einen ersten vertief-
ten Einblick in arabische Familienstruktu-
ren und Erziehungsstile und -ziele ermög-
lichen. 

Training zur Vorbereitung auf den
Berufsfindungsmarkt 

Auf dem Berufsfindungsmarkt am 17. und 18. August 2017 im
Rathaus Langenhagen können sich Jugendliche und junge
Erwachsene über Ausbildungsmöglichkeiten in ihrer Umge-
bung informieren. Über 50 Unternehmen präsentieren sich mit
Infoständen und stehen für Gespräche bereit. 

Wenn Sie ein Praktikum oder eine Ausbildung suchen, ist dies
die Gelegenheit, mit vielen Unternehmen zu sprechen. Zur Vor-
bereitung bieten wir ein Messetraining an, das sich speziell an
Jugendliche oder junge Erwachsene mit Migrations- oder
Fluchthintergrund richtet. 

Wir arbeiten in Kleingruppen. 

Termin/Ort: 10. August 2017, 18:00 - 19:30 Uhr in der VHS
Langenhagen, Konrad-Adenauer-Str. 17, 30853 Langenhagen

Inhalte des Trainings:
- Vorstellung der teilnehmenden Unternehmen und ihrer Aus-
bildungsberufe

- Besprechung der individuellen Zielsetzungen
- Ansprache von Unternehmen
- Training anhand von Rollenspielen
- Verteilung von Begleitmaterial zur Ausbildungsmesse 
(Betriebsliste, Tipps zur Vorbereitung)

Das Angebot ist kostenfrei.

Anmeldung und Terminkoordination:
KAUSA Servicestelle Region Hannover/Ausbildung im Verbund
pro regio e.V., Dina de Haas
05173-92590-16
d.dehaas@proregioev.de
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MiMi Gesundheitsprojekt

Ziel des Projekts "MiMi - Mit Migranten für Migranten" ist es,
mehrsprachliche und kultursensible Informationsveranstaltun-
gen zu Gesundheitsthemen für Migrantinnen und Migranten
anzubieten.

Im Rahmen des MiMi-Projekts wurden in Hannover interkulturel-
le Gesundheitsmediatorinnen und -mediatoren ausgebildet. Ihre
Aufgabe ist es, ihre Landsleute in ihrer Muttersprache über
Gesundheitsthemen zu informieren.

Informationsveranstaltungen können in sozialen oder Gesund-
heitseinrichtungen oder in den Räumlichkeiten der Volkshoch-
schule Langenhagen durchgeführt werden. Wenn Sie Interesse
an einer Informationsveranstaltung haben, nehmen Sie bitte
Kontakt mit Susanne Heinrichs unter 0511.7307 9704 auf.

Folgende Gesundheitsthemen können derzeit in französischer
und deutscher Sprache angeboten werden:
- Das deutsche Gesundheitssystem
- Diabetes
- Familienplanung und Schwangerschaft
- Stillen
- Ernährung und Bewegung
- Impfschutz
- Kindergesundheit und Unfallprävention
- Seelische Gesundheit

Das MiMi Projekt wird u.a. durch das Niedersächsische Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung, die MSD
SHARP & DOHME GMBH und die Sanofi Pasteuer MSD GmbH
gefördert. Der Projektträger ist das Ethno-Medizinische Zentrum
e. V.

Bei Interesse an weiteren Themen und weiteren Sprachen, kön-
nen Sie das Ethno-Medizinische Zentrum e. V. (Projektträger)
unter 0511.168 43383 oder 0511.168 41017 kontaktieren. 

Ein Mitmach-Kochblog der deutschen Volks-
hochschulen zum Thema Heimat

www.heimat-rezepte.de heißt das neue Online-Angebot des
Deutschen Volkshochschul-Verbandes (DVV), das interkultu-
relle Verständigung und Grundbildung fördert. Der Verband,
hinter dem die bundesweit mehr als 900 Volkshochschulen
stehen, verfolgt mit diesem Koch-Blog zudem ein Bildungsin-
teresse: Rezepte zu verfassen ist eine gute Schreibübung.
Und wer die Rezepte nachkochen will, trainiert sein Lesever-
ständnis. 

Essen ist kulturprägend, verbindet Menschen und macht neu-
gierig auf die Gepflogenheiten und Rituale anderer Kulturen.
Essen ist also in vielerlei Hinsicht ein willkommener Anlass
für Gespräche und Austausch.

Auf dieser Website können Hobbyköchinnen und -köche ihre
Lieblingsrezepte in Text und Bild präsentieren und mit ande-
ren teilen. Die Lernenden entwickeln so ein gemeinsames
Kochbuch, das kulinarische Vielfalt abbildet und zur kulturel-
len Verständigung beiträgt. 

Der Zugang ist bewusst niederschwellig: Für die Registrierung
genügt eine eMailadresse und ein selbst gewählter Benutzer-
name. Die Nutzung ist kostenlos. Alle, die sich beteiligen
möchten, finden auf www.heimat-rezepte.de eine Anleitung in
leicht verständlicher Sprache. 
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Integrationskurse

für neu Zugewanderte, EU-Bürger und Ausländer/-innen, die
schon länger in Deutschland leben

Das Zuwanderungsgesetz sieht für dauerhaft in Deutschland

lebende Ausländerinnen und Ausländer eine Sprachförde-

rung im Umfang von 900 Unterrichtsstunden vor. Die Integra-

tionskurse, die vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge

(BAMF) gefördert werden, sind in Kursmodule mit jeweils 100

Stunden Sprachunterricht (Abschlussprüfung: "Deutsch-Test

für Zuwanderer") sowie in einem 100 Unterrichtsstunden

umfassenden Orientierungskurs (Abschluss: Einbürgerung-

stest "Leben in Deutschland")  aufgeteilt.

Wir bieten:

- Beratung der Antragsteller/-innen zum Integrationskurs
- Einstufungstest mit anschließender Kursempfehlung
- Unterricht durch hoch qualifizierte, erfahrene und 
engagierte Lehrkräfte

- Kurse nach neuesten methodisch-didaktischen 
Erkenntnissen

- Deutsch-Test für Zuwanderer (DTZ)
- Einbürgerungstest ("Leben in Deutschland”)

Verbindliche, persönliche Beratung und
Antragstellung nach Terminvergabe:

Bernd Blauert-Segna, blauert@vhs-langenhagen.de,
Tel. 0511.7307-9708; Stadtparkallee 35, Raum 3. 

Martina Warrener, warrener@vhs-langenhagen.de, 
Tel: 0511.7307-9702; Stadtparkallee 35, Raum 4. 

Zertifikat Deutsch B1 

Der Deutsch-Test für Zuwanderer (DTZ) besteht aus einer
schriftlichen und einer mündlichen Prüfung. Bei erfolgreicher
Teilnahme am DTZ erhält der Teilnehmer ein Zertifikat, das
ihm im Gesamtergebnis Sprachkenntnisse der Kompetenz-
stufe B1 oder A2 bescheinigt. 

Die Prüfungstermine erhalten Sie unter 
Tel. : 0511.7307 9708 und 0511.7307 9702  

Einbürgerungstest "Leben in Deutschland"

Beim Test "Leben in Deutschland" bekommt jeder Testteilneh-
mer einen Fragebogen mit insgesamt 33 Fragen. Wenn Sie
mindestens 17 Fragen richtig beantworten, haben Sie den
Test bestanden. Anschließend erhalten Sie vom Bundesamt
für Migration und Flüchtlinge eine Bescheinigung über Ihr per-
sönliches Testergebnis.

Die Prüfungstermine erhalten Sie unter 
Tel. : 0511.7307 9708 und 0511.7307 9702    

Einbürgerung

Voraussetzung für die Einbürgerung in Deutschland ist der
Nachweis des Sprachniveaus B1 (s. Zertifikat Deutsch B1)
sowie der erfolgreiche Abschluss des Einbürgerungstests (s.
Einbürgerungstest "Leben in Deutschland).

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.bamf.de bzw. www.integration-in-deutschland.de
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404.60 
Einbürgerungstest
Prüfungstermin 29.09.2017
Anmeldeschluss 24.08.2017
Prüfungsgebühr: 120,-  $

P

404.68-DTZ 
Deutsch-Test für Zuwanderer
Prüfungstermin 29.09.2017
Anmeldeschluss 24.08.2017
Prüfungsgebühr: 120,-  $ (gebührenfrei für
Teilnehmende an Integrationskursen)

P

404.10-2

07.08.-18.09.17
montags, dienstags,

mittwochs, freitags
8.45-12.00 Uhr 

entgeltfrei

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A1.2 - Alpha

Isabell Malek

Alpha plus A1/1, Basiskurs
Cornelsen, ISBN 978-3-06-020206-5

gefördert vom Land Niedersachsen

404.50-1

21.08.-22.09.17
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr
BAMF: 195,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch B2-Berufssprachkurs

Heidrun Hartwig

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichts-
tag bekannt gegebenen.

404.68-9

07.08.-28.09.17
montags bis freitags

8.45-12.45 Uhr
BAMF: 195,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A2.3-Alpha 

Sheida Khabbaz Beheshti

Alpha plus A1/2, Aufbaukurs
Cornelsen, ISBN 978-3-06-020207-2

Deutschförderung - DeuFöV 

DeuFöV - Berufsbezogene Sprachförderung, Basismodul B2 

Gute Deutschkenntnisse sind die Grundvoraussetzung, um auf
dem Arbeitsmarkt Fuß zu fassen und sich im Berufsleben wei-
ter behaupten zu können. Ziel des B2-Moduls ist, dass die Teil-
nehmer innerhalb von 400 UE Kenntnisse und Kompetenzen in
der deutschen Sprache erwerben, die im Rahmen des GER mit
dem Sprachniveau B2 definiert sind.

Die zu erwerbenden und zu trainierenden Sprachhandlungen
auf dem Niveau B2 werden durchgehend im Rahmen von ar-
beitsweltlichen Kontexten behandelt, sind jedoch so allgemein
gefasst, dass sie auch in anderen Lebensbereichen angewandt
werden können.

Teilnahmevoraussetzungen:

Die Voraussetzung ist die erfolgreich mit B1 absolvierte Sprach-
prüfung sowie die Berechtigung zur Teilnahme an der berufs-
bezogenen Deutschförderung. Diese stellen die JobCenter, 
Arbeitsagenturen oder das Bundesamt für Migration und Flücht-
linge (BAMF) aus. 

Die Berechtigung ist max. drei Monate gültig - bitte melden Sie
sich daher so schnell wie möglich für unsere DeuFöV B2-Kurse
an

Abschlussprüfung:

B2-Abschlussprüfung mit Zertifikat
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404.78-DTZ 
Deutsch-Test für Zuwanderer 
Prüfungstermin 29.09.2017
Anmeldeschluss 24.08.2017
Prüfungsgebühr: 120,-  $ (gebührenfrei für
Teilnehmende an Integrationskursen) 

P

404.78LiD - Einbürgerungstest 
"Leben in Deutschland"
Prüfungstermin 24.11.2017
Anmeldeschluss 19.10.2017 
Prüfungsgebühr: 25,-  $ (gebührenfrei für
Teilnehmende am Orientierungskurs 
404.78-O)

P

404.74-5

28.08.-29.09.17
montags, dienstags,

donnerstags, freitags
8.45-12.45 Uhr

BAMF: 195,- $

>Pavillon im 
Eichenpark<

Deutsch B1.1

Danute Eimers-Klimaite

Schritte plus NEU 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-301083-1

404.75-4

07.08.-18.09.17
montags bis 
donnerstags 

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 195,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A1.4-Alpha

Barbara Krauss

Alpha plus A1/1, Basiskurs
Cornelsen, ISBN 978-3-06-020206-5

404.76-5

07.08.-18.09.17
montags bis freitags

8.45-12.45 Uhr
BAMF: 195,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch B1.1

Marina Deikun

Schritte plus NEU 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-301083-1

404.77-5

21.08.-29.09.17
montags bis 
donnerstags

13.00-16.15 Uhr 
BAMF: 195,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch B1.1

Barbara Schneider

Schritte plus NEU 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-301083-1

404.78-6

07.08.-18.09.17
montags bis 
donnerstags 

8.45-12.00 Uhr Uhr 
BAMF: 195,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch B1.2

Marina Badura, Serpil Yazdan Panah

Schritte plus NEU 4, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-601083-1

404.78-O

16.10.-21.11.17
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr
BAMF: 195,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch - Orientierungskurs

Joachim Mölders

Lehrwerk: Zur Orientierung
Hueber, ISBN 978-3-19-001499-6

AWO-Jugendmigrationsdienst; montags, 09.00-11.00 Uhr
AWO-Migrationserstberatung; freitags, 09.00-13.00 Uhr

im >>vvhhss--TTrreeffffppuunnkktt<<;; Tel. 0511.7307 9787
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V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

La
ng

en
ha

ge
n Wir suchen freie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter für
unsere Programmbereiche.
Wenn Sie ...

... Interesse an Erwachsenen-
bildung haben,

... mit Ihren Fachkenntnissen das 
Angebot der VHS ergänzen und 
erweitern wollen,

dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung und vereinbaren 
einen Gesprächstermin.

404.79-2

07.08.-18.09.17
montags, dienstags,

donnerstags, freitags
8.45-12.00 Uhr

BAMF: 195,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A1.2

Valentina Lunau

Pluspunkt Deutsch A1,
Kurs- und Arbeitsbuch
Cornelsen, ISBN 978-3-06-120727-4

404.81-3

07.08.-08.09.17
montags bis freitags

8.45-12.45 Uhr
BAMF: 195,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A2.1

Agnès Le Grand

Schritte plus NEU 2, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-601081-7

404.82-2

21.08.-29.09.17
montags bis 
donnerstags 

13.00-16.15 Uhr 
BAMF: 195,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A1.2 - 
Zweitschriftlerner

Lydia Himmelreich

Schritte kompakt Alpha plus
Hueber, ISBN 978-3-19-011452-8

404.83-2

07.08.-08.09.17
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr
BAMF: 195,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A1.2

Barbara Schneider

Pluspunkt Deutsch A1, 
Kurs- und Arbeitsbuch
Cornelsen, ISBN 978-3-06-120727-4

404.84-1

07.08.-08.09.17
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr
BAMF: 195,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A1.1 

Marina Wöbbeking

Pluspunkt Deutsch A1,
Kurs- und Arbeitsbuch
Cornelsen, ISBN 978-3-06-120727-4
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Die Kompetenzstufen des GER (Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen) 

Das VHS-Sprachkursprogramm richtet sich nach dem vom Europarat entwickelten Gemeinsamen Europäischen
Referenz-Rahmen (GER). Diese sechsstufige, europaweit gültige Skala beschreibt, was der/die Lernende bei Errei-
chen der jeweiligen Kompetenzstufe kann ... 
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Die folgende Übersicht zeigt, für welche Prüfung Sie sich wann und bei welcher Kompetenzstufe an der Volkshochschule
Langenhagen anmelden können. Um eine optimale Vorbereitung zu gewährleisten, ist eine vorherige Beratung erforderlich.
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406.10 

19.10.-14.12.17 und
11.01.-25.01.18 
12x donnerstags 
16.30-18.00 Uhr 

64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch A1.1 

Julie Breidenbroich

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichts-
tag bekannt gegeben.

Für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse

406.21 

06.09.-06.12.17 
12x mittwochs 

20.00-21.30 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch A2 

Justyna Reeder

Lehrwerk: A New Start A2 Refresher, ab L5
Cornelsen, ISBN 978-3-464-20034-6

406.22 

07.09.-14.12.17 
12x donnerstags

8.45-10.15 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<  

Englisch A2

Lorraine Reich

Next A2/2, ab L. 5
Hueber, ISBN 978-3-19-202933-2

406.31 

06.09.-06.12.17 
12x mittwochs 

10.30-12.00 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1

Claudia Kempf-Oldenburg

Kurzgeschichten und Konversation nach
Absprache

406.32

04.09.-11.12.17 
12x montags 10.30-

12.00 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch B1 - Auffrischung 

Lorraine Reich

English Unlimited B1, Course Book, ab L. 1
Klett/Cambridge, ISBN 978-3-12-539906-8

406.33 

19.10.-14.12.17 und
11.01.-25.01.18 
12x donnerstags 
18.15-19.45 Uhr 

64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1 

Julie Breidenbroich

A New Start B1 Refresher, ab L. 7
Cornelsen, ISBN 978-3-464-20232-6

406.34

06.09.-06.12.17 
12x mittwochs 

8.45-10.15 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch B1 - Auffrischung 

Claudia Kempf-Oldenburg 

Kurzgeschichten und Konversation 
nach Absprache

© Dr. Annette von Stieglitz
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Maßgeschneiderte Englischkurse für Ihren Betrieb
Auf Wunsch führt die Volkshochschule für Firmen und andere
Institutionen terminlich und inhaltlich "maßgeschneiderte" Kurse
oder Seminare durch. In den mit * gekennzeichneten Bereichen
besteht die Möglichkeit zum Ablegen einer international anerkann-
ten, berufsbezogenen Prüfung. Wir beraten Sie gern.

English for Business*
English for Technical Purposes *

English for Medical Purposes
English for International Trade and Transport

English for Meetings and Conferences
Product and Company Presentation

Telephoning 
Business Correspondence

English for the Hotel and Catering Industry*

telc-Certificate in English B1
Prüfungstermin und Anmeldeschluss
auf Anfrage
Prüfungsgebühr: 115,- $

P

406.35 

06.09.-06.12.17 
12x mittwochs 

8.45-10.15 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1 - Konversation 

Ursula Grundey-Tobien

Aktuelle Themen, Lektüre und Grammatik-
Schwerpunkte nach Absprache

406.36 

07.09.-14.12.17 
12x donnerstags 
10.30-12.00 Uhr 

64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1: Let's talk and
brush up your English! 

Lorraine Reich

English Unlimited B1, Course Book, 
ab L. 10
Klett/Cambridge, ISBN 978-3-12-539906-8

zusätzl. Lektüre: Murderous Collection,
Compact-Verlag

406.41 

05.09.-12.12.17 
12x dienstags 

8.45-10.15 Uhr
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2 - Konversation 

Ursula Grundey-Tobien

Aktuelle Themen, Lektüre und Grammatik-
Schwerpunkte nach Absprache

406.42 

05.09.-12.12.17
12x dienstags 

10.30-12.00 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2 - Konversation 

Ursula Grundey-Tobien

Aktuelle Themen, Lektüre und Grammatik-
Schwerpunkte nach Absprache

406.43 

06.09.-06.12.17 
12x mittwochs 

18.15-19.45 Uhr 
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2 

Justyna Reeder

Konversation und Grammatik auf fort-
geschrittenem Niveau.
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408.10

16.10.-11.12.17 und
08.01.-29.01.18 

12x montags 
20.00-21.30 Uhr

93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch A1.1 

Agnès Le Grand

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichts-
tag bekannt gegeben.

Mindestens 7 Teilnehmende ohne
Vorkenntnisse

© Mara Hoppe

408.20

05.09.-12.12.17 
12x dienstags 

18.15-19.45 Uhr 
93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch A2 

Evelyn Zittel

On y va! A2, Lehr- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-003351-5

Mindestens 7 Teilnehmende

408.30

05.09.-12.12.17 
12x dienstags 

20.00-21.30 Uhr
93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch B1 

Evelyn Zittel

Kurzgeschichten und grammatische 
Übungen

Mindestens 7 Teilnehmende

408.40

04.09.-11.12.17 
12x montags 

18.15-19.45 Uhr
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch B2: 
conversation facile

Agnès Le Grand

Alltagsthemen im Gespräch, Grammatik-
Wiederholung und einfache Lektüre nach
Absprache

408.50   

05.09.-12.12.17 
12x dienstags 

14.00-15.30 Uhr
64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch C1: 
Konversation und Lektüre

Agnès Le Grand

Alltagsthemen im Gespräch und Lektüre
nach Absprache

Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de
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© flickr.com/Bert Kaufmann

Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de

409.10 

07.09.-07.12.17 
12x donnerstags 
20.00-21.30 Uhr 

64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Italienisch A1.1 

Christoph Herms

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichts-
abend bekannt gegeben.

409.20 

07.09.-07.12.17 
12x donnerstags 
18.15-19.45 Uhr 

93,60,- $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Italienisch A2 

Christoph Herms

Con piacere A2, Lehr- und Arbeitsbuch
Klett, ISBN 978-3-12-525183-0

mind. 7 Teilnehmende

422.11

07.09.-07.12.17 
12x donnerstags 
20.00-21.30 Uhr 

64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Spanisch A1.1 

Leticia Lampe 

Lehrwerk: Con gusto A1, ab L. 1
Klett, ISBN 978-3-12-514980-9

Für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse!

422.12

07.09.-07.12.17 
12x donnerstags 
20.00-21.30 Uhr 

64,80 $/38,90 $

>vhs-Treffpunkt<

Spanisch A1.2 

María Gómez Salas

Lehrwerk: Con gusto A1, ab L. 4
Klett, ISBN 978-3-12-514980-9
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422.13

07.09.-07.12.17 
12x donnerstags

8.45-10.15 Uhr 
93,60 $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.3

Leticia Lampe

Lehrwerk: Con gusto A1, ab L. 8
Klett, ISBN 978-3-12-514980-9

mind. 7 Teilnehmende

422.14

07.09.-07.12.17
12x donnerstags 
18.15-19.45 Uhr 

93,60 $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.3

María Gomez Salas

Lehrwerk: Con gusto A1, ab L. 9
Klett, ISBN 978-3-12-514980-9

422.20

04.09.-11.12.17 
12x montags

8.45-10.15 Uhr 
93,60 $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A2

Leticia Lampe

Perspectivas A2, Kurs- und Übungsbuch
Cornelsen, ISBN 978-3-464-20068-1, 
ab L 11

Mindestens 7 Teilnehmende

422.31

07.09.-07.12.17 
12x donnerstags 
10.30-12.00 Uhr 

93,60 $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch B1-Auffrischung 

Leticia Lampe

Lehrwerk: Con gusto B1, ab L. 5
Klett, ISBN 978-3-12-515010-2

Mindestens 7 Teilnehmende

422.32

05.09.-12.12.17
12x dienstags 

18.15-19.45 Uhr 
93,60 $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch B1 - 
Conversación fácil

Dr. Gabriela Straetger

Del Internet tomamos temas para practi-
car el español, para ampliar el vocabulario
y cementar el uso de los verbos.

Mindestens 7 Teilnehmende

telc-Certificado de Español B1
Prüfungstermin und Anmeldeschluss 
auf Anfrage
Prüfungsgebühr: 120,- $ 

P

422.41   

07.09.-07.12.17 
12x donnerstags 
18.15-19.45 Uhr 

93,60 $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Spanisch B2

Leticia Lampe

Lehrwerk: Avenida, Lehr- und Arbeitsbuch
Klett, ISBN 978-3-12-514960-1

Mindestens 7 Teilnehmende

422.42   

04.09.-11.12.17 
12x montags 

18.00-19.30 Uhr 
93,60 $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Spanisch B2 - 
Cultura y Conversación

Dr. Gabriela Straetger

Para perfeccionar nuestra expresión oral,
buscamos temas interesantes en Internet
y ampliamos así nuestros conocimientos
en general.

Mindestens 7 Teilnehmende
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401.10   

07.09.-07.12.17 
12x donnerstags 
20.00-21.30 Uhr 

93,60 $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Arabisch A1.1 

Roschna Mustafa

Mindestens 7 Teilnehmende 

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichts-
tag bekannt gegeben.

401.20   

07.09.-07.12.17 
12x donnerstags 
18.15-19.45 Uhr 

93,60 $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Arabisch A1.3 

Roschna Mustafa

Lehrwerk: Salam! Neu, ab L. 4 
Klett, ISBN 978-3-12-528835-5

Mindestens 7 Teilnehmende 

403.00   

04.09-11.12.17
11x montags 

20.00-21.30 Uhr 
59,40 $/35,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Dänisch B1 - Konversation

Else Mikkelsen-Rech

I foråret læste vi lidt af hvert. Desuden
hørte vi tekster, som ikke altid var lige
lette at forstå! Vi sang flere sange, som
handlede om dansk orientering f.eks. geo-
grafi, historie og kultur.

I efteråret vil vi lægge lidt mere vægt på
det talte sprog og forsøge at finde en bog,
som alle synes om! Gentagelser er jo også
vigtige.

419.10   

06.09.-06.12.17 
12x mittwochs

18.15-19.45 Uhr
93,60 $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Russisch A1.1 

Marina Badura

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichts-
tag bekannt gegeben.

Mindestens 7 Teilnehmende ohne
Vorkenntnisse

419.20   

07.09.-07.12.17
12x donnerstags
18.00-19.30 Uhr

93,60 $/56,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Russisch B1 

Ursula Vöckler

Lehrwerk: Jasno! B1, ab L. 4
Klett, ISBN 978-3-12-527593-5

Mindestens 7 Teilnehmende

419.30   

16.10.-11.12.17 
8x montags 18.00-

19.30 Uhr 
62,40 $/37,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Russisch B2

Ursula Vöckler

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichts-
tag bekannt gegeben.

Mindestens 7 Teilnehmende
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509.02

So, 05.11.17 
10.30-15.00 Uhr 

26,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Arbeitsblätter 
entstehen Kosten von
6,- $, die im Seminar

entrichtet werden.

Verhandeln +

Christoph Teschner

Inhalt des Kurses sind Verhandlungsstra-
tegien anhand moderner Prinzipen
(Schranner, Ury, Harvard). 
Wichtig: Verhandelt werden nicht Positio-
nen, sondern Interessen. Ihre Worte soll-
ten Sie zielorientiert nutzen. Ein einfaches
"Wird schon irgendwie klappen" reicht in
vielen Gesprächen nicht aus. 

Angeboten wird ein Instrumentarium, das
es ermöglicht, sich gezielt vorzubereiten,
zu argumentieren, das Thema zu bestim-
men und abgestuft zu verhandeln. Ihre
wichtigsten Gedanken dienen Ihnen dabei
als Basis.       

Der Leiter ist Dozent im Institut für Be-
triebsratsschulung  und Trainer für  Pro-
zesskommunikation®: Ich bin o.k.+, Du
bist o.k.+ 

Inhalte:
- Ziele für Kompromisse abgestuft 
definieren

- Angebote erkennen und bewerten
- die  Regeln des Harvard-Prinzips 
anwenden

- Informationen doppelt überprüfen
- Person und Sache trennen

509.01

Sa, 30.09.17 
10.00-15.15 Uhr 

31,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Arbeitsblätter 
entstehen Kosten von
7,- $, die im Seminar

entrichtet werden.

Argumentieren +

Christoph Teschner

Sie tun es häufiger als Ihnen lieb ist und
haben trotzdem kein System in Ihren
Redebeiträgen? Dann ist es Zeit, Ihre
Argumente so zu sortieren, dass ein echter
Zusammenhang sichtbar wird. Ein einfa-
ches "Hoch" auf die Spontaneität reicht in
vielen Gesprächen nicht aus. 

Angeboten wird ein Instrumentarium, das
es ermöglicht,  Argumente zu verbinden
und das eigentliche Thema zu bestimmen. 
Ihre wichtigsten Gedanken dienen dabei
als Basis für durchdachte und strukturier-
te Äußerungen. 

Übungsformen: mündlich und schriftlich,
einzeln oder im Gespräch

Der Dozent ist Trainer für Verhandlungs-
techniken in Arbeitnehmervertretungen,
Kontakt, Motivation, Stressvermeidung
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707
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509.03

Do, 26.10.17 
17.45-21.00 Uhr 

21,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Arbeitsblätter 
entstehen Kosten von
6,- $, die im Seminar

entrichtet werden.

NUDGE:  
reibungslos  kommunizieren 

Christoph Teschner

Der Kurs vermittelt einen Überblick über
die elementare Kommunikationstechnik
Nudging. 
Es ist eine Theorie,  die laufend erfolgreich
angewandt wird und auch Ihnen helfen,
könnte, positiven Einfluss auf Ihr Ge-
schäftsleben und Ihre Umgebung zu neh-
men.

Obama nutzte es und Angela Merkel
sowieso: die positive Kommunikations-
form, die Menschen einen kleinen "Schub-
ser" ("nudge") in die günstigste Richtung
gibt.

Vielleicht möchten Sie sich in kompakter
Form einen Einblick verschaffen in diese
unterschiedlichen Ausdrucksmöglichkei-
ten: räumlich, mit Worten oder in Bildern.

Der Leiter ist Coach für Arbeitnehmerver-
treter und Trainer für Prozesskommunika-
tion©: Ich bin o.k.+, du bist o.k.+

Inhalte:
- verbale und räumliche Impulse verstehen
- eigene Alltagssituationen  gestalten und 
Erfahrungsaustausch

- Kernaussagen positiv darstellen
- Lösungsorientierung / Visualisierung / 
Vereinfachung

- negativ gefärbte Mitteilungen 
umwandeln

509.04

Sa,  16.09.17 
09.00-16.30 Uhr 

61,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Redeangst und Lampenfieber 
Gabriele-Regina Thomas

Einen Vortrag zu halten, ein Projekt zu prä-
sentieren, eine Sitzung zu moderieren,
eine Prüfung zu absolvieren - das Reden
vor und mit Menschen erzeugt vielfach
Nervosität, Aufgeregtheit, Streß und
Selbstzweifel. Diese wiederum beinträchti-
gen die eigene Kommunikationsfähigkeit
erheblich.

Ein fataler Kreislauf negativer Selbstbeein-
flussung entsteht, gefolgt von Ausweich-
und Vermeidungsverhalten.

Dieses Seminar versucht, sowohl der Ent-
stehungsgeschichte der seelischen und
körperlichen Angsterscheinungen im sozi-
alen Kontext nachzugehen, als auch dar-
aufhin angemessene Reaktions- und
Umgangsweisen zu bestimmen.

V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

La
ng

en
ha

ge
n Wir suchen freie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter für
unsere Programmbereiche.
Wenn Sie ...

... Interesse an Erwachsenen-
bildung haben,

... mit Ihren Fachkenntnissen das 
Angebot der VHS ergänzen und 
erweitern wollen,

dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung und vereinbaren 
einen Gesprächstermin.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707
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174 B 86004

Bildungsurlaub
Mo, 06. - Fr, 10.11.17
Mo-Do 8.30-16.30Uhr

Fr, 8.30-14.00 Uhr
176,- $/132,- $

Hannover-Aktiv-Pass:
35,- $

maximal 14 TN

>Viktoriastraße 1,
Hannover (Linden)<

Anmeldeschluss:
06.10.17 

Aufbauwoche Rhetorik: 

Selbstsicher auftreten - ziel-
bewusst agieren

Dr. Mechthild Klotz 

Ihr letztes Rhetorikseminar liegt eine
Weile zurück. Sie wünschen sich, das freie
Reden, die Präsentationen mit Flipchart
oder PowerPoint, das Verhandlungs-
gespräch im beruflichen Alltag - kurz: das
schon einmal Geübte weiter zu vertiefen
und Neues dazu zu gewinnen. Sie wün-
schen sich Feedback zu Ihrem Auftritt. Sie
wollen sich einige Tage lang - professionell
begleitet - ausprobieren, um das, was Sie
schon wissen, durch gute Praxis zu vertie-
fen. Viele Übungen und die Videoanalyse
werden Sie in diesem Bildungsurlaub da-
bei unterstützen.

Es erwartet Sie herausfordernde Praxis zu
den Themen:
- Umgang mit Störungen wie "Killer-
phrasen" und unfairen Fragen aus 
Publikum oder Kollegenkreis

- Sicherheit in schwierigen Gesprächen mit 
Vorgesetzten, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern

- Einsatz von Argumentationsmodellen in 
Dialog und Überzeugungsreden

Theoriegrundlagen (Paul Watzlawick, Frie-
demann Schulz von Thun, Eric Berne) wer-
den erwartet und im Laufe der Woche ver-
tieft. Und selbstverständlich stehen auf
der Agenda neben den wichtigsten rhetori-
schen Mitteln hilfreiche Techniken zur
Stressbewältigung sowie Tipps und Tricks
rund um Gestik, Mimik und Stimme.

Veranstaltungen in Kooperation mit dem Bildungsverein Hannover

Anmeldung:
Für alle Veranstaltungen, die wir in Kooperation mit dem
Bildungsverein in Hannover anbieten, melden Sie sich bitte
direkt beim Bildungsverein an:

Bildungsverein Soziales Lernen und Kommunikation e.V.
Wedekindstraße 14
30161 Hannover
Fon: 0511 / 344 144
Fax: 0511 / 33 87 98 - 42
eMail: info@bildungsverein.de

174 S 86418

Wochenendseminar
Fr, 22.09.17

18.00 - 20.30 Uhr
Sa, 23.09.17

11.00 - 16.30 Uhr
So, 24.09.17

10.30 - 16.00 Uhr
68,-$/50,- $

Hannover-Aktiv-Pass:
25,- $

maximal 14 TN

>Am Listholze 31,
Hannover (List)<

Die Stimme in den Griff 
bekommen

Birgit Kramer

Unsere Stimme ist unser wesentliches
Medium, um mit anderen Menschen in
Kontakt zu treten. Sie ist so selbstver-
ständlich da wie unsere Atmung. 

Was aber, wenn wir heiser werden, das
Sprechen anstrengend wird, unsere Stim-
me eng und dünn ist, sie uns manchmal
sogar im Halse stecken bleibt? Wenn wir
nicht genügend Stimmkraft haben, um
laut zu werden oder wenn der Klang unse-
rer Stimme trocken und resonanzarm ist?

Unsere Stimme ist ein kleines Wunder-
werk im Zusammenspiel von Innerem und
Äußerem, von Muskelspannungen im ges-
amten Körper, von Atmung und Aufrich-
tung. Gelingt es, uns in eine ausgeglichene
Spannung zu bringen, so kann die Stimme
sich darin ausbreiten, zu ihrer Kraft kom-
men und ihren Klang erweitern. Es geht
weniger darum, unsere Stimme zu kontrol-
lieren, als vielmehr darum, sie loszulassen
und ihr Raum zu geben.



V
A

rb
e

it
, B

e
ru

f 
u

n
d

 W
ir

ts
ch

a
ft

5

Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707108

174 S 86456

Wochenendseminar
Sa, 16.09.17

10.00-17.30 Uhr
So, 17.09.17

10.00-17.30 Uhr
74,-$/56,- $

Hannover-Aktiv-Pass:
25,- $

maximal 14  TN

>Wedekindstraße 14,
Hannover (Oststadt)<

Small Talk: Das Eis brechen -
beruflich und privat

Dr. Mechthild Klotz 

"Small Talk" ist weit mehr als nur ein
Gespräch über das Wetter auf einer Party.
"Small Talk" ist die Fähigkeit, auf fremde
Menschen zuzugehen, Kontakte zu knüp-
fen, eine kooperative Gesprächsatmos-
phäre herzustellen.

"Small Talk" ist der Ausgangspunkt für
jede weiterführende Kommunikation, sei
es im Kundengespräch, mit Vorgesetzen,
Mitarbeiter/innen, im gesellschaftlichen
Leben, bei Präsentationen oder privat. Wie
aber funktioniert "Small Talk"?

Dieses Seminar richtet sich an Personen,
die ihre beruflichen und privaten Kommu-
nikationsfähigkeiten erweitern wollen.
Inhalte sind:

- Regeln des Small Talk
- Kommunikationspsychologie
- Empathie und Sympathie
- Körpersprache
- Aktives Zuhören
- Menschenbild

Veranstaltungen in Kooperation mit dem Bildungsverein Hannover

181 F 22102

Lehrgang
Fr, 12.01.18

bis So, 27.05.18
1.890,- $

maximal 16  TN

>Wedekindstraße 14,
Hannover (Oststadt)<

In der Kursgebühr
sind Zertifikat und

Tagungsunterlagen
enthalten, hinzu kom-

men 29,- $ für das
DVNLP-Practitioner-

Siegel.

NLP-Practitioner-Ausbildung 
mit DVNLP-Zertifizierung

Frank Götting, Dagmar Fuchs

In Zusammenarbeit mit Kompetenz-
Management Hannover bieten wir eine
NLP-Practitioner-Ausbildung nach den
Richtlinien des Deutschen Verbandes für
Neuro-Linguistisches Programmieren e. V.
(DVNLP e. V.) an. Die Ausbildung findet in
fünf Trainingsblöcken (Freitagabend,
Samstag/Sonntag ganztägig) und einer
Bildungsurlaubswoche statt. Am Ende
steht ein schriftlicher und praktischer Test
und das Zertifikat des DVNLP e. V.

Inhalte der Ausbildung nach den Richt-
linien des DVNLP e. V.:
- Kontakt erzeugen und halten
- Sprachmodelle
- Zielbestimmung
- Aktivieren von Fähigkeiten
- Erweitern der Wahlmöglichkeiten

Welchen Nutzen bietet Ihnen Neuro-Lin-
guistisches-Programmieren?
- erfolgreicher kommunizieren
- Ziele formulieren und erreichen
- Denken und Lernen optimieren
- Körpersprache verstehen und einsetze
- überzeugend verhandeln
- Konfliktsituationen entschärfen
- Unterstützung für sich und andere
- Bedürfnisse erkennen und erfüllen
- Kontakt zu sich und anderen

Abschluss: 
Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbil-
dung erhalten Sie das NLP-Practitioner-
Zertifikat.

Das ausführliche Faltblatt zu diesem Lehr-
gang ( mit den Terminen) können Sie
beim Bildungsverein anfordern!
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Info: Susanne Heinrichs (0511) 7307 9704 109

Fortbildungen für Beschäftigte an Grundschulen 

100.77

Frühjahr 2018

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Vorankündigung:

Pädagogische/r Mitarbeiter/in an Grundschulen (VHS)

Sabine Bader, Dorthe Bornemann

Pädagogische Mitarbeiter/innen haben sich in den niedersächsischen Grundschulen neben den regulären Lehr-
kräften mittlerweile fest etabliert. Sie übernehmen z. B. folgende Aufgaben:

- Durchführung unterrichtsergänzender Angebote (Spiele, Musik und Rhythmus, Bewegung, 
Kreatives Gestalten etc.)

- Unterstützung einer Lehrkraft im Unterricht
- Zweite Begleitkraft im Schwimmunterricht
- Beaufsichtigung/Betreuung von Klassen bei kurzfristigen Ausfällen von Lehrkräften

Für diese Tätigkeiten können Personen mit einer pädagogischen Ausbildung oder mit umfänglicher Erfahrung im
Umgang mit Kindern und Jugendlichen, z. B. durch die Erziehung eigener Kinder, eingesetzt werden. 

Der Lehrgang umfasst insgesamt 185 Unterrichtsstunden, die sich in 125 Ustd. Präsenzunterricht, 20 Ustd. Hos-
pitation in einer Grundschule sowie 40 Ustd. Selbstlernzeit aufgliedern. 

Im Rahmen einer intensiven Beschäftigung mit praxisnahen Inhalten aus den Themenfeldern Pädagogik, Metho-
dik und Didaktik, Kommunikation, unterrichtsergänzende Angebote, Organisations- und Rechtsfragen eignen sich
die Teilnehmenden ein grundlegendes pädagogisches Fachwissen an und entwickeln ihre Kompetenzen praxis-
nah weiter. Aktuelle schulische Entwicklungen wie Inklusion oder die Erweiterung zu Ganztagsschulen finden
ebenfalls Berücksichtigung.     

Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem Zertifikat von vhsConcept des Landesverbandes der Volkshochschulen
Niedersachsens e.V. bescheinigt.

Weitere Infos und Anmeldungen nur nach vorheriger Beratung: Tel. 0511.7307-9704 (Susanne Heinrichs)
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vhsConcept - Lehrgänge im vhs Regionalverbund Hannover

vhsConcept ist ein Verbund von 60 Volkshochschulen in Niedersachsen, die nach festgelegten Qualitätsstandards Lehrgänge zur
Qualifizierung und Fortbildung in den Bereichen Gesundheit, Bildung und Soziales anbieten. Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten Sie
einen qualifizierten Nachweis oder bei prüfungsbezogenen Lehrgängen ein Zertifikat von vhsConcept/Landesverband der
Volkshochschulen Niedersachsens e.V. Die Durchführung der Programme liegt in der Verantwortung der genannten Einrichtung. Hier
erhalten Sie auch nähere Informationen. Eine Übersicht und ausführliche Beschreibung der aufgeführten vhsConcept-Lehrgänge
und anderer Lehrgänge im vhs Regionalverbund Hannover finden Sie unter www.vhs-regionalverbund-hannover.de.

Fachwirtin für Kindertageseinrichtungen (VHS)
Beginn: 25.05.2018, Info-Termin: 15.11.2017
vhs Hannover Land, Birgit Schulze, 05032 9819-90
Beginn: bitte in Interessentenliste aufnehmen lassen
VHS Hildesheim, Markus Roloff, 05121 9361-154

Fachkraft Kleinstkindpädagogik (VHS)
Beginn: 13.04.2018, Info-Termin: auf Anfrage
vhs Hannover Land, Birgit Schulze, 05032 9819-90
Beginn: 02.02.2018
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242
Beginn: bitte in Interessentenliste aufnehmen lassen
VHS Hildesheim, Markus Roloff, 05121 9361-154
Beginn: 19.08.2017
VHS Schaumburg, Tino Dornberger, 05721 787-117

Integrative Bildung und Erziehung in der Kindertagesstätte
Beginn: bitte in Interessentenliste aufnehmen lassen
VHS Hildesheim, Markus Roloff, 05121 9361-154
Beginn: 20.10.2017, Info-Termin: 07.09.2017
VHS Calenberger Land in Kooperation mit der VHS Hannover
Land, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31, Birgit Schulze, 05032
9819-90

Systemische/r Familienberater/in (VHS)
Beginn: 02.03.2018, Info-Termin: 06.02.2018
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242
Beginn: 13.04.2018, Info-Termin: 20.11.2017
vhs Hannover Land, Birgit Schulze, 05032 9819-90
Beginn: 09.03.2018, kostenlose Infoveranstaltungen:
07.12.2017 und 08.02.1018 VHS Ostkreis Hannover, 
Astrid Voges, 05132 5000-15
Beginn: 10.11.2017, Info-Termin: 23.10.2017
VHS Schaumburg, Tino Dornberger, 05721 787-117
Beginn: 16.03.2018, Infotermin: 09.11.2017, 18:30 Uhr
VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 05121 9361-451

Systemische/r Familienberater/in (VHS) - Aufbaulehrgang
Beginn: 04.03.2018

KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242
Beginn: 17.09.2017
VHS Ostkreis Hannover, Astrid Voges, 05132 5000-15

Suchtkrankenhelfer/in (VHS)
Beginn: bitte in Interessenliste aufnehmen lassen
VHS Hannover, Christiane Roth-Schönfeld, 0511 168-44703
In Kooperation mit VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 
05121 9361-451

Mediation (VHS)
Beginn: bitte in Interessentenliste aufnehmen lassen
VHS Hildesheim, Markus Roloff, 05121 9361-154

Pädagogische/r Mitarbeiter/in an Grundschulen (VHS)
Beginn: 26.10.2017, Info-Termin: 14.09.2017, Beginn:
21.02.2018, Info-Termin: 24.01.2018
VHS Calenberger Land, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31
Beginn: Frühjahr 2018
VHS Langenhagen, Susanne Heinrichs, 0511-7307-9704
Beginn: 06.11.2017, Info-Termin: 27.03.2017 in Luthe
vhs Hannover Land, Birgit Schulze, 05032 9819-90
Beginn: Frühjahr / Sommer 2018
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242
Beginn: bitte in Interessentenliste aufnehmen lassen
VHS Hildesheim, Markus Roloff, 05121 9361-154

Pädagogische/r Mitarbeiter/in Sekundarstufe
Beginn: 19.09.2017
VHS Calenberger Land, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31

Yogalehrer/In (VHS)
Beginn: 14.04.2018, Infotermine: 20.10.2017 und
09.02.2018 VHS Hannover, Christiane Roth-Schönfeld, 
0511 168-44703 In Kooperation mit VHS Hildesheim,
Edda Klukkert, 05121 9361-451
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Sprachliche Bildung in Kindertageseinrichtungen
Beginn: 09.05.2018, Info-Termin: 14.03.2018
VHS Calenberger Land, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31

Qualifizierung zur/zum Schulbegleiter/-in
Beginn: 22.02.2018, Info-Termin: 25.01.2018
VHS Calenberger Land, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31
Beginn: Mai 2018
VHS Hildesheim, Markus Roloff, 05121 9361-154

Sonstige Langzeitfortbildungen

Lösungsorientierte systemische Beratung
Beginn: 16.02.2018, Info-Termin: 13.12.2017
VHS Hannover, Evelyn Schmidt, 0511 168-42076 in Koopera-
tion mit Bildungsverein Soziales Lernen und Kommunikation
e.V., Dr. Udo Husmann, 0511 33879837

Qualifizierung für die Kindertagespflege
Beginn: 23.01.2018
VHS Calenberger Land, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31
Beginn: Auf Nachfrage
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242
Beginn: voraussichtlich Herbst 2017, Info-Termin: auf Anfrage,
VHS Hannover, Olivia Busse, 0511 168-45938

Kindertagespflege Aufbaulehrgang
Beginn: 20.01.2018
VHS Calenberger Land, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31

Xpert Interkulturelle Kompetenz, Stufen Basic, Professional,
Master
Beginn: 20.10.2017, 08.12.2017, Master 18.08.2017
VHS Hannover, Evelyn Schmidt, 0511 168-42076 in Koopera-
tion mit Bildungsverein Soziales Lernen und Kommunikation
e.V., Dr. Udo Husmann, 0511 33879837

Vorbereitung auf die Heilpraktikerprüfung Psychotherapie
Infotermin: 19.09.2017
VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 05121 9361-451

HeilpraktikerIn Psychotherapie und Heilpraktiker, Grundausbil-
dung und Prüfungsvorbereitung
Beginn: 24.10.2017, Info-Termin: 19.09.2017, 19:00 Uhr
VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 05121 9361-451

Heilpraktiker / in für Psychotherapie, Grundausbildung und
Prüfungsvorbereitung

Beginn: 09.09.2017, Info-Termin: 16.06.2017
VHS Hannover, Christiane Roth-Schönfeld, 0511 168-44703 in
Kooperation mit Bildungsverein Soziales Lernen und Kommuni-
kation e. V., Dr. Wolfgang Niess, 0511-33879836

Kraft der Märchen - Märchenerzählen in therapeutischen und
pädagogischen Bereichen
Beginn: 10.02.2018, Info-Termin: 07.12.2017
VHS Hannover, Evelyn Schmidt, 0511 168-42076

NLP-Practitioner-Ausbildung
Beginn: 07.10.2017, Info-Termin: 22.09.2017
VHS Hannover, Evelyn Schmidt, 0511 168-42076

Kontaktstudium: Gesundheitsbegleiter/in 50+
Beginn: 24.11.2017
VHS Calenberger Land in Kooperation mit der VHS Hannover
und der ZEW, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31

Gedächtnistrainer kompakt, Modul II und III
Beginn: 08.10.2018, 25.02.2019 und 17.06.2019
VHS Calenberger Land, Nadja Heinrichs, 05105 5216-31

Die Arbeit mit Grundschulkindern in der Kindertagespflege 
Beginn: 26.08.2017
vhs Hannover Land, Birgit Schulze, 05032 9819-90

PilateslehrerIn
Beginn: bitte in Interessentenliste aufnehmen lassen, Info-Ter-
min: 17.10.2017 
VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 05121 9361-451

Therapeutisches Schreiben
Beginn: 19.01.2018, Info-Termine: 17.10. und 22.11.2017,
18.00 Uhr VHS Hannover, Evelyn Schmidt, 0511 168-42076

Ehrenamtliche Mitarbeit in der Kinder- und Jugendhospizarbeit
Beginn: 14.08.2017, Info-Termin: 07.08.2017 VHS Hannover,
Christiane Roth-Schönfeld, 0511 168-44703 in Kooperation mit
dem Ambulanten Kinder-und Jugendhospizdienst Hannover

Progressive Muskelrelaxation - Ausbildung 
(§20, SGB V für Krankenkassenanerkennung)
Beginn: 11.11.2017 VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 05121
9361-451
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509.10

2x montags
16., 23.10.17

und 3x mittwochs
18. u. 25. u. 01.11.17

18.15-21.30 Uhr 
95,90 $/71,10 $

Regio-S-Karte: 
43,90 $ 

maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

10 Finger „blind“ 

- Tastschreiben am PC

Heidrun Pallagst

10-Finger-Schreiben am PC heute  - anders
als bisher? 

Ergebnisse aus der Gehirnforschung
haben deutlich gezeigt: Lernen ist umso
erfolgreicher, je besser beide Gehirnhälf-
ten in den Lernprozess eingebunden sind.
Unser Lehrgang basiert auf dem multisen-
sorischen Lernen. Das heißt, es werden
unterschiedliche Sinne angesprochen -
und so kann das Erlernen des 10-Finger-
Schreibens auch für Sie zu einem stress-
freien und erfolgreichen Erlebnis werden.
Mit abwechslungsreichen Lernmethoden
werden alle Lerntypen erreicht, und es
wird in einer entspannten Lernatmosphäre
gearbeitet. 

Das logisch-rationale Denken wird dabei
ebenso berücksichtigt wie das bildhafte
Vorstellungsvermögen; ein Schreibtraining
mit praktischen Übungen sichert das
Ergebnis. Schon nach wenigen Stunden
fühlen Sie sich auf dem gesamten Tasten-
feld zu Hause - ohne langweilige, immer
gleich bleibende und damit frustrierende
Wiederholungsübungen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

509.12

Beginn: 07.11.17 
4x dienstags und 

3x donnerstags
17.45-21.00 Uhr

sowie
2x samstags

02. u. 09.12.17
09.30-17.00 Uhr 

183,90 $/122,30 $
Regio-S-Karte: 

39,90 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Finanzbuchhalter/in (VHS):

Buchführung I

- Einführung in die Grundlagen der 
Geschäftsbuchführung

Thomas Wand

Die lückenlose Erfassung aller Geschäfts-
vorfälle gibt Auskunft über Vermögensän-
derungen und die Höhe des erwirtschafte-
ten Gewinns oder Verlusts. 

Die zu verbuchenden typischen Geschäfts-
vorfälle hängen stark von dem Wirtschafts-
zweig ab, in dem ein Unternehmen tätig
ist. Dies führt zu unterschiedlichen Anfor-
derungen an die Systematik des Konten-
planes. Daher haben verschiedene Wirt-
schaftsverbände verbandseigene Kon-
tenrahmen entwickelt. Zwei der wichtig-
sten sind der Industriekontenrahmen und
der Großhandelskontenrahmen. 

In diesem Modul des Finanzbuchhalters
wird mit dem Industriekostenrahmen
gebucht. Unter Verwendung des entspre-
chenden Kontenrahmes werden Kennt-
nisse und Fähigkeiten zu folgenden
Schwerpunkten vermittelt:

- Grundlagen der Buchführung
- Buchung von Geschäftsvorfällen
- Buchungen bei der Erstellung des 
Jahresabschlusses

509.11

Wochenendseminar
Fr, 15.12.17

18.15-21.30 Uhr 
Sa, 16.12.17

09.00-14.00 Uhr 
So, 17.12.17  

09.00-14.00 Uhr
80,30 $/60,50 $

Regio-S-Karte: 
40,70 $ 

maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

10 Finger „blind“ 

- Tastschreiben am PC

Heidrun Pallagst

10-Finger-Schreiben am PC heute  - anders
als bisher? 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 509.10
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501.01

Beginn: 11.09.17
3x montags 

17.45-21.00 Uhr
74,90 $/56,20 $

Regio-S-Karte: 
38,10 $ 

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 1

Wolfram Fabricius

Schaffen Sie die Basis für Ihren optimalen
Umgang mit dem Computer! 

Dieser Kurs richtet sich an alle, die keine
oder nur geringe Kenntnisse im Umgang
mit dem Computer haben.

Hier lernen Sie leicht, übersichtlich und
ohne unnötigen Technik-Ballast anhand
von praxisnahen Beispielen, die Sie zum
eigenen Gebrauch vielfältig weiterverwen-
den können.
Aus dem Inhalt (Teil 1-3):

- Den PC im Griff
- Ordnerstrukturen
- Dateien organisieren
- Daten sichern und transportieren

- Texte gestalten mit Word
- Faltblätter - Texte in Spalten
- Broschüren & Co.
- Korrespondenz im Griff

- Städtereisen per Internet
- Erste Informationen einholen
- Unterkünfte finden
- Anreise planen

- Fotos und PowerPoint
- Reisebericht erstellen
- Präsentation vorbereiten und

am Bildschirm vorführen

- Tabellen und Berechnungen mit Excel
- Mitgliederverzeichnis führen
- Kraftstoffverbrauch errechnen
- Wetterdaten auswerten

501.02

Beginn: 16.10.17
4x montags 

17.45-21.00 Uhr
76,20 $/51,20 $

Regio-S-Karte: 
23,80 $ 

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 2

Wolfram Fabricius

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des ersten
Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.01

Vorkenntnisse aus Teil 1 sind erforderlich.

501.03

Beginn: 20.11.17 
3x montags 

17.45-21.00 Uhr
57,40 $/38,70 $

Regio-S-Karte: 
20,60 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 3

Wolfram Fabricius

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des zwei-
ten Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.01

Vorkenntnisse aus Teil 2 sind erforderlich.
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501.07

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

mittwochs, 14täglich
15.00-17.30 Uhr

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club 
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.08

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

donnerstags, 
14täglich

15.00-18.15 Uhr  
maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren
Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.09

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

donnerstags, 
14täglich

15.00-17.30 Uhr  
maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.10

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

montags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.12

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

dienstags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie
am ersten Kurstag.

vhs-Computer-Club
Die Aktivitäten unseres vhs-Computer-Clubs sind so vielfältig wie die Interessen der Mitglieder. Vom interessierten Computereinsteiger bis
zum "Freak" können sich hier Gleichgesinnte treffen, sich gegenseitig bei Problemen weiterhelfen oder zusammen Neues ausprobieren.
Viele Menschen haben Fragen und Probleme in Sachen Hard- oder Software, auf die in einem vollständigen Kurs nicht oder nur kurz
eingegangen werden kann - oft fehlen nur spezielle Kenntnisse in einem Softwareprogramm, die schnell geklärt und vermittelt werden
können.
Der vhs-Computer-Club ist deshalb kein Kurs, sondern eine offene Veranstaltungsreihe, in der Sie Ihre Fragen stellen und gemeinsam dis-
kutieren können. Unser erfahrenes Trainerteam begleitet Sie dabei, egal ob es sich um Anwendungsprogramme wie Word, Excel,
PowerPoint oder Access, rote Augen auf dem Lieblingsfoto, die Bearbeitung des Urlaubsvideos, die eigene Homepage oder eMails han-
delt.
Kosten:
- einmalige Aufnahmegebühr: 20,00 $ bar oder per Abbuchung
- monatl. Beitrag für 501.07,.09, .10, .12 und .13: 15,00 $ wird vom Konto abgebucht
- monatl. Beitrag für 501.08: 16,50 $ wird vom Konto abgebucht

501.13

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

freitags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

Windows 10
vhs-Computer-Club 

- für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Bitte bringen Sie unbedingt Ihr Windows
10-Notebook mit.
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501.14

Mo, 11.09.17 bis 
Mi, 13.09.17

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

59,30 $/46,80 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

PC-Schnupperseminar
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Dieses Seminar bietet einen ersten
Einblick in Aufbau und Funktionsweise
eines Personalcomputers. Es geht hierbei
nicht um vertiefte Kenntnisse in einzelnen
Programmen oder das Erlernen einer Pro-
grammiersprache. Die Teilnehmenden
werden anschließend jedoch in der Lage
sein, die Einsatzmöglichkeiten eines PCs
einzuschätzen. 
Folgende Themen werden behandelt:
- Aufbau und Funktionsweise eines PCs
- Arbeitsweise von Laufwerken 
- Betriebssysteme
- Standardprogramme
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Seminare für Seniorinnen und Senioren

501.15

Mo, 25.09.17 bis 
Mi, 27.09.17 jeweils 

9.30-12.45 Uhr
50,20 $/34,40 $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Windows 10

- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Der Startbutton ist zurück!
Aber Fragezeichen bleiben, denn der
Nachfolger des ungeliebten Windows 8.1
wartet wiederum mit Kacheln auf. 

Wir wollen Ihnen zeigen,was neu ist in Win-
dows 10 und werden natürlich den Um-
gang mit Microsofts aktuellem Betriebs-
system üben.

501.16

Mo, 16.10.17 bis 
Mi, 18.10.17

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

62,10 $/46,30 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Dateien, Ordner und 
Programme

- Ordnung schaffen mit Windows 

Wolfram Fabricius

Gestern habe ich eine Datei gespeichert -
heute finde ich sie nicht mehr wieder.
Geht es Ihnen ähnlich, haben Sie auch
Probleme mit dem Windows-Dateiablage-
system? 

In diesem Seminar wird an drei Vormitta-
gen ausführlich behandelt, wie Sie Ord-
nung in Ihre Dateien bringen, so dass Sie
nie wieder Probleme beim Speichern und
Wiederfinden von Dateien haben werden.
Außerdem lernen Sie, wie Ordnerstruktu-
ren angelegt werden, um beispielsweise
digitale Fotos oder Dokumente sinnvoll
abzulegen. Zu den weiteren Kursinhalten
gehört das Herunterladen und Speichern
von Inhalten aus dem Internet und die
Installation/Deinstallation von Program-
men. Ein aussagekräftiges Handbuch mit
allen behandelten Themen gehört natür-
lich auch dazu. 

Windows-Grundkenntnisse sind erforder-
lich.
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501.19

Mo, 20.11.17 bis 
Mi, 22.11.17 

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

50,20 $/34,40 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Surfen im Internet
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Für das neue Windows 10 sind viele der
mitgelieferten Programme (Apps) neu pro-
grammiert worden. So auch der Browser
Edge (den Browser benötigt man zur Dar-
stellung von Internetseiten). Der Vorgän-
ger von Edge war der Internet-Explorer, der
nicht mehr weiterentwickelt wird. Neben
den bekannten Funktionalitäten bietet
Edge viele Neuerungen, beispielsweise
einen Lesemodus, der nur die ausgewähl-
ten Artikel anzeigt und alles andere aus-
blendet. Neben anderen neuen Funktio-
nen gibt es außerdem Werkzeuge, um
Inhalte von Internetseiten zu markieren
oder zu kopieren.

In diesem Kurs lernen Sie alle Neuerun-
gen und die Bedienung des neuen Brow-
sers Edge kennen. Außerdem erfahren
Sie, wie Sie Internetseiten finden und auf-
rufen können. Windows-Grundkenntnisse
sind erforderlich.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.17

Mo, 06.11.17 bis 
Mi, 08.11.17 

jeweils 
9.30-12.45 Uhr
66,80 $/51,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Textverarbeitung mit Word 
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Das Textverarbeitungsprogramm Word für
Windows zeichnet sich durch eine
besonders komfortable Bedienung aus. 
Aus dem Inhalt:
- Texte laden, speichern und sichern
- Funktionen der Text- und Seiten-
gestaltung

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.18

Mo, 11.12.17 bis 
Do, 14.12.17 

jeweils 
9.30-12.45 Uhr
83,10 $/62,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Photoshop Elements
- Einführung in die Bildbearbeitung 
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Adobe Photoshop Elements 6.0 bietet
eine perfekte Kombination aus Leistungs-
stärke und Benutzerfreundlichkeit. 
Korrigieren Sie rote Augen und Belichtung
in wenigen Sekunden. Lassen Sie Fotos
automatisch begradigen und beschnei-
den. Fügen Sie mehrere Fotos zu nahtlo-
sen Panoramen aneinander. 

Jetzt können Sie Ihrer Kreativität freien
Lauf lassen und Ihre Fotos leicht auf
Papier, per eMail oder im Web verteilen.
Mit den innovativen Funktionen der Pro-
grammhilfe können Sie sich schnell mit
dem Programm vertraut machen. 

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.
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www.cobra-shop.de/surface

Microsoft  Surface 
Die perfekte Mischung aus

Leistung und Nutzen!

* Preisersparnis in Relation zum UVP des Herstellers
(ohne Vorlage einer gültigen Kursteilnahmebescheinigung).
Irrtümer und Änderungen vorbehalten. ( Stand 5/2017)

Bis zu 13 % VHS-Rabatt ! *

501.20

Mo, 04.12.17  
9.30-12.45 Uhr 

17,40 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Interessante Internetseiten 
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Hier sind nur einige Stichworte zu Internet-
seiten, mit denen wir uns in diesem Kurs
beschäftigen werden:

Koch-/Backrezepte, Haushaltstipps, Pro-
duktvergleiche und Tests, Senioren-Ratge-
ber, Reiseberichte, Leben als Großeltern,
Mode für ältere Menschen, eMail-Dienste,
Skype und Blogs...

Natürlich können Sie auch selbst Themen
beisteuern, zu denen Sie im Internet Infor-
mationen finden möchten. 

Windows-Grundkenntnisse sind 
erforderlich.

501.21

Di, 05.12.17 und 
Mi, 06.12.17  

9.30-12.45 Uhr 
33,80 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Sicher Einkaufen im Internet 
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Diese zwei Vormittage sind dem Thema
Computer- und Internetsicherheit gewid-
met. Sie erfahren alles, was Sie benötigen,
um Ihren PC/Laptop abzusichern und um
sicher im Internet surfen und einkaufen zu
können. Außerdem bekommen Sie Tipps,
wie Sie seriöse Online-Versandhäuser fin-
den und nutzen können. Was kann man
sinnvollerweise und bedenkenlos im Inter-
net bestellen und was sollte man besser
vor Ort kaufen? Auch das ist eine Frage,
auf die Sie im Kurs eine Antwort bekom-
men werden. Zusätzlich wird natürlich
gezeigt, welche Bezahlmöglichkeiten Sie
haben, wenn Sie im Internet eine Bestel-
lung aufgeben.

Windows-Grundkenntnisse sind 
erforderlich.
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501.22

Beginn: 06.11.17 
3x montags 

18.00-21.15 Uhr
50,20 $/34,40 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Die Homepage mit WordPress 

- eine Einführung

Oliver Schlickeisen

WordPress ist mehr als eine einfache Soft-
ware für das Bloggen. Auch ohne Program-
mierkenntnisse kann man mit diesem Pro-
gramm schnell ansprechende Webseiten
erzeugen. Alle erforderlichen Einstellun-
gen und Anpassungen kann man über das
sog. Dashboard vornehmen. Wir wollen
uns in diesem Seminar mit dem grundle-
genden Aufbau des Programms beschäfti-
gen und zum Schluss auch testen, wie Sie
Ihre neue Homepage im Internet veröffent-
lichen können. Inhalte:

- Vorstellung der Varianten von WordPress 
auf WordPress.com und WordPress.org

- Lokale WordPress-Installation auf 
USB-Stick oder Festplatte

- Installation eines lokalen Webservers mit 
der MySQL Datenbank

- Das integrierte Dashboard mit dem Navi-
gationsmenü nutzen

- Erstellen von Beiträgen, Kategorien und 
Seiten

- Einfügen von Bild-, Video- und Audio-
Dateien

- Kostenlose Themes (Vorlagen) für ein 
neues  Erscheinungsbild einsetzen

Dieses Seminar richtet sich an "Neulinge"
im Bereich der Homepage-Erstellung. 
Hinweis: Für die Einrichtung der Software
wird eine eMail-Adresse zur Bestätigung
evtl. verwendeter Kennwörter benötigt.
Bitte bringen Sie hierfür den Benutzerna-
men und das Kennwort - für den Postfach-
zugang über einen Browser - mit.

Grundkenntnisse in Windows und im
Internet sind erforderlich.

501.23

Mo, 23.10.17 bis 
Mi, 25.10.17 

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

50,20 $/34,40 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Computer im Einsatz: CD, DVD,
MP-3, Audio, Video und mehr...

Wolfram Fabricius

Dieser Kurs ist auf Vorschlag eines Kurs-
teilnehmers eingerichtet worden. Den Titel
hat die VHS "spendiert", die gewünschten
Inhalte sind vollständig übernommen wor-
den:

- Wie lade ich im Internet Musik herunter?
- Wo ist es am günstigsten?
- Wie brenne ich eine CD oder DVD?
- Wie bespiele ich einen MP3-Player?
- Wie funktioniert Internet-Telefonie?
- Was ist eine Mediathek und wie nutze
ich sie?

- Wie benutze ich eine WEB-Cam?
- Wie lade ich Videos herunter?
- Was ist dabei legal und was ist illegal?
- Welche Computer-Spiele bietet das 
Internet?

Weitere Teilnehmerwünsche werden gern
berücksichtigt.

501.24

Beginn: 02.11.17 
3x donnerstags 

18.00-21.15 Uhr
50,20 $/34,40 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

PC-Einführung mit Internet

Oliver Schlickeisen

Zum Einstieg werden die PC-Grundbegriffe
erklärt und Aufgaben eines Betriebssys-
tems erläutert. Im Anschluss werden die
Grundfunktionen von Windows 10 (Ordner-
und Dateiverwaltung, Einstellungen) prak-
tisch umgesetzt und der Umgang mit der
grafischen Benutzer-Oberfläche geübt.
Zudem können verschiedene Funktionen
eines Anwendungsprogrammes 
(z. B. Word) kennengelernt und eigenstän-
dig ausgeführt werden.

Am letzten Abend gibt es eine Einführung
in das Internet. Hierbei werden diverse
Online-Dienste vorgestellt, mit den Zu-
gangsprogrammen (Edge, Internet Explo-
rer, Mozilla Firefox) gearbeitet, sowie mit
Hilfe von Suchmaschinen Auskünfte ange-
fordert.
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501.25

Beginn: 26.10.17
3x donnerstags 

18.15-21.30 Uhr
74,90 $/56,20 $

Regio-S-Karte: 
38,10 $ 

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 1

Meike Kranz

Schaffen Sie die Basis für Ihren optimalen
Umgang mit dem Computer! 

Dieser Kurs richtet sich an Frauen, die
keine oder nur geringe Kenntnisse im
Umgang mit dem Computer haben.

Hier lernen Sie leicht, übersichtlich und
ohne unnötigen Technik-Ballast anhand
von praxisnahen Beispielen, die Sie zum
eigenen Gebrauch vielfältig weiterverwen-
den können.
Aus dem Inhalt (Teil 1-3):

- Den PC im Griff
- Ordnerstrukturen
- Dateien organisieren
- Daten sichern und transportieren

- Texte gestalten mit Word
- Faltblätter - Texte in Spalten
- Broschüren & Co.
- Korrespondenz im Griff

- Städtereisen per Internet
- Erste Informationen einholen
- Unterkünfte finden
- Anreise planen

- Fotos und PowerPoint
- Reisebericht erstellen
- Präsentation vorbereiten und

am Bildschirm vorführen

- Tabellen und Berechnungen mit Excel
- Mitgliederverzeichnis führen
- Kraftstoffverbrauch errechnen
- Wetterdaten auswerten

501.26

Beginn: 23.11.17
4x donnerstags

18.15-21.30 Uhr
76,20 $/51,30 $

Regio-S-Karte: 
23,80 $ 

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 2

Meike Kranz

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des ersten
Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.25

Vorkenntnisse aus Teil 1 sind erforderlich.

501.27

Beginn: 11.01.18 
3x donnerstags

18.15-21.30 Uhr
57,40 $/38,70 $

Regio-S-Karte: 
20,60 $

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 3

Meike Kranz

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des zwei-
ten Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.25

Vorkenntnisse aus Teil 2 sind erforderlich.

Seminare nur für Frauen
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501.28

Beginn: 12.09.17
3x dienstags,

17.45-20.15 Uhr
54,10 $

maximal 8 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Android - Basiskurs 1

- für Android-Tablets

Wolfram Fabricius

Android ist im Bereich von Betriebssyste-
men für Smartphones und Tablet-PCs zu
einer ernsthaften Alternative geworden.  

Dieser Kurs ist als Einführung gedacht und
soll Sie mit den grundlegenden Funktio-
nen von Android vertraut machen. Unter
anderem sind folgende Themen geplant:  

- Android Grundlagen  
- Google Konto einrichten  
- eMail einrichten  
- Gerät mit Apps erweitern 
- das Internet nutzen  
- Wartung und Pflege   

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Tablet unbe-
dingt mit.

501.30

Beginn: 14.11.17
3x dienstags,

17.45-20.15 Uhr
44,20 $

maximal 8 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Android - Basiskurs 2

- für Android-Tablets und -Smartphones

Wolfram Fabricius

Fortsetzung der beiden Basiskurse
501.36 und 501.37.

Bitte bringen Sie unbedingt Ihr eigenes 
Android Gerät mit.

Kenntnisse aus Basiskurs 1 sind erforder-
lich.

501.31

Mo, 18.09.17 bis 
Mi, 20.09.17 

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

58,60 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
Ihr eigenes Gerät 

unbedingt mit.

Windows 10 -
Tablet und Smartphone

Wolfram Fabricius

Der Marktanteil von Windows 10 als Be-
triebssystem für Tablets und Smartphones
steigt ständig. 

Dieser Kurs unterstützt Sie bei den ersten
Schritten mit Ihrem neuen Tablet. Neben
der Einrichtung des Gerätes vermittelt der
Kurs natürlich auch das nötige Grundla-
genwissen. Dazu gehören auch die indivi-
duellen Anpassungen der Oberfläche und
die Windows-Anmeldung. Ebenso wird bei-
spielweise gezeigt, wie Sie das WLAN ein-
richten, um das Internet zu nutzen und
Apps herunterzuladen.

501.29

Beginn: 17.10.17
3x dienstags,

17.45-20.15 Uhr
54,10 $

maximal 8 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Android - Basiskurs 1

- für Android-Smartphones

Wolfram Fabricius

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.28

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Smartphone
unbedingt mit.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 121

501.32

Di, 24.10.17,
Do, 26.10.17 u.

Do, 02.11.17
9.30-12.45 Uhr 

55,- $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
unbedingt Ihr 

iPhone/iPad mit.

iPhone/iPad Basiskurs 1

Steffen Bien

Sie haben Ihr iPhone/iPad noch nicht
lange oder wollen einfach nur wissen, wel-
che Möglichkeiten sich Ihnen bieten?

Dieser Kurs bietet Ihnen einen schnellen
Einstieg in die Bedienung und den Um-
gang mit Apples mobilem Betriebssystem
iOS. Es werden die Oberfläche, die neuen
Bedienungsarten und das Arbeiten mit
Apps vorgestellt:  Programme aufrufen
und beenden, Daten austauschen, Musik
hören, Bücher lesen, Fotos aufnehmen
und bearbeiten uvm. ausprobiert. 
So gerüstet, gelingt Ihnen der perfekte Ein-
stieg in die Apple-Welt und Sie werden
innerhalb kurzer Zeit in der Lage sein, die
wesentlichen Funktionen Ihres iPhones /
iPads effizient zu nutzen. Aus dem Inhalt:

- Einstellungen anpassen
- Grundlegende Bedienung
- apple ID und iCloud
- verwenden von Siri
- Kontakte und Kalender
- telefonieren und Facetime
- eMails und Internet
- Nachrichten
- App-Stores
- etc.

501.33

Mo, 08.01.18 bis 
Mi, 10.01.18

9.30-12.45 Uhr
55,- $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
unbedingt Ihr 

iPhone/iPad mit.

iPhone/iPad Basiskurs 2

Steffen Bien

Weiter gehts! Lernen Sie das iPhone/iPad
und seine Möglichkeiten effektiv, mit
Erfolg und Begeisterung zu nutzen.

Als fortgeschrittener Benutzer eines iPho-
nes oder iPads lernen Sie in diesem Kurs
interessante Apps für Ihr Gerät kennen.
Sie testen den Datenabgleich mit PC oder
Mac, die Einrichtung und Konfiguration
von eMail-Konten und viele andere Funk-
tionen.

501.34

Di, 12.12.17 
9.30-12.45 Uhr

19,- $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
unbedingt Ihr 

iPhone mit.

WhatsApp für iPhone

So geht moderne Handy-Kommunikation!

Steffen Bien

Egal ob klassischer Text oder Versenden
von Sprachnachrichten, Videoclips, Bil-
dern - WhatsApp ist das Universal-Kommu-
nikationswerkzeug, das von immer mehr
Menschen gerne und häufig genutzt wird.

Sogar Telefonieren und Videotelefonie
können Sie mit WhatsApp nutzen.

Erfahren Sie, wie Sie WhatsApp einrichten,
bedienen und sinnvoll einsetzen. Sie wer-
den sehen: es ist ganz einfach! Aus dem
Inhalt:

- WhatsApp auf Ihrem Smartphone instal-
lieren und einrichten

- WhatsApp-Kontakte einrichten
Schreiben, diktieren, lesen

- Fotos mit WhatsApp aufnehmen und 
versenden 

- Telefonieren
- WhatsApp-Gruppen nutzen
- Empfängerlisten (Broadcast) anlegen
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707122

501.35

Di, 28.11.17 u. 
Fr, 01.12.17

9.30-12.45 Uhr 
37,- $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
unbedingt Ihr 

iPhone/iPad mit.

Apps für iPhone und iPad

Diese Apps sollten Sie kennen

Steffen Bien

Apps sind auf iPhones und iPads nicht
mehr wegzudenken. ln diesem Kurs lernen
Sie verschiedenste Apps kennen und wer-
den staunen, welche Leistungsfähigkeit
hinter modernen Apps steckt- alles nach
dem Motto "Es gibt nichts, was es nicht
gibt."

Unterwegs:
- Deutsche Bahn Navigator
- Google Maps mit ÖPNV
- EasyPark - Parken ohne Kleingeld
- Post mobil
- ADAC Pannenhilfe
- Clever Tanken
- Gezeiten

Einkaufen:
- Amazon
- eBay
- ldealo - Die Preissuchmaschine
- ApoDiscounter - Günstig Medikamente 
bestellen

Unterhaltung:
- ZDF Mediathek
- Kino-App
- TV-Programm-Zeitschrift
- Sport 1

Anderes:
- Chefkoch
- QR Code Scanner
- Apotheken-App
- Übersetzer
- Spiegel Online

501.36

Mo, 13.11.17 bis 
Mi, 15.11.17

9.30-12.45 Uhr 
70,30 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Das MacBook
- Einstieg in die Mac-Welt 
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Apple-Betriebssysteme unterscheiden sich
in vielen Punkten von Windows-Systemen. 

In diesem Kurs lernen Sie den Umgang mit
dem Apple-Betriebssystem und seinen
wichtigsten Komponenten. 

Außerdem bekommen Sie Tipps zur Bedie-
nung und zur Anpassung des Systems an
Ihre persönlichen Erfordernisse und Fähig-
keiten. Dazu gehört beispielsweise auch
die Einstellung der Erscheinungsbilder für
Arbeitsoberfläche und Fenster. Das Arbei-
ten mit Objekten und Fenstern gehört
natürlich genauso zum Kursinhalt wie die
Dateiverwaltung.

Bitte bringen Sie Ihr MacBook mit.

501.38

Beginn: 
Herbst 2017

freitags, 14täglich
15.30-17.45 Uhr   

einmalig 25,- $,
monatlich 20,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Der Apple-Treff

Steffen Bien

Der Apple-Treff ist eine offene Veranstal-
tungsreihe rund um die Apple-Welt, in der
Sie Ihre Fragen stellen und gemeinsam
diskutieren oder Probleme lösen und
zusammen Neues ausprobieren können. 

Der Treff bietet ebenfalls ausgewählte Vor-
tragsthemen als Basis für Diskussionsrun-
den und Erfahrungsaustausch. 

Bitte bringen Sie unbedingt Ihr Apple-
Gerät mit.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 123

501.39

Mo, 27.11.17 bis 
Mi, 29.11.17

9.30-12.45 Uhr 
70,30 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Textverarbeitung mit Pages
- Einstieg in die Mac-Welt 
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Pages ist seit langem das Standard-Pro-
gramm für die Textverarbeitung beim Mac.
Der sichere Umgang mit dem Programm
ist wichtig, nicht nur im beruflichen, son-
dern auch im privaten Bereich.

Dieser Kurs führt in die grundlegenden
Funktionen von Pages ein. Dazu gehören:
Korrekturen in Texten, Rechtschreibprü-
fung, Textgestaltung, Absatz- und Zeichen-
formatierung und Drucken von Texten.
Außerdem wird eine private Briefvorlage
erstellt. 

Bitte bringen Sie Ihr MacBook mit. Pages
sollte bereits installiert sein.

501.37

Di, 19.09.17,
Do, 21.09.17,
Mo, 25.09.17,

Do, 28.09.17
9.30-12.45 Uhr 

73,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Mein Mac 

- für Ein- und Umsteiger

Steffen Bien

In diesem Kurs lernen Sie alles, was Sie
für einen sicheren Umgang mit Ihrem Mac
brauchen. Ziel ist es, Ihnen die grund-
legende Bedienung des Mac mit all seinen
Funktionen näher zu bringen.

Sie lernen Ihren Mac in seiner Einfachheit
kennen und bedienen, so dass der Um-
gang mit Ihrem Mac für Sie zum Kinder-
spiel wird. Wir klären viele Fragen: "Was
sind Apps?", "Wie richte ich einen Drucker
ein?", "Wie installiere und lösche ich Pro-
gramme?", "Was sind intelligente
Ordner?". Dies und noch viel mehr sind
Inhalte dieses Workshops.

Natürlich haben wir definierte Kursinhalte,
aber auch Ihre Fragen kommen dabei
nicht zu kurz. Aus aus dem Inhalt:

- Erste Schritte mit dem Mac
- Den Mac einrichten
- Der Finder - Mit Dateien und Ordnern 
umgehen

- Dokumente sichern und weitergeben
- Safari - Mit dem Mac ins Internet
- eMails, Nachrichten und Erinnerungen, 
Kontakte, Termine und Aufgaben verwal-
ten

- Programme auf dem Mac
- Fotos organisieren - Ein Überblick
- Medien verwalten und genießen - iTunes
- Tipps und Tricks

Bitte Apple-ID, Passwort und aufgelade-
nes MacBook mitbringen.

501.40

Mo, 25.09.17 u. 
Mi, 27.09.17

9.30-12.45 Uhr 
37,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Das neue IOS 11

- Alle Neuerungen für iPhone / iPad

Steffen Bien

Dieser Kurs bietet Ihnen einen schnellen
Einstieg in die Bedienung und den Um-
gang mit dem neuen mobilen Betriebs-
system iOS 11. 

Es werden alle Neuerungen von iOS 11 für
iPhone und iPad vorgestellt. 
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707124

501.42

Beginn: 07.11.17
2x dienstags,

9.30-12.45 Uhr 
37,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
Ihr MacBook mit.

Geniale Filme und Diashows
mit iMovie

- für iPhone, iPad und Mac geeignet

Steffen Bien

Mit diesem einfach zu bedienenden Pro-
gramm können Sie Ihre eigenen Videos
erstellen und Ihre Familie und Freunde
zum Staunen bringen. Lernen Sie, Filme zu
schneiden und zu vertonen, mit Effekten
und Übergängen zu versehen und zu
exportieren. Aus dem Inhalt:

- Die App-Oberfläche
- Import von Videos
- Film oder Trailer erstellen
- Rohschnitt
- Hinzufügen von Untertiteln und Musik
- Feinschnitt
- Übergänge und Effekte einsetzen 
- Export der Filme oder Trailer 
- iMovie Theater
- Filme verbessern und beschneiden
- Anpassen von iMovie
- Verwalten Ihrer Medien
- Freigeben von Videoclips und Projekte
- Das iMovie Theater auf dem Apple TV

Bitte Apple-ID und Passwort sowie aufge-
ladenes iPhone, iPad oder MacBook mit-
bringen.

501.41

Di, 17.10.17 und 
Do, 19.10.17

9.30-12.45 Uhr 
37,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Fotoorganisation 
und -bearbeitung mit Apple 

So einfach, so vielfältig!

Steffen Bien

Jedes iPhone und iPad kann heute Fotos
und Videos aufnehmen. ln der Bildqualität
müssen sich die Ergebnisse hinter Kom-
paktkameras nicht mehr verstecken, in
der Funktionalität sind sie diesen meist
weit überlegen.

"Fotos", vorinstalliert auf allen Apple-Gerä-
ten, ist ein genial einfach zu bedienendes
Programm zum Verwalten, Bearbeiten und
Präsentieren und Teilen Ihrer Digitalfotos
und Videos.

Lernen Sie, wie Sie Ihre Lieblingsfotos in
Alben organisieren, verschieben oder
archivieren. Wie Sie Fotos von der Kamera
auf das iPhone, iPad oder den Mac über-
tragen und die Fotos bearbeiten können.
Erfahren Sie außerdem, wie Sie Ihre Fotos
mit anderen teilen. Aus dem Inhalt:

- Die Programm-Oberfläche
- Import von Fotos und Videos
- Fotos und Videos organisieren - Ordner 
und Alben anlegen, Fotos ausblenden 
oder löschen

- Mit der Andenkenfunktion arbeiten
- Fotos und Videos mit der Inhaltssuche 
finden

- Fotos bearbeiten
- Videos trimmen
- Fotos und Videos mit anderen teilen und
verschicken

- Die iCloud-Fotomediathek
- Tipps und Tricks

Bitte Apple-ID und Passwort sowie aufge-
ladenes iPhone, iPad oder MacBook mit-
bringen.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 125

501.43

Sa, 23.09.17 
9.30-17.00 Uhr 

43,40 $
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Ein eigener Raspberry
Pi mit SD-Karte 

(mindestens 8 GB)
und Netzteil sollte mit-

gebracht werden.

Elektronik 
mit dem Raspberry Pi 

Peter Bollmann

Der Raspberry Pi, ein scheckkartengroßer
Linux-Rechner, ist mittlerweile in der drit-
ten Generation erschienen. Er eignet sich
hervorragend zum Aufbau und Ansteue-
rung elektronischer Schaltungen.

In diesem Workshop wollen wir die Grund-
lagen des Betriebssystems Raspbian ken-
nenlernen. Weiter wollen wir die GPIO-
Schnittstelle mit den Programmier-
sprachen Scratch und Python ansteuern.
An einzelnen Stationen können dann
Schaltungen aufgebaut und erprobt wer-
den:

- Ansteuerung von LEDs und RGB-LED-
Strips

- Bewegungs-, Temperatur- und 
Entfernungssensoren

- Steuerung von Funksteckdosen
- Anschluss von Erweiterungsboards
- Kameras und Displays
- Lesen und Beschreiben von 
RFID/NFC-Karten

501.44

Sa, 28.10.17 
9.30-17.00 Uhr 

43,40 $
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Anwendungen 
für den Raspberry Pi 

Peter Bollmann

Die Ausstattung des Raspberry Pi mit
WLAN und HDMI macht es möglich, den
kleinen Rechner als Mediacenter einzuset-
zen. Auch als Spielekonsole für Spiele der
achtziger und neunziger Jahre ist er her-
vorragend geeignet. 

Wir wollen den Raspberry Pi mit der Soft-
ware OpenELEC als Mediacenter einrich-
ten; mit dem RetroPie-Projekt wollen wir
alte Spiele von C64, Gameboy und Ninten-
do wieder zum Leben erwecken. Mit der
Software PiLight werden wir mit Funk-
steckdosen und Temperatursensoren
Ansätze einer Haussteuerung realisieren.
Ubuntu Mate erlaubt uns, den Raspberry
Pi als Notebook-Ersatz einzusetzen. Darü-
ber hinaus können wir beispielsweise LED-
Ketten steuern oder Webcams zur Über-
wachung einsetzen.

Mit welcher Anwendung Sie sich intensiver
auseinandersetzen, können Sie selbst ent-
scheiden.

Ein eigener Raspberry Pi mit Netzteil und
mindestens drei SD-Karten sind für die-
sen Workshop sinnvoll. Für den RetroPie
empfiehlt sich ein Gamepad mit USB-
Anschluss.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707126

501.45

Sa, 16.12.17 
9.30-17.00 Uhr 

43,40 $
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Sie können Ihren
eigenen Arduino

mit passendem USB-
Kabel mitbringen. 
Ein Arduino kann 

aber auch im Kurs
zur Verfügung gestellt

oder für 10,- $ 
erworben werden.

Projekte mit dem Arduino 

Peter Bollmann

Mikroprozessoren begegnen uns in nahe-
zu allen elektronischen Geräten. Überall,
wo etwas gesteuert und geregelt werden
muss, verrichten Mikroprozessoren ihren
Dienst.

Mit dem Arduino steht uns ein preisgünsti-
ger und einfach zu programmierender
Mikroprozessor zur Verfügung. Er wird seit
Jahren von Modellbauern, Bastlern und
Künstlern eingesetzt. Über den USB-Port
programmiert, kann er mit seinen digitalen
und analogen Ein- und Ausgängen die
unterschiedlichsten Schaltungen steuern.

In diesem Workshop sollen Sie mit dem
Arduino experimentieren. Nach einer kur-
zen Einführung können Sie unter Anleitung
an einzelnen Stationen Ihre Projekte reali-
sieren. Eine Auswahl der möglichen Pro-
jekte:

- Steuerung und Dimmen von LEDs 
- Temperaturmessung und Anzeige über 
OLED-Displays

- Anschluss von Helligkeits- und Geräusch-
sensoren

- Aufbau einer Retro-Spielekonsole
- Steuerung von NeoPixel-LED-Strips (wie 
z.B. Ambilight)

- Steuerung von BLDC- und Schrittmotoren 
und Servos

Der eigenen Kreativität ist sind dabei
keine Grenzen gesetzt, für jeden Einsatz-
zweck bietet der Arduino geeignete Lösun-
gen.

Programmierkenntnisse sind von Vorteil,
aber nicht Voraussetzung.

www.cobra-shop.de/vhs

Tel.:  
Email: 

07531/892360
info@cobra-shop.de

Die kreative Alternative 
für Bildbearbeitung, 
Illustration und Layout

90 %
sparen

sonderpreis für
vhs-kursteilnehmer
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 127

501.46

Wochenendseminar 
Fr, 10.11.17

17.45 -21.00 Uhr 
Sa, 11.11.17

9.30 -17.00 Uhr 
72,70 $ /54,50 $ 

Regio-S-Karte: 
37,10 $  

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Word & Excel - Teil 1

Wolfram Fabricius

Word und Excel von Microsoft sind die
Standard-Programme in den Bereichen
Textverarbeitung und Tabellenkalkulation.
Der sichere Umgang mit beiden Program-
men ist in der heutigen Berufswelt zwin-
gend erforderlich, nicht nur für Beschäftig-
te in kaufmännischen Berufen. 

Dieser Kurs bietet eine Einführung in die
grundlegenden Funktionen beider Pro-
gramme. Dazu gehören bei der Textverar-
beitung Word: Eingaben, Korrekturen,
Rechtschreibprüfung, Textgestaltung,
Absatz- und Zeichenformatierung,
Speichern und Drucken von Texten. Im
Bereich Tabellenkalkulation Excel werden
folgende Themen behandelt: Anlegen und
Formatieren von Tabellen, einfache
Berechnungen, Seitenansicht und Druck.

Viele praktische Übungen runden den
Kurs ab.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.47 

Wochenendseminar 
Fr, 08.12.17

17.45 -21.00 Uhr 
Sa, 09.12.17

9.30 -17.00 Uhr 
56,20 $ /38,- $ 

Regio-S-Karte: 
20,60 $  

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Word & Excel - Teil 2

Wolfram Fabricius

Weiterführung des Einstiegskurses. Es
werden fortgeschrittene Themen behan-
delt, wie beispielsweise die Änderung von
Formatvorlagen und das Einfügen von Gra-
fiken in Word oder benutzerdefinierte For-
mate, Diagramme und die Nutzung von
Funktionen in Excel.

Vorkenntnisse aus Teil 1 sind erforderlich.

501.48

Wochenendseminar 
Fr, 24.11.17

17.45 -21.00 Uhr
Sa, 25.11.17 

9.30 -17.00 Uhr 
72,70 $ /54,50 $ 

Regio-S-Karte: 
37,10 $  

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Präsentation mit 
PowerPoint 2010

Wolfram Fabricius

Das Programm PowerPoint bietet alle
Merkmale, die für ansprechende Präsen-
tationen benötigt werden. 

Geschäftsgraphiken, Organisations-
diagramme, farbige oder schwarzweiße
Folien, 35mm-Dias und Zeichnungen las-
sen sich einfach erstellen oder aus ande-
ren Programmen einbinden. 

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.49

Beginn: 08.11.17 
3x mittwochs

18.00-21.15 Uhr  
72,70 $ /54,50 $ 

Regio-S-Karte: 
37,10 $ 

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Excel 2010 für Berufstätige
Wolfram Fabricius

Moderne Kalkulationsprogramme helfen,
umfangreiche Rechenoperationen wie
Angebots- und Preiskalkulationen, Statisti-
ken oder Kostenanalysen schneller und
genauer durchzuführen.

Aufbau, Arbeitsweise und Leistungsmerk-
male dieses klassischen Tabellenkalkula-
tionsprogramms werden vorgestellt und in
praktischen Übungen vertieft. Mit Excel
können alle wichtigen Daten auch gra-
phisch angezeigt werden.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707128

501.50

Do, 14.09.17 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Word 2010 - Einstieg

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Sie haben Word am Arbeitsplatz oder pri-
vat zur Verfügung, doch das Programm
bisher nur wenig oder gar nicht genutzt.
Nun möchten Sie sich schnell und gezielt
in Word einarbeiten? Sie erlernen in die-
sem Seminar anhand praxisbezogener,
leicht nachvollziehbarer Beispiele den
effektiven Umgang mit MS Word 2010.

Inhalte:
- Eingeben, Markieren, Bearbeiten und 
Korrigieren von Texten

- Textgestaltung mit Hilfe von Zeichen-,
Absatz- und Seitenformatierung

- Rechtschreibhilfe, Silbentrennung
- Kopieren, Ausschneiden, Drag & Drop
- Nummerierung und Aufzählung
- AutoText (Textbausteine), AutoKorrektur
- einfache Kopf- und Fußzeilen, 
automatische Seitennummern

- Grundlagen von Tabellen und 
Tabulatoren

- Speichern, Drucken
- Tipps und Tricks

Teilnahmevoraussetzungen: 
Windows-Grundkenntnisse 

EDV-Intensivseminare 
für den beruflichen Alltag

Die folgenden Seminare richten sich an Personen, die sich
schnell und effektiv Kenntnisse in bestimmten Office-Anwen-
dungsbereichen aneignen möchten. 
Sie werden in Kleingruppen von 4 bis maximal 10 Personen 
durchgeführt.

501.51

Do, 09.11.17 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Teilnahme-
voraussetzungen:
Grundkenntnisse 

Windows und Word

Word 2010 - Aufbau

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

In diesem Seminar festigen und erweitern
Sie Ihr Word-Grundwissen. Sie erfahren,
wie Sie Vorlagen nutzen und anspruchs-
volle Textverarbeitungsaufgaben lösen.
Zusätzlich lernen Sie neue Funktionen
kennen, die Zeit sparen und Ihre tägliche
Arbeit vereinfachen. Inhalte:

- Formatvorlagen nutzen, erstellen, 
bearbeiten und löschen

- Dokumentvorlagen erstellen
- Seitengestaltung, Abschnittswechsel, 
Spaltensatz

- Einbinden und Verknüpfen von Tabellen 
und Grafiken

- Tabulatoren und Tabellen einsetzen
- Arbeiten mit Kopf- und Fußzeilen
- Datenaustausch mit anderen 
Programmen

501.52

Do, 18.01.18 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Teilnahme-
voraussetzungen:
Grundkenntnisse 

Windows und Word

Word 2010 
Tabellen und Serienbriefe

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Ob Briefe, Etiketten, Umschläge oder
eMails - immer dann, wenn ein Dokument
an viele Empfänger verschickt werden soll,
ist die Serienbrieffunktion hilfreich. In die-
sem Seminar lernen Sie, wie Sie schnell
und effizient individuelle Drucksachen ent-
wickeln können. Inhalte:

- Tabellen erstellen und bearbeiten
- Geschäftsbriefe nach DIN erstellen
- verschiedene Seriendruckdokumente 
erstellen und bearbeiten

- unterschiedliche Datenquellen einfügen 
- Bedingungsfelder einfügen
- Felder in Seriendruckdokumenten 
verwenden
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501.53

Do, 26.10.17 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Teilnahme-
voraussetzungen: 

Windows-
Grundkenntnisse

Excel 2010 - Einstieg

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Was ist eine Tabellenkalkulation, was
kann ich damit machen und wie ist die
Funktionsweise?
Sie haben bereits EDV-Kenntnisse und
möchten Excel auf den "Grund" gehen?
Dann sind Sie hier genau richtig! 

Inhalte:
- Funktionsweise von Excel
- Erstellen, Öffnen, Speichern 
und Schließen von Arbeitsmappen

- Eingaben und Bearbeiten von Daten 
- Verändern der Zellstruktur
- relative und absolute Zellbezüge 
- Zellformate
- einfache Berechnungen
- einfache Funktionen

501.54

Do, 07.12.17 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Teilnahme-
voraussetzungen: 

Excel-
Grundkenntnisse

Excel 2010 - Aufbau

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Sie haben vor längerer Zeit einen Excel-
kurs besucht und möchten Ihre Kennt-
nisse wieder auffrischen? In diesem Semi-
nar schauen wir uns noch einmal Formeln
und Funktionen an, erstellen Listen und
Diagramme.

Inhalte:
- Arbeiten mit Namen
- Funktionen anwenden 
- Funktionen verschachteln
- Arbeitsmappen effektiv nutzen
- Zellbezüge aus anderen Tabellenblättern 
verwenden

- Zellbezüge aus anderen Arbeitsmappen 
nutzen

- Grundlegendes zu Diagrammen
- Diagramme erstellen
- Auswahl verschiedener Diagrammtypen
- Diagrammbearbeitung

501.55

Do, 28.09.17 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

PowerPoint 2010

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Heute ist es unumgänglich, aktuelle
Firmendaten grafisch aufzubereiten. Ler-
nen Sie in diesem intensiven Training Mög-
lichkeiten kennen, um mit Microsoft
PowerPoint Daten und Fakten anspre-
chend und ausdrucksvoll in einer Präsen-
tation zu vermitteln.

Inhalte:
- Arbeitsoberfläche
- Textplatzhalter verwenden
- Ansichten in PowerPoint nutzen
- Folienarten
- Bildschirmpräsentation
- Textgestaltung
- Entwurfsvorlagen erstellen
- Folienübergänge
- Zeichen- und Grafikobjekte
- Organigramme und Diagramme erstellen
- Präsentation drucken

Teilnahmevoraussetzungen: 
Grundkenntnisse Windows

501.56

Do, 23.11.17 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

PowerPoint 2010 - Aufbau

Wolfram Fabricius

Dieses Seminar ist die Fortsetzung des
ersten Teils (s. o.). 

PowerPoint-Grundkenntnisse sind 
erforderlich.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707130

501.57

Wochenendseminar
Sa, 16.12.17
So, 17.12.17

9.30-17.00 Uhr 
77,80 $ /52,20 $ 

Regio-S-Karte: 
23,80 $ 

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Outlook 

- Zeit sparen im Büro 

Oliver Schlickeisen

Nutzen Sie die Möglichkeiten von Outlook,
um sich die tägliche Arbeit - nicht nur mit
eMails - zu erleichtern. 

In der Komplexität dieses Programmes
verliert man schnell den Blick auf das
Wesentliche. Passen Sie Outlook an Ihre
individuellen Bedürfnisse an!

Inhalte:
- Anlegen von Ordnerstrukturen zur 
Verteilung

- Definition von Ansichten zum Sortieren 
und Gruppieren

- Farbkategorien zur elementübergreifen-
den Suche

- Kontaktgruppen anlegen, Visitenkarten 
verschicken

- Besprechungsanfragen einsetzen
- Freigabe von Ordnern (in einem 
Netzwerk)

- Tipps und Tricks zur schnelleren 
Bedienung / Optionen

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.58

Montag, 04.12.17 
18.00-21.15 Uhr  

24,20 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

OneNote - Das perfekte Werk-
zeug zur Selbstorganisation

Oliver Schlickeisen

OneNote ist mehr als nur die EDV-Umset-
zung eines Notizbuches bzw. Papierord-
ners.

Sie können Informationen sammeln, struk-
turieren und zu einem Wissensarchiv
zusammenfassen. Innerhalb verschiede-
ner Notizbücher lassen sich Texte, Fotos,
Videos, Audioaufnahmen und Internetsei-
ten verwalten und im Team nutzen.

Der große Vorteil: Alles ist gleichzeitig
geöffnet und liegt zur Arbeit bereit.

- Elemente des Anwendungsfensters 
kennenlernen

- Organisieren und Verwalten von Notizen
- Erstellung von Notizbüchern sowie Anla-
ge von Abschnitten und Seiten (Struktur)

- Einfügen unterschiedlicher Inhalte und 
Verknüpfungen in das Notizbuch

- Zusammenarbeit mit anderen Program-
men (Browser, Outlook, Word, 
PowerPoint)

- Arbeiten im Team (Freigaben und Schutz)
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501.59

Montag, 16.10.17 
18.00-21.15 Uhr  

24,20 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Der Datenschutz - 
Alle reden davon, aber was
geht mich das an? 

- Ein Vortrag

Oliver Schlickeisen

Überall werden personenbezogene Daten
erfasst, gespeichert, weitergegeben und
auch analysiert. Technische Entwicklun-
gen wie Internet, eMail, Mobiltelefon, Vide-
oüberwachung und elektronische Zah-
lungsmethoden schaffen neue Mög-
lichkeiten zum "Daten sammeln". Interes-
se an unseren Informationen haben
sowohl staatliche Stellen als auch Unter-
nehmen. 

Die Bedeutung des Datenschutzes steigt
somit stetig - sowohl im privaten als auch
im beruflichen Umfeld. Auch bei der Arbeit
als Datenschutzbeauftragter (DSB) bewegt
man sich in einem großen Spannungsfeld.

Dieser Kurs richtet sich an alle, die einen
Überblick über die verschiedenen Berei-
che des Datenschutzes erhalten möchten
bzw. mit dem zukünftigen Verantwortungs-
bereich als interner Datenschutzbeauf-
tragter konfrontiert werden.

Hinweis: Im Vortrag erfolgt keine Rechts-
beratung, sondern es werden anhand von
Praxisbeispielen Empfehlungen zur Umset-
zung des Datenschutzes gegeben.

- Grundbegriffe des Datenschutzes (z. B. 
personenbezogene Daten, Rechte des 
Betroffenen, Auftragsdatenverarbeitung 
mit Dritten)

- Grundlegender Aufbau des Bundesdaten-
schutzgesetzes (BDSG)

- Abgrenzung sowie Schnittstellen zur 
Datensicherheit

- Einblick in die Arbeit eines Datenschutz-
beauftragten

- Informationen über die Einhaltung des 
Datenschutzes (Überwachung)

- Ausblick zur Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO)

501.60

Montag, 27.11.17 
18.00-21.15 Uhr  

24,20 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Sicherheit in der digitalen 
Welt - nichts ist 100 prozentig 

- Ein Vortrag

Oliver Schlickeisen

Für die Sicherheit Ihrer digitalen Geräte
gibt es für viele Nutzer oft nur zwei Optio-
nen - entweder "gar nicht" oder "zu viel".
Eine sinnvolle Umsetzung der Sicherheit
liegt wie so oft dazwischen und soll in die-
sem Vortrag betrachtet werden.

Anhand von Checklisten wird ein Über-
blick über die wichtigsten Kriterien zur
Steigerung der Sicherheit von Geräten,
des Betriebssystems und von Diensten
gegeben.

- Absicherung von Windows 10 mit Bord-
mitteln und kostenlosen Tools

- Router als Einfallstor in das private Netz
- Notwendigkeit der wichtigsten Browser--
Plug-ins bzw. Add-ons

- Möglichkeiten zur Sicherung der Privat-
sphäre

- Umsetzung erster notwendiger Schritte 
bei Schädlingsbefall

- Überblick über diverse Sicherheits-
Mythen, die oft zur Verunsicherung 
führen

- Tipps- und Tricks zum Umgang mit Er-
pressungs- und Verschlüsselung-Malware

Hinweis: Der Vortrag richtet sich an inter-
essierte Nutzer und nicht an Personen, die
im administrativen Bereich arbeiten. Die
behandelten Themen erheben keinen
Anspruch auf Vollständigkeit.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707132

501.61

Wochenendseminar
Sa, 11.11.17

9.00-16.30 Uhr 
So, 12.11.17

9.00-16.30 Uhr 
94,70 $/69,10 $

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Bildbearbeitung 
mit Adobe Photoshop 

- Einführung

Detlef Uhte

Adobe Photoshop ist weltweiter Standard
und das umfangreichste Programm für
Bildbearbeitung, Fotoretusche und Malen.
An diesem Wochenende lernen Sie einige
der vielfältigen Möglichkeiten von Photo-
shop kennen, Bilder und Fotos digital zu
montieren, zu retuschieren und zu
verfremden:

- Grundlagen von Photoshop
- Die Werkzeugpalette
- Einfache Montagetechniken
- Arbeiten in Ebenen
- Einsatz von Filtern
- Farbmodelle (RGB, CMYK, etc.)
- Verschiedene Auswahltechniken 

Windows-Kenntnisse werden vorausge-
setzt.

501.62

Wochenendseminar
Fr, 20.10.17

18.15-21.30 Uhr
Sa, 21.10.17

9.00-16.30 Uhr 
64,60 $

maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

„The Gimp“ 2.08

Rolf Thomas Tita

Wem Photoshop zu teuer ist, der sollte
sich mit "The Gimp" befassen; diese Bild-
bearbeitung bietet eine vergleichbare Leis-
tung, ist jedoch als Freeware kostenlos
erhältlich. Die kommende Version 2.10
bietet neben einer Bearbeitungsmöglich-
keit von Bildern in hohen Farbtiefen (32
Bit statt 8 Bit) eine Vielzahl von neuen und
erweiterten Werkzeugen. 

In diesem Kurs werden wir den Einstieg in
"The Gimp" wagen, die neuen Möglichkei-
ten kennen lernen und den Einsatz für die
Bildbearbeitung an Hand typischer Aufga-
ben üben. Der Kurs ist auch etwas für Teil-
nehmer, die die alte Version schon ken-
nen. Durch die Aufteilung auf mehrere
Abende besteht die Möglichkeit, verstärkt
auf Interessen der Teilnehmer einzu-
gehen.

Sie erhalten im Anschluss eine CD mit den
Übungen und der im Kurs benutzten Ver-
sion für zu Hause. 

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.
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501.64

Wochenendseminar
Fr, 03.11.17

18.15-21.30 Uhr
Sa, 04.11.17

9.00-16.30 Uhr 
64,60 $

maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

SCRIBUS

- die kostenfreie DTP-Alternative

Rolf Thomas Tita

Das Desktop-Publishing-Programm Scri-
bus ist ein Musterbeispiel dafür, dass
Open Source-Software sich nicht hinter
Profi-Programmen verstecken muss. Eine
kostenlose, leistungsfähige Software mit
allen relevanten Funktionen für den typi-
schen Anwender. 
Scribus bietet alles, was man von einem
DTP-Programm verlangen kann: Text- und
Zeichenfunktionen, flexible Gestaltungs-
und Formatierungsmöglichkeiten sowie
den Export ins PDF-Format. 

Wir werden uns an diesem Wochende an
Hand typischer Aufgaben einen Überblick
über das Programm verschaffen.

Windowskenntnisse sind erforderlich.

501.63

Wochenendseminar
Sa, 18.11.17

9.00-16.30 Uhr 
So, 19.11.17

9.00-16.30 Uhr 
94,70 $/69,10 $

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Einstieg Adobe InDesign CS6

Detlef Uhte

Adobe InDesign ist das führende Pro-
gramm zur Gestaltung von Printmedien.
Kochbücher, Flyer, Zeitungen, Kalender,
Plakate, all´ diese sind mit Adobe
InDesign leicht und professionell zu erstel-
len. In diesem Seminar werden Ihnen
Grundkenntnisse über die Nutzung dieses
vielseitigen Programms vermittelt:

- Layout-Grundlagen 
- mit Texten arbeiten
- Formate erstellen und verwalten
- umfangreiche Dokumente erstellen
- Dokumente exportieren 

Dieses Seminar richtet sich an Einsteige-
rinnen und Einsteiger, die die vielfältigen
Gestaltungsmöglichkeiten des Programms
kennenlernen möchten. Es werden Grund-
lagen über den Satz bis hin zur Ausgabe
vermittelt.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich. 

501.65

Workshop 
So, 29.10.17  

9.30-17.00 Uhr 
43,40 $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Homepage leicht gemacht - mit Jimdo

Detlef Uhte

Mit der "1&1 Do-It-Yourself Homepage" und dem kostenlosen Baukastensystem von "Jimdo" gibt es zwei Anbieter
mit einem fast identischen und leicht zu erlernenden Content Management System im Hintergrund. Leicht lassen
sich hier die vorgefertigten Layouts individuell anpassen und mit eigenen Inhalten zu einer ansprechenden Web-
site entwickeln. Zu den umfangreichen Möglichkeiten, die Inhalte zu formatieren und zu gestalten gibt es eine
Vielzahl von komplexen Websiteelementen (z.B. Bildergalerie, Formulare, Shop, Gästebuch...), die mit wenigen
Klicks verwendet werden können.

In diesem Workshop werden wir uns mit den wichtigsten Gestaltungs- und Einstellungsmöglichkeiten des Baukas-
tensystems "Jimdo" beschäftigen. Dazu gehört die Bereitschaft, sich kostenlos bei "Jimdo" mit einem Nutzerna-
men und einer eMail-Adresse (mehr ist hier tatsächlich nicht nötig) anzumelden.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707134

501.66

Wochenendseminar
Fr, 01.12.17

17.45-21.00 Uhr
Sa, 02.12.17

9.30-17.00 Uhr 
64,60 $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Linux Mint 18.1 Serena

Rolf Thomas Tita

Sie haben keine Lust auf die Schnüffelpra-
xis von Windows 10? 
Sie wollen ein frisches System auf einem
älteren Rechner ohne weitere Kosten? 
Sie wollen kostenlose Software? 

Warum versuchen Sie es nicht einmal mit
Linux MINT?

Entgegen der landläufigen Meinung ist
MINT nicht nur etwas für Freeks. Die Ober-
fläche und die Bedienung unterscheiden
sich nur marginal von Windows und es gibt
Software, die mit den bekannten Windows-
Programmen mithalten kann. 

An diesem Wochenendes werden wir die
Oberfläche kennen lernen, uns mit Libre-
Office (das große Ähnlichkeit mit Micro-
soft-Office hat) befassen und sehen, wie
einfach leistungsfähige Programme aus
dem Internet installiert werden können.

www.cobra-shop.de/surface

Microsoft  Surface 
Die perfekte Mischung aus

Leistung und Nutzen!

* Preisersparnis in Relation zum UVP des Herstellers
(ohne Vorlage einer gültigen Kursteilnahmebescheinigung).
Irrtümer und Änderungen vorbehalten. ( Stand 5/2017)

Bis zu 13 % VHS-Rabatt ! *
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 135

501.67 

Bildungsurlaub 
Mo, 08.01.18 bis 

Fr, 12.01.18
jeweils

9.30-17.00 Uhr
189,90 $/133,90 $

Regio-S-Karte: 
59,90 $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Anmeldeschluss:
Mo, 11.12.17

Office 2016 - kompakt
Wolfram Fabricius

In diesem Bildungsurlaub erhalten Sie
grundlegende Kenntnisse in den folgen-
den vier Anwendungsprogrammen:

Word
- Texterfassung und -korrektur
- Formatieren von Text
- Arbeiten mit grafischen Elementen
- Gestaltung von Briefen und Briefköpfen

Excel
- Erstellen einfacher Formeln
- einfache Funktionen (Summe, Mittelwert)
- Formatieren von Zellen
- Arbeiten mit größeren Tabellen (Listen)

Powerpoint
- Erstellen von Präsentationen
- Formatieren von Folien
- Anwenden von Präsentationsvorlagen

Access
- Erstellen einer einfachen Datenbank
- Erfassen, Sortieren und Filtern von Daten
- Erstellen einfacher Formulare und 
Abfragen 

Windows-Kenntnisse werden vorausge-
setzt.

Bildungsurlaube in Langenhagen:

09.10. - 11.10.17 Stressbewältigung
Veranst. Nr. 301.02 Seite 70

06.11. - 10.11.17 Selbstsicher auftreten
Veranst. Nr. 501.62 Seite 107

08.01. - 12.01.18 Office 2016 - kompakt
Veranst. Nr. 501.67 Seite 135

22.01. - 26.01.18 Windows und Excel
Veranst. Nr. 501.68 Seite 135

501.68 

Bildungsurlaub 
Mo, 22.01.18 bis 

Fr, 26.01.18
jeweils

9.00-16.30 Uhr
189,90 $/133,90 $

Regio-S-Karte: 
59,90 $

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Anmeldeschluss:
Mo, 22.12.17

Windows und Excel intensiv

Oliver Schlickeisen

Nach einem Einführungstag in das Be-
triebssystem MS Windows 10 erfahren Sie
in diesem Bildungsurlaub, wie Sie mit
Excel effizient arbeiten und Ihre Arbeits-
ergebnisse professionell aufbereiten kön-
nen.

Lernen Sie, mit Hilfe der WENN- und VER-
WEIS-Funktionen bequem Entscheidungen
zu treffen. Lassen Sie sich den Einsatz von
Diagrammen erläutern, um Arbeitsergeb-
nisse auch grafisch präsentieren zu kön-
nen. 

Spezielle Funktionen und Assistenten hel-
fen Ihnen, den Zeitaufwand beim Bearbei-
ten von Tabellen zu minimieren. Der auf
den ersten Blick komplexe Umgang bietet
aber Möglichkeiten, um z. B. auch längere
importierte Listen (aus Datenselektionen)
auf kurzem Wege zu analysieren.

Dieser Bildungsurlaub ist sowohl für Per-
sonen konzipiert, die bisher noch nicht so
oft mit Excel gearbeitet haben, wendet
sich aber auch an erfahrenere Nutzer, die
Arbeitserleichterungen mit speziellen
Tools kennen lernen wollen.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707136

501.90

Fortsetzung aus 
dem letzten Semester

freitags, 14täglich
16.00-18.30 Uhr  

einmalige 
Aufnahmegebühr:

20,- $
monatl. Beitrag: 

15,- $ 
maximal 14 TN 

Fotoclub

Bernd Günther

Sie sind Hobbyfotograf/in und interessie-
ren sich für Fotografie und  Bildbearbei-
tung oder wollen diesen schönen Zeitver-
treib mit Gleichgesinnten betreiben? 

Dann sind Sie in unserem Fotoclub genau
richtig. Themen sind Fotografie, Bildbear-
beitung und z.B. Bildbesprechung eigener
Bilder. Dabei gehen wir natürlich auf die
Wünsche der Clubmitglieder ein und kom-
binieren Praxis und Theorie.

501.91

2x mittwochs,
18.10. und

25.10.17 
17.00-19.30 Uhr

43,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Treffpunkt 
zweiter Termin:  
Neues Rathaus

Hannover

Bitte mitbringen: 
Digitalkamera mit

Bedienungsanleitung
und zweiten Akku

sowie ausreichend
Platz auf der

Speicherkarte (und
ein Stativ am zweiten

Termin).

Abends in der Großstadt

Holger Borkenhagen

In diesem Workshop wollen wir uns mit
dem Thema Fotografieren in der Dämme-
rung bzw. im Freien mit dem vorhandenen
Licht bzw. Kunstlicht auseinander setzen.
Warum wird die abendliche Stimmung oft
nicht so wiedergegeben, wie wir sie emp-
funden haben? Kann ich nachbessern und
wenn, wie? 

Wie kann ich das geringe Licht für tolle
Effekte nutzen, und welche Möglichkeiten
bieten sich dem Fotografen, die er am
Tage nicht umsetzen kann (Leuchtrekla-
me, Spiegelungen (etc.). Wir wollen u.a.
mit langen Belichtungszeiten Lichtstreifen
von fahrenden Autos erzeugen, und mit
etwas Glück lassen wir sogar Fußgänger
“verschwinden”.

Es ist keine hochwertige Fotoausrüstung
erforderlich. Wir versuchen, das Mögliche
aus den vorhandenen Kameras herauszu-
holen. Dabei wollen wir auch die Grenzen
der jeweiligen Kameras erfahren. Neben
der Bildgestaltung werden wir mit der
Blende, der Belichtungszeit und der ISO-
Zahl arbeiten.



A
rb

e
it

, B
e

ru
f 

u
n

d
 W

ir
ts

ch
a

ft
V

5

Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 137

501.92

Mi, 06.12.17
18.15-21.15 Uhr

25,- $
maximal 6 TN

>vhs-Treffpunkt<

Weinsplash 2: 
Highspeedfotografie

Hubert Brenner

Die Highspeedfotografie hält Momente
fest, die das menschliche Auge kaum
wahrnimmt. In Bruchteilen von Sekunden
schwappt der Wein durch das Glas... 

Wie Sie diesen dynamischen Moment mit
Ihrer Kamera einfrieren und zu regelrech-
ten Kunstwerken machen können, lernen
Sie in diesem Kurs. Zunächst wird verra-
ten, wie sich mit den einfachsten Mitteln
und ohne teure Ausrüstung solch faszinie-
rende Fotos machen lassen und welche
Vorbereitungen für das Shooting notwen-
dig sind. Anschließend wird das Ganze
praktisch umgesetzt. 

Im zweiten Teil wird
mit einem zweifar-
bigem Hintergrund
gearbeitet. Dies
macht den Vorgang
noch anspruchsvoller,
und es entstehen
noch schönere Bilder.

Bitte mitbringen:
DSLR- oder System-
kamera, Objektiv  
(@KB 80-120mm) 
und Stativ.

501.93

Mi, 08.11.17
18.45-21.45 Uhr

30,- $
maximal 6 TN

>vhs-Treffpunkt<

Ein Modelhonorar 
von 20,- $  ist 

vor Ort zu entrichten.

Water Scarf - Portrait 
mit Wasserschal

- Nur für Fortgeschrittene geeignet

Hubert Brenner

Bei diesem Kurs wird alles benötigt, was
Sie über Fotografie wissen. 

Unser Model bekommt einen mit Wasser
gefüllten Luftballon um den Hals. Dieser
wird zerstochen und beim Platzen fotogra-
fiert. 

Sie lernen, wie der Blitz im richtigen Mo-
ment mittels Schallauslöser ausgelöst
wird. Wie Kamera und Blitz unabhängig
von einander gesteuert werden. Wie
extrem kurze Belichtungszeiten realisiert
werden.

Und nicht zuletzt wird die Zusammenarbeit
mit einem Model trainiert.



V
A

rb
e

it
, B

e
ru

f 
u

n
d

 W
ir

ts
ch

a
ft

5

Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707138

501.94

Sa, 18.11.17  
9.00-16.30 Uhr 

47,40 $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Lightroom leicht gemacht

- vom Bild zum kleinen Kunstwerk

Bernd Günther

Ob es Belichtungsprobleme sind oder Sie
einen wirkungsvollen Bildschnitt verwen-
den wollen; mit Lightroom erreichen Sie
schnell eine deutliche Verbesserung Ihrer
Bilder. Schnell werden aus einfachen Bil-
dern kleine Kunstwerke. Auch die Archivie-
rung von ganzen Bildersammlungen wird
genau besprochen.  Auf Sie wartet ein
interessanter Workshop, der zeigt, dass
Fotografie nicht bei der Kamera aufhören
muss.

Eigenes Bildmaterial auf einem USB-Stick
kann gern mitgebracht werden.

501.95

Sa, 14.10.17  
9.30-13.30 Uhr

26,- $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Einstieg in die Bildsprache 
der Fotografie

Bernd Günther

Dieser Kurs richtet sich an Hobbyfotogra-
fen, die lernen möchten, wie die soge-
nannte Bildsprache gezielt eingesetzt
wird. 

Warum wirken andere Bilder besser als
meine? 
Diese Frage hat sich jeder schon einmal
gestellt. Anhand von vielen Beispielen wird
gezeigt, warum Bilder wirken und welches
Geheimnis dahinter steckt. 

Wieso wirkt Schwarzweiss manchmal bes-
ser als Farbe? Wieso ist der Bildaufbau
eigentlich wichtig? Diese und weitere The-
men rund um die Bildsprache werden Sie
an diesem interessanten Vormittag ken-
nenlernen. 
Nutzen Sie die Chance, mit diesem Wissen
Ihre eigenen Bilder aufzuwerten und plötz-
lich Ihr Umfeld mit anderen Augen zu
sehen.

501.96

Sa, 20.01.18
9.30-13.30 Uhr 

26,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Einstieg in die Bildsprache 
der Fotografie

Bernd Günther

Inhalte s. Veranst.-Nr. 501.95
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 139

501.97

Fr, 20.10.17  
15.00-19.00 Uhr 

36,- $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Blende, Verschlusszeit und Co.

Bernd Günther

Dieser Kurs richtet sich an Hobbyfotogra-
fen und Anfänger, die einen Einstieg in die
wichtigsten Zusammenhänge bei der
Arbeit mit einer Kamera haben wollen.

Sie fotografieren bereits, aber nutzen nur
die Automatik Ihrer Kamera oder wollen
lernen, mit welchen Einstellungen ein
erfahrener Fotograf Bilder macht? In die-
sem Workshop werden die Zusammen-
hänge zwischen Blende, Verschlusszeit
und ISO erklärt. Ich möchte Ihnen damit
die Angst vor der Nutzung der sogenann-
ten Kreativprogramme nehmen. 

Blendenvorwahl oder Zeitvorwahl, viel-
leicht sogar eine ganz manuelle  Einstel-
lung sind der Schlüssel zur eigenen Kreati-
vität.

Bitte mitbringen: Kamera und ggf. Bedie-
nungsanleitung Ihrer Kamera

501.98

Fr, 01.12.17  
17.45-21.00 Uhr 

29,- $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Facebook und Instagram 
für Hobbyfotografen

Bernd Günther

In unserer “Internetzeit” haben Hobby-
aber auch Profifotografen schon lange das
Medium Facebook und Instagram für sich
entdeckt. Wir machen zusammen eine
Reise durch die Möglichkeiten, Facebook
oder Instagram als Fotograf zu nutzen.
Egal ob Austauschforum unter Fotografen,
die Suche nach geeigneten Models, die
Beschäftigung mit speziellen Fotothemen
oder gar die Präsentation eigener Fotogra-
fien - alles ist auf diesen Plattformen mög-
lich.

Die unterschiedlichen Seitentypen werden
besprochen und natürlich werden wir ver-
suchen, mögliche Ängste vor dem  Medi-
um Internet zu nehmen. 

Sie erwartet ein spannender Abend mit
einer Reise durch ungeahnte Möglichkei-
ten.

V
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n Wir suchen freie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter für
unsere Programmbereiche.
Wenn Sie ...

... Interesse an Erwachsenen-
bildung haben,

... mit Ihren Fachkenntnissen das 
Angebot der VHS ergänzen und 
erweitern wollen,

dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung und vereinbaren 
einen Gesprächstermin.
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Acrylmalerei 45
Ätherische Öle 68,69
Airbrush 46
Allgemeine Hinweise 2-6
Alltagsaufgaben am PC 119
Android 120
Anmeldung 4,5
Aquarellmalerei 45
Arabisch 104
Arduino 126
Aufbautraining 86
Autogenes Training 72
Autorinnen/Autoren in 
Langenhagen:
Bickel, Markus 9
El Masrar, Sineb 10
Leutheusser-Schnarrenberger,
Sabine 9
Preisendörfer, Bruno 10
Schulze Brüning, Maria-Anna 27

Babysitten 28
Bachmann, Ingeborg 36
Bau- und Immobilienfinanzie-
rung 23
Beckenbodengymnastik82,86
Beckmann, Max 53
Begabungsförderung 28
Behinderte 58
Bildbearbeitung 132,133
Blogs 118
Bonn 55
Bridge 50
Buchführung 112

Computer-Club 114

Dänisch 104
Demokratie 12
Deutsch 96-98
Dienstagsgespräch 24
Donnerstagsgespräch 25
Düfte 68,69

EDV 113-135
EDV für Kinder 30
EDV für Senioren 114-117
Ehrenamt 14
eJunior 30
Emanzipation im Islam 10
Englisch 99,100
Entgelt, -erlass 5
Entspannung 71,72
Erste Hilfe für Kinder 27
Europa 11
Excel xx
Exkursionen 51

Farbberatung 68
Familienklettern 87
Faszien-Workshop 81
Feldenkrais 82
Ferienkurse 30,31
Filzen 50
Flüchtlinge 14-18
Füße 82
Fotoclub 136
Fotografie 136-139
Französisch 101
Frauen am Meer 44
Führtraining für Hunde 26

Garten 20
Gedächtnistraining 67
Gesichtszüge 67
Gesprächskreise 24,25
Gesundheit 63-70
Gitarrenkurse 42
Gymnastik 84

Hameln 16
Hannover 51
Handschrift v. Kindern 27
Haussanierung 21
Heiztechnik 22
Herbstküche 58,59
Highspeed-Fotografie 135
Hobert, Dr. med. Ingfried 63
Hospizverein Langenhagen 19
Hunde 26

Ikebana 48
Inhaltsverzeichnis 2
Integration 14-18, 95
Internet für Senioren 116
iPad 121,122
iPhone 121,122
Italienisch 102

Janssen & Grimm 19
Jaspers, Karl 29
Jersey 54
Jimdo 133
Journalistisches Schreiben 38
Junge VHS 30-32

Klangschalen-Meditation 73
Klavierkonzert 40
Klettern 30
Knieprobleme 66
Kochen 58-62
Koch-Blog 18
Kochen für Gäste 62
Kochen für Männer 58,59
Kochen mit Behinderten 58
Kommunikation 105-108
Kunst 44
Kunstgeschichte 44
Kunstverein Langenhagen 43
Kurzgeschichten 37

Lachyoga 76
Lebensmitte 64
Legoroboter 31
Leipzig 53
Leitbild der VHS 7
Lightroom 138
Lissabon 52
Literatur 36-38

MacBook 122
Malerei 45,46
Meditation 73
Mimi Gesundheitsprojekt 18
Motorbootfahren 56,57
Musik 39-42

Nähen 49
NDR 39

Office 2016 135
Oper 41
Outlook 130
Overlock 49
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Tabellenkalkulation 127
TaiChi 74,75
Tastschreiben 112
Tastschreiben f. Kinder 31
Tellington-TTouch 26
Terror 9
Textverarbeitung 127,128
Theater: Das Leben 19
Theater Esprit 34
TriloChi-Workshop 76
Trommeln 41
Türkische Küche 61

Vegetarische Küche 60
Veranstaltungsorte U2
Vermietung 23
vhsConcept-Lehrgänge 110
VHS-MitarbeiterInnen 3
VHS-Kochbuch 59

Webinar: begabte Kinder 28
Weg zur Schulküche 58
Weihnachtsküche 60
Windows 115,135
Wing Tsun 87
Winterküche 60
Wirbelsäulengymnastik 83,84
Wohnen 21
Wohnungseigentum 23

Yoga 76-80

Zeichnen 44

Päd.Mitarbeiter 109
Paracelsus-Klinik 66
Persische Küche 62
Pflegestärkungsgesetz 20
Philosophie 29
Pilates 85-87
Porträtzeichnen 44
Porzellanmalerei 47
PowerPoint 127,129
Programmbereichsleitungen 3
Progressive Muskelentspan-
nung 72

Qi Gong 65,74,75

Raspberry Pi 125
Reiseliteratur 36
Resilienz 64
Rhetorik 105-108
Ringelnatz 8
Rückenschmerzen 66
Rückentraining 82-85
Russisch 104

Schimmelprobleme 22
Schneidern 48
Schreibwerkstatt 38
Schüssler Salze 66
Segeln 56,57
Selbstverteidigung 32
Semesterauftakt 8
Slow Motion Training 87
Spanisch 102,103
Sprachen 95-104
Sprachprüfungen 94
Stadtrundgänge 51
Stilworkshop 68
Straßburg 55
Stressbewältigung 70,71
Studienreisen 52-55
Szymborska, Wislawa 34

www.cobra-shop.de/vhs

Tel.:  
Email: 

07531/892360
info@cobra-shop.de

Die kreative Alternative 
für Bildbearbeitung, 
Illustration und Layout

90 %
sparen

sonderpreis für
vhs-kursteilnehmer
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Terminkalender der Einzel-, Kompakt-, Wochenend-
seminare und Studienfahrten 

Sa, 26.8.17100.40 Fahrt nach Hameln 16

Fr, 01.09. 201.00 Semesterauftakt 8

Do, 07.09 102.10 Impulse für Europa 11

Fr, 08.09. 111.10 Stadtrundgang Hannover 51

Sa, 09.09. 205.26 Landschaft in Ölkreide 46

Sa, 09.09. 301.07 Entspannungstag 71

Do, 14.09. 501.50 Word 2010 - Einstieg 128

Do, 14.09. 307.07 Sommerküche 59

Do, 14.09.- 200.63 Studienreise Straßburg

So, 27.09. 55

Fr, 15.09. 307.05 Hexenküche 60

Sa, 16.09. 205.22 Aquarell: Herbstbilder 45

Sa, 16.09. 301.63 Workshop: TriloChi u. ChiYoga 76

Sa, 16.09. 509.04 Redeangst und Lampenfieber 106

So, 17.09. 116.09 Hunde- Führtraining 26

Mo, 18.09. 204.07 Vortrag: Frauen am Meer 44

Fr, 22.09. 301.20 Klangschalenmeditation 73

Fr, 22.09. 307.15 Persische Küche 62

Fr, 22.09.+ 212.42 Ikebana

Sa, 23.09. 48

Fr, 22.09.- 213.12 Nähen

So, 24.09. 49

Sa, 23.09. 208.00 Trommeln 41

Sa, 23.09. 205.08 Leinwände gestalten 44

Sa, 23.09. 302.20 Workshop: Gesunde Füße 82

Sa, 23.09. 302.08 Workshop: Faszien Fitness 81

Sa, 23.09. 501.43 Raspberry Pi 125

Mo, 25.09. 305.20 Farbberatung 68

Di, 26.09. 305.11 Stress reduzieren 69

Di, 26.09. 105.01 Energieeffizient sanieren 21

Mi, 27.09. 102.03 Lesung: Profiteure des Terrors 9 

Do, 28.09. 501.55 PowerPoint 2010 129

Fr, 29.09. 307.03 Kochen ohne Fleisch 60

Fr, 29.09. 404.60 Einbürgerungstest 96

Fr, 29.09. 404.68 Deutsch-Test für Zuwanderer 96

Sa, 30.09. 509.01 Argumentieren + Diskutieren 105

Mo, 09.10.- 301.02 Bildungsurlaub: Stresskompetenz

Mi, 11.10. 70

Mi, 11.10. 730.01 Kinder-Kletterkurs

Fr, 13.10. 30

Sa, 14.10. 501.95 Bildsprache der Fotografie 138

Mo, 16.10. 501.59 Der Datenschutz 131

Mo,16.10. 106.10 Erste Hilfe bei Kindernotfällen

Mo, 23.10. 27

Di, 17.10. 305.21 Farbberatung 68

Mi, 18.10. 304.11 Vortrag Paracelsusklinik: 

Rückengesundheit 66

Mi, 18.10. 114.02 Blumenzwiebeln 20

Mi, 18.10. 200.10 Theater Esprit 34

Mi, 18.10. 105.07 Moderne Heiztechnik 22

Do,19.10.+ 116.01 Bau- und Immobilienfinanzierung Do,

26.10. 23

Do, 19.10. 207.00 Generalprobe im NDR-Funkhaus 39

Fr, 20.10. 111.11 Stadtrundgang Hannover 51

Fr, 20.10.+ 207.12 Music goes Hollywood

Sa, 21.10. 41

Fr, 20.10. 212.55 Filzen 50

Fr, 20.10. 307.06 Kochen mit Fleisch 61

Fr, 20.10. 301.21 Klangschalenmeditation 73

Fr, 20.10. 501.62 "The Gimp" 2.08

Sa, 21.10. 132

Fr, 20.10. 501.97 Blende, Verschlusszeit und Co. 139

Sa, 21.10. 200.40 Exkursion nach Bremen 53

Sa, 21.10. 212.56 Filzen: Taschen 50

Sa, 21.10. 301.27 Qigong, Taijiquan, Meditation 74

Sa, 21.10. 302.18 Feldenkrais-Seminar 82

Sa,21.10.+ 730.21 Selbstverteidigung für Kinder 

So, 22.10. 32

Sa,21.10.+ 302.61 Selbstverteidigung für Frauen 

So, 22.10. 87

So, 22.10. 212.57 Filzen: Steine 50

Di, 24.10. 305.12 Gesundes Immunsystem 69
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Sa, 11.11. 105.04 Betriebskostenabrechnungen 23

Sa, 11.11. 205.09 Leinwände gestalten 44

Sa, 11.11.+710.61 Babysitterkurs

So, 12.11. 28

Sa, 11.11. 303.03 Gesundheit beginnt im Kopf 63

Sa, 11.11.+501.61 Bildbearbeitung Adobe Photoshop

So, 12.11. 132

Di, 14.11. 100.08 Novemberreihe 12

Mi, 15.11. 105.02 Gesund wohnen 21

Mi, 17.01. 105.03 Schimmelbekämpfung 22

Fr,17.11.+ 301.28 Meditation und Malen

Sa, 18.11. 73

Sa, 18.11. 213.15 Overlock - Einführung 49

Sa, 18.11. 301.62 Yoga Workshop 76

Sa,18.11.+ 501.63 Adobe InDesign CS6

So, 19.11. 133

Sa,18.11.+ 305.22 Stilberatung

Sa 25.11. 68

Sa, 18.11. 501.94 Lightroom leicht gemacht 138

Di, 21.11. 100.09 Vortrag Helmut Scherer 13

Di, 21.11. 110.12 Vortrag: Gärten in Südengland 51

Mi, 22.11. 305.04 Krankheiten - Gesichtszüge 67

Do, 23.11. 501.56 PowerPoint 2010 - Aufbau 129

So, 23.11. 100.42 Arabische Familienstrukturen 17

Fr, 24.11. 304.08 Natürlich besser sehen 65

Fr, 24.11. 404.74 Deutsch-Test für Zuwanderer 97

Fr, 24.11. 404.78 Einbürgerungstest 97

Fr,24.11.+ 304.13 Schüßler Salze

Fr, 01.12. 66

Fr, 24.11.+ 501.48 PowerPoint 2010

Sa, 25.11. 127

Sa, 25.11. 105.05 Tipps f. Wohnungseigentümer 23

Sa, 25.11. 302.21 Workshop: Beckenboden 82

Sa, 25.11. 302.09 Workshop: Faszien Fitness 81

Mo, 27.11. 501.60 Sicherheit in der digitalen Welt 131

Mi, 25.10. 100.00 Vortrag Sineb El Masrar 10

Mi, 25.10. 305.03 Gesichtszüge-Charakterzüge 67

Do, 26.10. 102.02 Lesung: Haltung ist Stärke 9

Do, 26.10. 501.53 Excel 2010 - Einstieg 129

Do, 26.10. 307.08 Herbstküche 59

Do, 26.10. 509.03 NUDGE 106

Fr, 27.10.+ 205.27 Airbrush

Sa, 28.10. 46

Fr, 27.10. 404.76 Deutsch-Test für Zuwanderer 97

Sa, 28.10. 501.44 Raspberry Pi 125

So, 29.10. 501.65 Homepage mit Jimdo 133

Do, 02.11. 304.10 Vortrag: Knieschmerzen 66

Fr, 03.11. 200.00 Klavierkonzert 40

Fr, 03.11.- 205.30 Porzellanmalerei

So, 05.11. 47

Fr, 03.11.+ 501.64 SCRIBUS

Sa, 04.11. 133

Fr, 03.11.+ 305.10 Willkommen in der Lebensmitte

Sa, 04.11. 64

Fr, 03.11.- 213.13 Nähen

So, 05.11. 49

Sa, 04.11. 301.26 Qigong zum Herbst 74

Sa, 04.11.+302.70 Grundkurs Familienklettern

Sa, 11.11. 87

So, 05.11. 509.02 Verhandeln + 105

Mo, 06.11. 114.01 Lazy Gardening 20

Di, 07.11. 100.07 Vortrag Christine Morgenroth 12

Mi, 08.11. 501.93 Water Scarf - Portrait 137

Mi, 08.11. 106.01 Kinder und Handschrift 27

Do, 09.11. 100.03 2. Pflegestärkungsgesetz 20

Do, 09.11. 305.13 Pflege für die Haut 69

Do, 09.11. 501.51 Word 2010 - Aufbau 128

Fr, 10.11. 304.12 Die Organuhr 66

Fr, 10.11. 307.14 Türkische Küche 61

Fr, 10.11.+ 501.46 Word & Excel - Teil 1

Sa, 11.11. 127
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Mi, 29.11. 100.10 Vortrag Bruno Preisendörfer 10

Mi, 29.11.+108.01 Philosophie von Karl Jaspers

Mi, 06.12. 29

Do, 30.11. 307.09 Weihnachtsküche 60

Fr, 01.12. 111.12 Stadtrundgang Hannover 51

Fr, 01.12. 307.16 Osmanische Palastküche 61

Fr, 01.12. 301.61 Glückszelle/Lachyoga 76

Fr, 01.12.+ 501.66 Linux Mint

Sa, 02.12. 134

Fr, 01.12. 501.98 Facebook und Instagram 139

Sa, 02.12. 301.64 Workshop: TriloChi u. ChiYoga 76

Mo, 04.12. 501.58 OneNote 130

Mo, 04.12. 501.20 Interessante Internetseiten 117

Mi, 06.12. 501.92 Weinsplash 2 137

Do, 07.12. 501.54 Excel 2010 - Aufbau 129

Fr, 08.12. 303.02 Vortrag: Resilienz 64

Fr, 08.12. 404.77 Deutsch-Test für Zuwanderer 96

Fr, 08.12.+ 301.14 Achtsam leben

Sa, 09.12. 71

Fr, 08.12.+ 501.47 Word & Excel - Teil 2

Sa, 09.12. 127

Di, 12.12. 501.34 WhatsApp für iPhone 121

Fr, 15.12.- 509.11 10 Finger "blind"

So, 17.12. 112

Sa, 16.12. 501.45 Projekte mit dem Arduino 126

Sa, 16.12.+501.57 Outlook

So, 17.12. 130

Do, 11.01. 307.10 Winterküche 60

Fr, 12.01.+ 201.65 Autobiograf. Schreibwerkstatt

Sa, 13.01. 38

Fr, 12.01. 301.19 Stille und Entspannung 74

Fr, 12.01.+ 301.10 Schnupperkurs Entspannung

Fr, 19.01. 72

Sa, 13.01. 302.19 smovey Workshop 81

Mo, 15.01. 303.01 Dr. Hobert: Innerer Reichtum 63

Di, 16.01. 305.14 In die Zukunft blicken 69

Mi, 17.01. 105.03 Schimmel bekämpfen 22

Do, 18.01. 501.52 Word 2010 - Tabellen/Serienbriefe 128

Fr, 19.01. 101.01 Janssen & Grimm 19

Fr,19.01.+ 205.28 Airbrush

Sa, 20.01. 46

Sa, 20.01. 501.96 Bildsprache der Fotografie 138

Sa, 20.01. 301.29 Qigong, Taijiquan, Meditation 74

Mi, 24.01. 100.01 Theaterabend: Das Leben 19

Fr, 26.01. 305.15 Naturparfüm 68

Fr, 26.01. 301.40 Yoga und Meditation 77

Do, 08.03.- 200.62 Studienreise Bonn

Sa, 10.03. 55

Di, 24.04.- 200.60 Studienreise Lissabon

Di, 01.05. 52






